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XANTEN. Alexa Willems sieht
das Leben wie einen Spaziergang
im Wald: Man läuft erstmal los,
muss die ein oder andere Hürde
meistern und sich an Kreuzun-
gen für eine Richtung entschei-
den. „Dabei gibt es mehrere
Etappenziele, bis man irgend-
wann an seinem Endziel ange-
kommen ist“, sagt die Xantene-
rin. Das könne mitunter dauern,
aber die Natur gebe oftmals den
richtigen Weg vor. Davon ist die
Logotherapeutin überzeugt. Ihre
Gedanken dazu hat sie in ihrem
Buch „Der Wald weist Dir den
Weg – 7 Fragen, die Dich zum
Sinn in Deinem Leben führen“
zusammengefasst.

Ursprüngliche sollte das Werk
nur ein Fachbuch werden. „Ich
hatte dem ,bene!‘-Verlag bereits
ein fertiges Manuskript vorge-
legt. Sie meinten dann aber zu
mir, dass ich mehr persönliche
Geschichten hineinbringen soll,
damit es für jeden les- und ver-
stehbar wird“, berichtet Willems.
Dazu hat sie ihr Buch auf die Be-
antwortung von sieben lebens-
wichtigen Fragen aufgebaut. „Sie
sollen eine Standortbestimmung
geben“, erklärt die 52-Jährige.
Deshalb laute die erste Frage
auch: „Wo stehst Du?“ „Wir müs-
sen zunächst einmal wissen, in
welcher Lebensphase wir uns be-
finden“, sagt Willems. Dann gehe
es aber auch um die Selbstfin-
dung. „Mir persönlich liegt in
dem Zusammenhang auch die
Entstigmatisierung von psychi-
schen Erkrankungen sehr am
Herzen. Aus der Wunde kann
ein Wunder werden“, sagt Wil-
lems. Die Natur könne insofern
helfen, da sie zur Entspannung
beitrage und helfe, in Bewegung
zu kommen.

Diesen Aspekt nutzt Willems
in ihrem Buch auch und stellt an
verschiedenen Stellen unter-
schiedliche Übungen vor. Zur
ersten Frage in ihrem Buch, „Wo

stehst Du?“, leitet sie ihre Leser
beispielsweise an, über eine
Schwelle im Wald zu gehen – et-
wa dort, wo der Schotterweg in
den Waldboden übergeht. „Gehe
bewusst über diese Schwelle und
lege die Wegstrecke schweigend
zurück. Finde beim Laufen einen
guten Rhythmus. Was passt zu
Deiner derzeitigen Gemütslage
und Verfassung? So wie wir ge-
hen, geht es uns“, beschreibt Wil-
lems, die anschließend ihre Leser
dazu animiert, der Natur ihre
volle Aufmerksamkeit zu schen-
ken und zur Ruhe zu kommen.
Am Ende dieser Übung soll er
die Frage „Was ist meine Sehn-
sucht?“ für sich beantworten
können.

Auf insgesamt fast 200 Seiten

gibt Alexa Willems aber noch
weitere Tipps, damit jeder die
sechs weiteren Fragen („Was
trägst Du?“, „Was gibt Dir Halt?“,
Wann ruhst Du?“, „Worauf
schaust Du?“, „Wohin führt Dein
Weg?“, „Was gibst Du?“) für sich
individuell beantworten kann.
Dabei gibt sie auch sehr viel Per-
sönliches von sich preis und
zeigt, wie die Natur dem Men-
schen guttun und eine Richtung
im Leben vorgeben kann. „Wir
haben einen großen Schatz di-
rekt vor unserer Haustür“, ist
Willems überzeugt.

Damit auch Menschen, die et-
wa gesundheitsbedingt nicht
raus in die Natur können, trotz-
dem von ihr profitieren können,
hat die Xantenerin mit dem Gel-

derner Musiker und Musikpro-
duzenten Michael Weirauch eine
Achtsamkeitsübung als Video
aufgenommen. Der QR-Code
dazu befindet sich am Ende des
Buches. 16 Minuten nimmt Wil-
lems ihre Zuhörer darin mit in
die Natur. „Die Achtsamkeits-
übung soll eine tiefe Entspan-
nung und Stabilität möglich ma-
chen“, sagt Willems, die als Coa-
chin und Logotherapeutin Men-
schen in herausfordernden Le-
benssituationen, beruflichen
oder privaten Umbruchsituatio-
nen, sinnkritischen Lebenslagen
oder bereits präventiv berät und
dabei hilft, individuell den Sinn
und Wert des Lebens für jeden
einzelnen zu entdecken. Darüber
hinaus lernte die ehemalige Ban-
kerin vor sechs Jahren die Natur-
therapie kennen, die sie in ihrer
eigenen Praxis in Xanten heute
anwendet und die die Grundlage
zu ihrem Buch „Der Wald weist
Dir den Weg“ legte. Auf mehre-
ren Lesungen stellt Willems in
diesem Jahr nicht nur ihr Buch,
sondern auch ihre Arbeit als Lo-
go- und Naturtherapeutin vor.
Unterstützt wird sie dabei von
Gabriele Kremer, die am Anfang
jeder Lesung ihren Kurzfilm
„Cycle of Time“ zeigt. Er greift
den Kreislauf der Jahreszeiten
mit experimenteller Videomon-
tage auf.

Das Buch „Der Wald weist Dir
den Weg – 7 Fragen, die Dich
zum Sinn in Deinem Leben füh-
ren“ ist im „bene!“-Verlag er-
schienen und trägt die ISBN
978-3-96340-201-2. Es kostet 18
Euro. Sabrina Peters

Die Natur als Wegweiser
Die Xantenerin Alexa Willems hat mit „Der Wald weist Dir den Weg“ einen Ratgeber fürs Leben verfasst

Alexa Willems zeigt in ihrem Buch, wie die Natur in vielen Lebensbereichen helfen kann. NN-Foto: SP

Die Lesungen
27. April: Niederrheinisches Mu-
seum in Kevelaer
3. Mai: Waldrestaurant Höfer in
Sonsbeck
20. Oktober: Refektorium in Gel-
dern

Als Logo- und Naturtherapeutin nutzt Alexa Willems (r.) die Kraft der
Natur. Foto: Liane Maas

XANTEN. Oster- und Brauch-
tumsfeuer sind wie in vielen an-
deren Städten auch in Xanten
anmeldepflichtig. Brauchtums-
feuer sind dadurch gekennzeich-
net, dass eine in der Ortsgemein-
schaft verankerte Glaubensge-
meinschaft, Organisation, Nach-
barschaft oder ein Verein das
Feuer unter dem Gesichtspunkt
der Brauchtumspflege ausrichtet.
Unter Abwägung der Brauch-
tumspflege, der Erhaltung der
Dorfgemeinschaft sowie den
Zielen der Luftreinheit hat der
Rat der Stadt Xanten am 7. De-
zember 2021 eine neue ord-
nungsbehördliche Verordnung
für die Durchführung von
Brauchtumsfeuern im Gebiet der
Stadt Xanten beschlossen.

Die Anzeige eines Osterfeuers
ist online unter www.xan-
ten.de/de/inhalt/digitales-rat-
haus möglich. Alternativ kann
das Antragsformular per E-Mail
unter ordnung@xanten.de ange-
fordert werden. Die Osterfeuer
sollen vier Wochen und müssen
mindestens zwei Wochen vorher
unter angemeldet werden.

Folgende Angaben sind erfor-
derlich: Name und Anschrift der
Glaubensgemeinschaft, der Or-
ganisation, der Nachbarschaft
oder des Vereins, der das
Brauchtumsfeuer durchführen
möchte; Name, Alter (mind.
Volljährig), Anschrift und telefo-
nische Erreichbarkeit der ´zwei
verantwortlichen Personen, die
das Brauchtumsfeuer beaufsich-
tigen; Termin, Zeitpunkt und
Dauer des geplanten Brauch-
tumsfeuers, evtl. auch eines Er-
satztermines; Beschreibung des
Ortes, an dem das Brauchtums-
feuer entzündet werden soll; Ent-
fernung des Brauchtumsfeuers
zu baulichen Anlagen und zu öf-
fentlichen Verkehrsanlagen;
Breite, Tiefe und Höhe des zu
verbrennenden, aufgeschichteten

Pflanzenmaterials; Getroffene
Vorkehrungen zur Gefahrenab-
wehr (zum Beispiel Feuerlöscher,
Mobiltelefon für Notruf etc.)

Darüber hinaus weist die Ord-
nungsbehörde darauf hin, dass
beim Abbrennen von Osterfeu-
ern einige Regeln zu beachten
sind: Es dürfen nur unbehandel-
tes Holz, Baum- und Strauch-
schnitt sowie sonstige Pflanzen-
reste verbrannt werden. Das Ver-
brennen von beschichtetem/be-
handeltem Holz (hierunter fallen
auch behandelte Paletten, Schal-
bretter, usw.) und sonstigen Ab-
fällen (zum Beispiel Altreifen) ist
verboten. Das Brennmaterial
darf erst unmittelbar vor dem
Anzünden an der Feuerstelle
aufgeschichtet werden, damit
Tiere hierin keinen Unterschlupf
suchen können und dadurch vor
dem Verbrennen geschützt wer-
den. Das Feuer muss ständig be-
aufsichtigt werden.

Die Ordnungsbehörde wird
vor den Festtagen stichprobenar-
tige Kontrollen durchführen, um
Verstöße gegen die einschlägigen
Regelungen zu verhindern.

Anmeldepflicht
von Osterfeuern
Die Stadt Xanten informiert

In Xanten können Osterfeuer nun
angemeldet werden. Foto: privat

RHEINBERG. Am Freitag ist es
so weit: Zwischen 18 und 21 Uhr
findet endlich wieder die „Nacht
der Bibliotheken“ in Kooperation
mit BibliothekenNRW in der
Stadtbibliothek auf der Lützen-
hofstraße 9 in Rheinberg statt.
Zum zehnten Jubiläum des Ver-
anstaltungsformats wieder vor
Ort, live und in Farbe. Unter
dem Motto „grenzenlos“ lädt das
Team der Stadtbibliothek alle Le-
ser*innen und interessierte Men-
schen ins Konvikt ein.

Mit dem „Magier vom Nieder-
rhein“ Marcus Grube kann das
Publikum eintauchen in die
spannende, grenzenlose Welt der
Zauberei. Auf An- folgt die Ent-
spannung: Michelle Puiskens
zeigt mit einer unkonventionel-
len Stuhl-Yoga-Schnupperstun-
de, wie grenzenlos einfach es ist,
zu entspannen. Den grenzenlo-
sen Spaß in einem Spielepar-
cours, folgt dann für den ein
oder anderen die grenzenlose

Freude über einen der Gewinne,
die man bei diesem Programm-
punkt „ergattern“ kann, wie zum
Beispiel ein kleines Medienpaket,
Kabarett-Karten der Stadt
Rheinberg, für kleine Entde-
cker*innen Freikarten für den
TerraZoo Rheinberg und Buch-
gutscheine, die die Barbara
Buchhandlung aus Moers zur
Verfügung stellen wird. Auch für
das leibliche Wohl wird gesorgt:
Mit grenzenlos leckerem Finger-
food, nimmt Frau Yanti Susanti
Güttler alle Gäste mit auf eine
kleine kulinarische Reise in ver-
schiedene Regionen der Welt.

Am Veranstaltungsabend sind
alle Neuanmeldungen kostenfrei.
Außerdem entfällt die Ausleihge-
bühr für kostenpflichtige Medi-
en. Eine Anmeldung zur „Nacht
der Bibliotheken NRW“ ist nicht
erforderlich. Für Fragen steht das
Team der Stadtbibliothek unter
Telefon 02843/5122 zur Verfü-
gung.

Grenzenlose Nacht
der Bibliotheken

Das Konvikt in Rheinberg macht am Freitag mit

Wegen Lieferschwierigkeiten
dauerten die Reparaturarbeiten
im SB-Foyer der Sparkasse an
der Hochstraße in Sonsbeck
neun Monate. „Unsere Kunden
mussten lange warten und sind
jetzt sehr froh“, sagt Geschäfts-
stellenleiter Markus Hans. Schon
wenige Minuten nach Inbetrieb-
nahme des neuen Automaten für
Ein- und Auszahlungen hoben
die ersten Kunden Geld ab. Am
frühen Morgen des 6. Juni 2022
war das SB-Foyer der Sparkasse
gesprengt worden. Die Wucht
der Detonation hatte das Foyer
und die Geräte erheblich zer-
stört. Übergangsweise erfolgte
der Zugang über den Eingang
vom Parkplatz.

Geldautomat
wieder in Betrieb

In Wesel gehört das Warenhaus
Galeria Kaufhof zu den wichtigs-
ten Ankermietern der Innen-
stadt. Wie jetzt bekannt wurde,
soll der Standort des Kaufhauses
auch in Zukunft in Wesel blei-
ben. „Es ist eine erfreuliche
Nachricht für unsere ganze
Stadt. Unser Kaufhof ist ein
wichtiger Bestandteil der Innen-
stadt. Viele Menschen kommen
gerne nach Wesel zum Einkau-
fen, auch weil wir einen Kaufhof
haben. Zudem ist Kaufhof ein
wichtiger Arbeitgeber in der In-
nenstadt“, sagt Bürgermeisterin
Ulrike Westkamp. Sie und Wirt-
schaftsförderer Wendelin Knuf
stehen seit Monaten in einem en-
gen Austausch mit dem Ge-
schäftsführer des hiesigen Kauf-
hofs, den Mitarbeitenden und
anderen Akteuren. Der Kaufhof
in Wesel liegt im „Herzen“ der
Fußgängerzone. Er entstand
durch einen in der Bundesrepu-
blik Deutschland außergewöhn-
lichen Vorgang: Anfang der sieb-
ziger Jahre hat die Stadt Wesel
ihr Rathaus inmitten der Innen-
stadt an den Kaufhof verkauft.
Das damals noch neue und sehr
markante Gebäude wurde für
den Kaufhof gesprengt, um für
ein attraktives Warenhaus Platz
zu schaffen. Noch heute befindet
sich der Kaufhof in der besten
Lage innerhalb der erst vor weni-
gen Jahren neu gestalteten Fuß-
gängerzone. Dies spiegelt sich
auch in den Frequenzzahlen wi-
der: Seit Jahren erreicht die Stadt
Wesel mit ihrer Fußgängerzone
bundesweit Spitzenwerte.

Der Kaufhof in
Wesel bleibt erhalten
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NIEDERRHEIN. Der Synodale
Weg der katholischen Kirche in
Deutschland ist in Frankfurt zu
Ende gegangen. Zuvor hatte die
fünfte Synodalversammlung
stattgefunden. TeilnehmerIn-
nen aus dem Bistum Münster
haben jetzt Bilanz gezogen. Bi-
schof Dr. Felix Genn sagte un-
mittelbar nach dem Ende der
Versammlung, dass es gut und
richtig gewesen sei, sich auf den
Synodalen Weg begeben zu ha-
ben.

„Bei allen Schwierigkeiten
sind wir doch zusammen geblie-
ben“, betonte der Bischof. Der
Synodale Weg habe allerdings
deutlich gemacht, dass es große
Differenzen gebe und auch wei-
terhin „ein gemeinsames Ringen“
um den künftigen Weg der Kir-
che gefordert sei. „Wir haben
noch immer viel an Synodalität
zu lernen“, sagte er. Im Bistum
Münster hoffe er insbesondere,
dass im Prozess zur Entwicklung
der pastoralen Strukturen auch
„inhaltliche Füllungen“ erfolgten.
„Dabei sollten wir uns von dem
synodalen Prinzip leiten lassen:
Gemeinsam hören, gemeinsam
deuten, gemeinsam entscheiden.
Und orientieren sollten wir uns
an der Frage: Was ist von uns als
Kirche in der Gesellschaft gefor-
dert?“ Bischof Genn dankte al-
len, die sich aus dem Bistum
Münster am Synodalen Weg be-
teiligt haben und auch denen, die
für den Synodalen Weg gebetet
hätten: „Der Synodale Weg war
auch ein geistlicher Prozess, die
geistlichen Impulse waren sehr
wichtig. Es waren Tage, die von
Segen geprägt waren.“

Für Brigitte Lehmann, Vorsit-
zende des Diözesankomitees der
Katholiken im Bistum Münster,
war der Synodale Weg ein Erfolg.
„Die allermeisten Synodalen ha-
ben auf Augenhöhe miteinander
kommuniziert und vor allem
auch ,zugehört‘ und so hat sich
in den vergangenen drei Jahren
ein Miteinander entwickelt, das
hoffentlich in die Zukunft wirkt.
Der installierte synodale Aus-
schuss macht mich zuversicht-
lich, dass Synodalität auf Dauer
gestellt werden kann“, betonte
sie.

Nach ihrer Einschätzung sind
im Bistum Münster „bereits jetzt
viele Dinge möglich“. Zugleich
wies sie darauf hin, dass seitens
des Diözesankomitees bereits ei-
ne Arbeitsgruppe eingerichtet
worden sei, „die bis Juni diesen
Jahres einen ersten Vorschlag zu
einem Synodalen Rat machen
möchte“.

Weihbischof Rolf Lohmann
aus Xanten warb für „eine noch
stärkere Einbindung der Laien,
und zwar auf Augenhöhe mit
den Hauptamtlichen“. Dazu ge-
höre, sie zu dem Dienst zu befä-
higen, den sie leisten möchten

und ihnen Aufgaben in der Seel-
sorge anzuvertrauen. „Und wir
müssen in unserem Bistum wei-
ter darum ringen, die Rolle der
Frauen in unserer Kirche zu stär-
ken und zu einem neuen Ver-
ständnis des Weiheamtes zu
kommen. Wir müssen die junge
Generation einbinden und dar-
auf hören, welche Wünsche sie
äußern und welche Bilder von
Gemeinde sie entwickeln“, beton-
te Lohmann. „Wir sind, und das
ist entscheidend, in meinen Au-
gen vernünftig auseinander ge-
gangen. Alle Seiten mussten auf-
einander zugehen und gemein-
sam an Kompromissen arbeiten.
Dass die Bereitschaft dazu groß
war und es schließlich gelungen
ist, Einigungen zu erzielen,
macht mich zuversichtlich und
hoffnungsvoll“, zog er ein Fazit.

Für Dr. Dorothea Sattler,
Theologie-Professorin in Müns-
ter und Co-Vorsitzende des Syn-
odalforums „Frauen in Diensten
und Ämtern in der Kirche“, war
der Synodale Weg „getragen von
Gottes Geistkraft, die uns immer
wieder gemeinsam an den öster-
lichen Ursprung unserer christli-
chen Hoffnung erinnert hat.“
Das „tiefe Erschrecken“ über die
sexualisierte Gewalt und den
geistlichen Missbrauch an Kin-
dern und an erwachsenen Män-
nern und Frauen habe die Teil-
nehmenden am Synodalen Weg
zu einer geistlichen Gemein-
schaft werden lassen. Theologi-
sche Argumente, so betonte Satt-
ler, hätten Wertschätzung erfah-
ren, „insbesondere auch bei der
Frage der Teilhabe von Frauen
an allen Diensten und Ämtern.“
Für den Weg der Kirche im Bis-
tum Münster warb die Professo-
rin dafür, „die Charismen von

Frauen schon heute in der Ver-
kündigung des Evangeliums Jesu
Christi mit höherer Wertschät-
zung zu achten“. Synodalität kön-
ne auf allen Ebenen des Han-
delns in den Kirchen weiterhin
eingeübt werden.

Weihbischof Dr. Stefan Zekorn
betonte, dass der Synodale Weg
ein wichtiger Versuch von Syn-
odaliät gewesen sei. Allerdings
sei im Vorfeld zu wenig darüber
reflektiert worden, was Synodali-
tät bedeute und wie sie gestaltet
werden könne. „Das hat unter
anderem dazu geführt, dass das
wichtige Ringen um möglichst
konsensuale Aussagen zu wenig
stattfand. Leider hat es der Syn-
odale Weg deshalb nicht ver-
mocht, die vorhandenen Gräben
in der Kirche in Deutschland zu
überbrücken“, resümierte Ze-
korn. Ob der Kirche im Bistum
Münster ein Aufbruch gelinge,
hänge davon ab, „ob Menschen
erleben können, dass der Glaube
für ihr alltägliches Leben einen
positiven Unterschied macht
und einen erfahrbaren Reichtum
bedeutet.“

Prof. Dr. Thomas Söding aus
Münster, Vizepräsident des Syn-
odalen Weges und des Zentral-
komitees der deutschen Katholi-
ken, erklärte, es sei wichtig, dass
sich die Synodalversammlung
bei keinem Thema habe ausein-
andertreiben lassen. „Ein Knack-
punkt ist Macht: Wie viel Macht
braucht ein Bischof? Wieviel
kann er teilen? Die Kirche muss
sich ändern, das war die größte
Gemeinsamkeit. Sie kann es
auch. Macht zu teilen ist der
Schlüssel zu mehr Gerechtigkeit
und mehr Qualität in den Ent-
scheidungen“, sagte Söding. Zu-
dem betonte er: „Auf Münster

wird geschaut. Gemeinsam bera-
ten und entscheiden ist hier kein
Fremdwort, sondern eine Praxis,
die weiterentwickelt werden
muss und kann: Eher weniger
Gremien, die mehr zu sagen ha-
ben. Und eher schlankere Gre-
mien, die beweglicher sind.“

Johanna Müller aus Harsewin-
kel-Marienfeld, jüngste Synoda-
le, betonte, dass auf der letzten
Synodalversammlung alle Texte
beschlossen worden seien: „Das
ist ein gutes Ergebnis“, sagte sie.
„Aber es sind Kompromisstexte
und deshalb bin ich auch nur in
Maßen zufrieden, weil wir im-
mer wieder auf die Änderungs-
anträge der Bischöfe eingegan-
gen sind und so auch viele Texte
geschwächt wurden, was mich
nicht zufrieden macht“, machte
sie zugleich deutlich.

Es sei wichtig, dass es in der
Kirche synodal weitergehe: „Wir
brauchen weiterhin Gremien, in
denen wir gemeinsam beraten
und entscheiden, das darf nach
der Synodalversammlung nicht
zu Ende sein“, unterstrich sie.
Zugleich gehe es darum, das, was
auf dem Synodalen Weg passiert
sei, bis in die Gemeinden hinein
zu tragen. Zugleich erwarte sie,
dass die Beschlüsse, wie etwa die
Laienpredigt oder die Segnung
homosexueller Paare, nun auch
offiziell umgesetzt würden.
Schon jetzt könnten Schritte hin
zu einer synodalen Kirche auch
im Bistum Münster gegangen
werden.

Für Weihbischof Wilfried
Theising, Offizial im Offizialats-
bezirk Oldenburg, wurde mit
den Beschlüssen sehr viel er-
reicht. „Der Abschluss des Syn-
odalen Weges ist ein Meilenstein
und zugleich eine gute Grundla-

ge für die weitere Arbeit“, beton-
te er. Im Bistum Münster gebe es
schon jetzt durch eine umfang-
reiche Gremienbeteiligung „ei-
nen guten synodalen Geist in
unserer Diözese“.

Dr. Klaus Winterkamp, Gene-
ralvikar des Bistums Münster, er-
innerte an das 2. Vatikanische
Konzil: „Die Texte, Entscheidun-
gen und Beschlüsse des Synoda-
len Weges sind Kompromisse“,
erklärte er. „Kompromisse, so-
lange sie nicht faule Kompromis-
se sind, sind nichts Schlechtes,
im Gegenteil.

Wie das 2. Vatikanische Konzil
und dessen Texte bezeugen,
kann man bestens auf Kompro-
missen aufbauen und Vieles wei-
terentwickeln. Dasselbe erhoffe
und verbinde ich mit dem Syn-
odalen Weg und dessen Be-
schlüssen.“ Von diesen würden
im Bistum Münster „nicht weni-
ge de facto schon vielerorts prak-
tiziert, zum Beispiel die Predigt
durch Laien in Messfeiern –
auch nach dem Evangelium –
oder die Segnung von Paaren,
die sich lieben, aber auch in der
Prävention sexualisierter Ge-
walt“, sagte der Generalvikar.

Lukas Färber vom Bund der
Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) im Bistum Münster
sprach von einem „kleinen
Schritt in die richtige Richtung“
und hofft auf den „Beginn eines
tatsächlich Umdenkens, von dem
man nur hoffen kann dass es an
Geschwindigkeit gewinnt“. Je-
doch sei „der Großteil der Texte
enttäuschend weichgewaschen,
mutlos und so verhaftet im Sys-
tem, dass sie nicht ansatzweise
dem Ziel des Weges, der Verhin-
derung systemisch begünstigter
sexualisierter Gewalt, gerecht
werden. „Die jetzt schnell einzu-
führenden Segensfeiern für
queere Paare und Paare mit
Menschen, die geschieden sind,
wären ein konkreter, sichtbarer,
wenn auch eigentlich viel zu klei-
ner Schritt, der jetzt gegangen
werden muss“, sagte er unter an-
derem mit Blick auf das Bistum
Münster.

Für Schwester Katharina Klu-
itmann, Lüdinghauser Franziska-
nerin, war der Synodale Weg „ei-
ne Erfahrung des Heiligen Geis-
tes, des Lernens und der Hoff-
nung auf weitere Schritte“. Sie
leide jedoch darunter, „dass es
für viele zu spät kommt“. Beim
Text über die Synodalen Räte sei
deutlich geworden, dass es „un-
terschiedliche Kirchenbilder und
daraus resultierend unterschied-
liche Auffassungen von Gehor-
sam“ gebe. Das Bistum Münster
dürfe künftig „gern seinen Frau-
enanteil, seine Offenheit für
LGBTIQ-Personen und die Qua-
lität der Rahmenbedingungen
für mehr Synodalität auf allen
Ebenen erhöhen“.

Die Kirche muss sich ändern
Teilnehmende bilanzieren Synodalversammlung und Synodalen Weg

Drei Tage haben die Delegierten in Frankfurt über unterschiedliche kirchliche Themen diskutiert. 
Foto: Synodaler Weg / Maximilian von Lachner

NIEDERRHEIN. Wenn ein
Paar, das vor Gott ja zueinan-
der gesagt hat, einen runden
Hochzeitstag begeht, freut sich
darüber auch die Kirche. Des-
halb lädt das Bistum Münster
alle Paare, die im Laufe des Jah-
res ein Ehejubiläum feiern, am
Samstag, 6. Mai, zum Tag der
Ehejubiläen nach Münster ein.

Zu diesem Anlass wird Bischof
Dr. Felix Genn um 10 Uhr mit
den Jubelpaaren eine Messe im
St.-Paulus-Dom Münster feiern.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst werden der Bischof und
weitere Domgeistliche die Paare
auf Wunsch einzeln segnen.

Nach einem Mittagsimbiss er-
wartet die Teilnehmer am Nach-
mittag ein vielseitiges Pro-
gramm. Der Vortrag „Frauen
sind genial, Männer neugierig“
stellt Aufmunterndes und Hin-
tergründiges für Menschen in
Partnerschaft vor. Unter dem Ti-
tel „... in meinen Armen wie ein
holder Traum ...“ wird zu einem
Rendezvous mit Liebesgedichten

und -geschichten, umgeben von
Musik, eingeladen. Auch an ei-
ner Domführung können die
Paare teilnehmen. Im Anschluss
an das Nachmittagsprogramm
gibt es Kaffee und Kuchen. Eine
Abschlussandacht mit Segen um
15.30 Uhr beendet den Tag. Die
Teilnahmekosten betragen 20
Euro je Paar. Das Geld wird vor
Ort vor dem Mittagsimbiss ein-
gesammelt. Interessierte können
sich schriftlich anmelden unter
der Adresse Bischöfliches Gene-
ralvikariat Münster, Fachstelle
Lebensbegleitende Seelsorge/
Ehe- und Familienseelsorge, Ro-
senstraße 16, 48143 Münster
oder per E-Mail an segnungs-
tag@bistum-muenster.de. Außer-
dem sind Anmeldungen auf der
Internetseite www.bistum-mu-
enster.de/segnungstag möglich.
Ein weiterer Tag der Ehejubiläen
findet am Samstag, 14. Oktober,
im St.-Paulus-Dom Münster
statt. Dann wird lediglich ein
Gottesdienst gefeiert, eine An-
meldung dafür ist nicht nötig.

Tag der Ehejubiläen
Bischof Genn feiert mit Paaren am 6. Mai in Münster
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XANTEN. Kunstaktionen, Aus-
flüge, Konzerte, Workshops –
der Freizeittreff der Lebenshilfe
Unterer Niederrhein in Xanten
bietet Menschen mit geistigem
Handicap die Möglichkeit, sich
außerhalb der Arbeitszeit sinn-
voll zu beschäftigen. Rund 230
Menschen nehmen das Angebot
in Emmerich, Rees, Wesel und
Xanten regelmäßig wahr. Doch
den Bereich plagen Nachwuchs-
sorgen.

„Die Nachfrage nach Freizeit-
aktivitäten steigt stetig, doch wir
haben immer weniger Personen
für die Begleitung der Angebote“,
erklärt Christa Harmeling vom
Freizeittreff Xanten. Dabei sieht
sie eine hohe Attraktivität in der
Tätigkeit. „Wir bieten eine Ent-
lohnung für die Begleitung oder
die Gestaltung von Freizeitaktivi-
täten auf Honorarbasis“, so Har-
meling und ergänzt: „Das kön-
nen Ausflüge in Tierparks oder
Computerkurse, aber auch mal
Konzert-Besuche sein.“ Die Be-
treuungspersonen erhalten na-
türlich immer freien Eintritt. „Es
ist eine schöne Tätigkeit“, sagt
Christa Harmeling. Auch eigene
Ideen und Fähigkeiten können
mit eingebracht werden. „Neben
diesen Vorzügen macht es aber
auch einfach Spaß mit den Besu-
chern des Freizeittreffs Zeit zu
verbringen.“

Berührungsängste muss dabei
keiner haben. „Die Übungsleiter
sind nicht alleine und werden
langsam an die Tätigkeit durch
unser Personal herangeführt. Ei-
ne gesunde Kennenlernphase
insbesondere mit unseren Mit-
gliedern ist sehr wichtig“, so

Hedwig Kreiten, ebenfalls vom
Freizeittreff Xanten.

„Wir sind eine tolle Gemein-
schaft und die hauptamtlichen
Kräfte vor Ort unterstützen ganz
wunderbar. Wer Interesse hat,
aber unsicher ist, kann gerne mal
unverbindlich vorbeischauen.“
Geeignet ist die Tätigkeit für alle
Altersgruppen ab 18 Jahren.
„Vorerfahrungen wären wün-
schenswert, sind aber kein Muss.
Wer gut mit Menschen umgehen
kann, kann sich gerne melden“,
sagt Kreiten.

Die Freizeittreffs gehören zu
den Ursprüngen der Lebenshilfe.
Zu den Gründungszeiten vor
knapp 40 Jahren konnte nicht je-
de Freizeiteinrichtung den be-
sonderen Anforderungen gerecht
werden. „Das ist zum Teil leider

immer noch so – zum Beispiel
beim Thema Barrierefreiheit.
Deswegen bilden wir eine wich-
tige Säule in den Lebensberei-
chen von Menschen mit Handi-
cap, für die es keine adäquate Al-
ternative gibt“, erklärt Hedwig
Kreiten. Seit knapp zwei Jahren
hat der Freizeittreff seinen
Standort in der Josef-Steiner-
Straße im ehemaligen Gebäude
des netto- Discounters.

Dieses Angebot muss die Le-
benshilfe komplett aus eigenen
Mitteln finanzieren. Es gibt nur
wenig oder keine Förderung.
„Um am Angebot teilnehmen zu
können, muss man Mitglied sein
und einen monatlichen Beitrag
zahlen. Der ist mit 8 Euro und
monatlicher Kündigungsfrist
aber überschaubar“, erklärt

Christa Harmeling.
Davon allein lassen sich Perso-

nal, Räumlichkeiten, Ausstattung
und vieles weitere nicht bezah-
len. Christa Harmeling und Hed-
wig Kreiten sind aber überzeugt
von der Notwendigkeit des An-
gebotes: „In den akuten Coro-
na-Zeiten konnten wir keine
Freizeitaktivitäten in Präsenz
bieten. Als wir wieder öffnen
durften, haben uns unsere Mit-
glieder buchstäblich die Bude
eingerannt.“ Dieser Entwicklung
möchte sie weiterhin gerecht
werden können.

Wer sic für die Begleitung von
Freizeitaktivitäten auf Honorar-
basis interessiert, kann sich beim
Freizeittreff Xanten per E-Mail
an fzt.xanten@LHUN.de mel-
den.

Freizeitangebot
mit Nachwuchssorgen
Lebenshilfe sucht Begleiter für Freizeitaktivitäten mit Menschen mit Handicap

Hedwig Kreiten und Christa Harmeling (v.l.) suchen Unterstützung für den interessanten und gut be-
suchten Freizeittreff Xanten. Foto: Lebenshilfe Unterer Niederrhein

SONSBECK. Mit überwiegend
einstimmigen Ergebnissen wur-
den die Vorstandsmitglieder der
CDU-Fraktion Sonsbeck bei den
satzungsgemäß erforderlichen
Wahlen in ihren Ämtern bestä-
tigt. Vorsitzender ist weiterhin
Josef Elsemann, sein Stellvertre-
ter ist wie bisher Markus Kreb-
ber. Geschäftsführer Utz
Schmidt und sein Stellvertreter
Josef Ledda wurden ebenso be-
stätigt, wie Beisitzerin Käthe
Quinders. Bevor es zu den gehei-
men Wahlgängen kam, berichte-
ten Lennart van de Weyer und
Hildegard Pieper über die Prü-
fung der Fraktionskasse. Sie be-
stätigten die korrekte Kassenfüh-
rung und beantragten anschlie-
ßend die Entlastung des gesam-
ten Vorstand. Dem schlossen
sich die Mitglieder einstimmig
an.

Josef Elsemann bleibt Vorsitzen-
der der Sonsbecker CDU-Fraktion.

Vorstand im
Amt bestätigt

MILLINGEN. Die Millinger
Vereine führen schon seit Beginn
der Aktion „Rheinberg – ge-
meinsam für eine saubere Stadt“
in jedem Frühjahr eine Müllsam-
melaktion durch. Diese gute Tra-
dition wird auch in diesem Jahr
und zwar am Samstag, dem 18.
März, fortgesetzt. Das Treffen al-
ler freiwilligen Helferinnen und
Helfer ist um 10 Uhr am Sport-
platz Millingen und es wird dar-
um gebeten, dass alle Sammle-
rinnen und Sammler zu ihrer ei-
genen Sicherheit möglichst
Warnwesten tragen. Arbeits-
handschuhe und Müllsäcke wer-
den vom DLB Rheinberg zur
Verfügung gestellt. Nach getaner
Arbeit gibt es ab 12 Uhr im
Clubheim des SV Millingen be-
legte Brötchen und Getränke, die
wie in der Vergangenheit durch
Sponsoren finanziert werden.
Die Millinger Vereine bitten die
Bevölkerung um eine rege Teil-
nahme an der Müllsammelakti-
on. Es wäre schön, wenn min-
destens die gleiche Teilnehmer-
zahl wie im letzten Jahr erreicht
würde, als sich mehr als 50 Per-
sonen und darunter auch einige
Kinder beteiligten.

Frühjahresputz
in Millingen

NIEDERRHEIN. Junge Men-
schen für eine Ausbildung zu
begeistern, ist das Ziel der ers-
ten bundesweiten IHK-Ausbil-
dungskampagne. Auch die Nie-
derrheinische IHK ist mit da-
bei. Denn obwohl eine Ausbil-
dung unzählige Karrierechan-
cen bietet, ist das Image – vor
allem im Vergleich zum Studi-
um – ausbaufähig. Gleichzeitig
suchen viele Unternehmen der-
zeit händeringend nach qualifi-
ziertem Nachwuchs.

Die bundesweite IHK-Marke-
tingoffensive soll den Berufsweg
Ausbildung noch attraktiver ma-
chen und mit einem positiven

Lebensgefühl aufladen. Unter
dem Motto „Jetzt #könnenler-
nen“ lädt die Kampagne alle
Schülerinnen und Schüler, aber
auch junge Menschen, die um-
steigen wollen oder ein Studium
abgebrochen haben, ein, in das
Lebensgefühl Ausbildung einzu-
tauchen.

Herzstück der Kampagne sind
die Erlebnisse von neun Azubis
aus ganz Deutschland. Sie be-
richten in den sozialen Medien
über Erfahrungen bei der Aus-
bildungssuche, teilen Tipps und
Tricks für den Berufseinstieg
und erzählen aus ihrem Leben
neben der Ausbildung. Die posi-

tive Botschaft: Ausbildung macht
mehr aus uns.

Die Social-Media-Kanäle sol-
len eine zentrale Anlaufstelle für
die Generation Z sein, die sich
Gedanken um ihre Zukunft
macht. Die IHK sehen darin die
große Chance, den jungen Men-
schen in Deutschland zu zeigen,
dass Ausbildung und Azubis nie
wertvoller waren als heute. Das
Ziel: Ein neues Bewusstsein für
das Thema Ausbildung schaffen
und so dabei helfen, Betriebe
und den Fachkräftenachwuchs
zusammenzubringen.

„Qualifizierte Mitarbeiter der
Babyboomer-Generation gehen

momentan und in den nächsten
Jahren in hoher Anzahl in Rente.
Sie hinterlassen große Lücken in
Unternehmen. Für Jugendliche
ergeben sich daraus attraktive
Start-Chancen in den Betrieben,
die wir ihnen näherbringen
möchten. Mit der authentischen
Kampagne sprechen wir in erster
Linie die jungen Menschen an.
Gleichzeitig laden wir Betriebe
ein, mitzumachen“, so Matthias
Wulfert, Geschäftsführer Aus-
und Weiterbildung der Nieder-
rheinischen IHK.

Weiter Informationen gibt es
online unter www.ihk.de/nie-
derrhein.

Ausbildung war nie wertvoller
Handelskammern starten bundesweite Ausbildungskampagne
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Jeden 
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geöffnet
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BBQ-factory

2.000 m2 Gartenmöbel!

Kommen und vergleichen Sie!

20.000 m2 

Gartenpflanzen, 

Gartenmöbel,
 

BBQ und viel 

mehr!

Xanten · Am Rheintor 2 
☎ (0 28 01) 70 50 40 

INTERNET: www.theunissen.de

• Stahlbau • Gartengeräte • Maschinenverleih

Wir machen Ihren 
Rasenmäher fit

•  Inspektion von Rasenmähern  
aller Marken

• Abhol- und Bringservice

Neuer Bruchweg 8 · 46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/985859 · Tel. 0178-5825737 · info@jankowskibau.de

Vermietung von Maschinen und 
Werkzeugen jeder Art für Haus, 
Heim und Garten
A-Z Mietpark und 
Baugerätehandel Xanten GbR

Machen Sie Ihren Garten frühjahrsfit!

Nach Pandemie bedingter Pause
öffnete am vergangenen Sonntag
wieder die von der Spielgruppe
„Die Krümelmonster“ ausgerich-
tete Frühjahrsbörse mit Kinder-
bekleidung sowie Spielzeug-An-
geboten im Pfarrheim Veen. Ein
breites Privatangebot von Baby-
kleidung und Spielzeug, und al-
les rund ums Kind. Für das leib-

liche Wohl wurde auch gesorgt,
mit Waffeln, Kaffee und alkohol-
freien Getränken. Die Mütter der
Spielgruppe „Die Krümelmons-
ter“ zogen am Ende eine zufrie-
dene Bilanz über den gelungenen
Neustart. Am 24 September ist
eine weitere Kinderkleidermarkt
geplant. Infos werden zeitnah be-
kanntgegeben. Foto: privat

Spielzeugmarkt ist zurückgekehrt

Immer mehr Menschen achten
auf Nachhaltigkeit und Regio-
nalität. Das gilt längst nicht
mehr nur für Lebensmittel.
Auch beim Kauf von Frühlings-
blühern spielen Klimaschutz
und ökologischer Fußabdruck
eine immer größere Rolle.

Wer zu Blumen aus heimi-
scher Produktion greift, be-
kommt beste Qualität ohne lan-
gen Transport. Zudem stehen
Pflanzen aus deutschem Anbau
für bewährte Sorten und lange
Blühfreude.

Schöne Frühlingsboten

Erste Anlaufstelle für schöne
Frühlingsblüher sind die hiesi-
gen Gärtnereien. Hier werden
hochwertige Jungpflanzen, zu
wunderschön blühenden Früh-
lingsboten, unter Glas großgezo-
gen. Das schont nicht nur Klima
und Umwelt. Kurze Wege und
deutsche Qualitätsansprüche
sorgen auch dafür, dass vitale
Pflanzen in höchster Güte ver-
kauft werden. Also Frühlingsblü-
her mit gut entwickelten Wur-
zeln, gesundem Blattwerk und
möglichst vielen Knospen. Das
bietet beste Voraussetzungen für

eine lange Blütezeit von Primeln,
Ranunkeln, Gänseblümchen,
Hornveilchen und vielen ande-
ren Frühlingsschönheiten.

Ein kühler Platz mit Sonne

Voraussetzung dafür ist die
gute Weiterpflege nach dem
Kauf. Ideal ist ein sonniger bis
halbschattiger Standort im Frei-
en. Zwar sind Frühlingsblüher
auch als Zimmerschmuck schön
anzusehen, doch warme Hei-
zungsluft verkürzt die Lebens-
zeit. Ein kühler Platz draußen
auf Fensterbank, Balkon oder
Terrasse bietet beste Bedingun-
gen. Hier sorgt eine bunte Mi-
schung an Blüten für Farbe und
gute Laune. Beim Bepflanzen
von Körben, Schalen und Kästen
sollte auf hochwertiges Substrat
aus dem Fachhandel geachtet
werden. Dies ist in der Regel vor-
gedüngt und versorgt die Pflan-
zen sechs Wochen lang mit allen
nötigen Nährstoffen. Die Be-
pflanzung sollte so erfolgen, dass
überschüssiges Wasser ablaufen
kann.

Für eine besonders nachhalti-
ge Auswahl eignen sich Früh-
lingsblüher, die Insekten mit Pol-

len und Nektar bieten. In Gärt-
nereien gibt es fachkundige Be-
ratung, welche Arten und Sorten
als Bienenfutter taugen.

Nachhaltig pflanzen

Viele der Pflanzen sind zudem
mehrjährig. Das bedeutet, sie
können am Ende der Saison in
den Garten gepflanzt werden, wo
sie im kommenden Jahr wieder
austreiben und blühen. So wird
der Pflanzeneinkauf besonders
nachhaltig.

Bei Frühlingsblühern auf
heimische Produktion setzen
Klimaschutz und ökologischer Fußabdruck spielen eine immer größere Rolle

Bunte Frühlingsblüten heben die Stimmung und sorgen für gute Laune. Foto: GMH/FGJ

Frühblüher 
Auch wenn es noch kalt ist:
Frühlingsblüher müssen regel-
mäßig gegossen werden, damit
sie lange Freude bereiten. Ideal
ist, wenn die Erde immer leicht
feucht gehalten wird.
Staunässe sollte dabei aber un-
bedingt vermieden werden, da
sie den Pflanzen schadet. Wich-
tig ist deshalb ein Wasserablauf
im Gefäß.
Zusätzlich empfiehlt sich eine
Drainageschicht aus Steinen,
Tonscherben oder Blähton als
unterste Schicht. Sie sorgt dafür,
dass überschüssiges Gießwasser
nicht im Topf stehen bleibt.

Die Saison der Frühblüher ist
relativ kurz. Da zählt jeder Tag,
den man mit den Munterma-
chern draußen genießen kann.
Um so viele wie möglich davon
zu haben, sollte man sich nur
qualitativ hochwertige Exem-
plare nach Hause holen – und
die bekommt man am besten in
einer Gärtnerei und im Blu-
mengeschäft vor Ort.

Mit den ersten warmen Son-
nenstrahlen quellen dort die Ver-
kaufstische förmlich über mit
den schönsten Ranunkeln, Horn-
veilchen und vielen anderen
Frühlingsblühern. Jungpflanzen-
gärtnereien in Deutschland pro-
duzieren nämlich umwelt- und
klimaschonend. Das Ergebnis
sind kräftige und vitale Pflanzen.
Wenn sie den süßen Geschöpfen
dann noch in ihrem Zuhause die
richtige Pflege angedeihen las-
sen, steht dem fröhlichen Früh-
lingstreiben nichts mehr im We-
ge.

Pflanz- und Pflege-Tipps

Eine Kiste voller Frühlingsblu-
men, hochwertige Blumenerde,
dazu Töpfe und Kästen zum Be-
pflanzen – die Zutaten für den
Blütenspaß sind schnell einge-
kauft. Zuhause angekommen,
kann’s auch schon losgehen! Zu-
nächst füllt man das Pflanzgefäß
bis zur Hälfte mit frischer Blu-
menerde. Damit sich kein Was-
ser im Topf staut, legt man vor-
her eine Tonscherbe auf das Ab-

flussloch. Vor dem Umtopfen
müssen jetzt die Erdballen kräf-
tig gewässert werden. Das geht
am einfachsten, wenn man die
Töpfe so lange in einem Eimer
unter Wasser drückt, bis keine
Luftblasen mehr aufsteigen.
Nach dem Austopfen lockert
man dann die Wurzeln und
schon kann eingepflanzt werden.
Sind alle Pflanzen drin, füllt man
die Zwischenräume mit Erde auf
und drückt diese fest. Fertig ist
die Pflanzaktion! Jetzt muss das
Arrangement nur noch ein son-
niges bis halbschattiges Plätz-
chen im Freien bekommen und
regelmäßig gegossen werden, so-
dass die Erde stets leicht feucht
ist. Düngen ist nicht notwendig,
weil frische Qualitätsblumenerde
genug Nährstoffe für sechs Wo-
chen enthält. Nach der Blüte
können die Frühlingsblüher
dann in den Garten wandern, wo
sie im kommenden Jahr wieder
austreiben und frühes Futter für
Insekten bereitstellen.

Bunter Blütenspaß
macht Lust auf Frühling
Jetzt erwacht die Natur aus ihrer Winterstarre

Bäume fällen
Fällen von 
Gefahrenbäumen

Rodungsarbeiten
Häckselarbeiten
Wurzeln
ausfräsen

ORSOY. In Orsoy gratulierten
Bürgermeister Dietmar Heyde
und Ortsvorsteherin Martina
Nürenberg von der Stadt
Rheinberg Altersjubilar Kurt
Büttinghaus persönlich und
staunten nicht schlecht, wie agil
man auch noch mit 101 Lebens-
jahren sein kann. Im Kreise von
Familie und Freunden feierte
der rüstige Kurt Büttinghaus
seinen 101. Geburtstag.

An einem Sonntag im Februar
1922 erblickte der Jahrhundert-
Jubilar in Duisburg-Meiderich
das Licht der Welt. Es war eine
unruhige Zeit damals. Im Deut-
schen Reich hofften die bürgerli-
chen und sozialdemokratischen
Politiker der Weimarer Regie-
rungskoalition trotz allem zu Be-
ginn des Jahres noch auf eine all-
mähliche Stabilisierung der
Wirtschaft und Festigung der
Demokratie, doch die Inflation
war nicht mehr aufzuhalten.
Dass Filme wie „Dr. Mabuse“

und „Nosferatu“ uraufgeführt
wurden, Tarzan-Darsteller John-
ny Weißmüller einen Weltrekord
schwamm und das unversehrte
Grab des Tutanchamun in Ägyp-
ten entdeckt wurde, bekam der
kleine Kurt erstmal nicht mit.
Für ihn war zu der Zeit noch die
Liebe von Mama und Papa das
Wichtigste. Viele persönliche
und geschichtliche Ereignisse
sollten im weiteren Verlauf „sei-
nes“ Jahrhunderts noch auf ihn
zukommen – auf einige von die-
sen Ereignissen, hätte er gut ver-
zichten können. Aber es gab
auch sehr viele schöne Momente!

Ganz besonderes Glück und
wunderbare Momente hatte der
Altersjubilar ab dem Jahr 1950,
als er seine Frau Else – Geburts-
jahr 1923 – heiratete. Der gelern-
te Bäcker, Konditor und Ge-
schäftsmann gründete mit ihr ei-
ne Familie zu der vier wunderba-
re Kinder gehören: Wolfgang,
Adelheid, Thomas und Melanie.

51 Jahre hat dieser feste Bund ge-
halten und viele Stürme ausge-
halten. Im Jahr 2001 verstarb El-
se im Alter von 78 Jahren.

Schon immer hatte Kurt Büt-
tinghaus eine ganz besondere

Verbindung zur Musik, die ihn
stets aufrecht gehalten hat. Seine
größte Leidenschaft – neben
dem Singen (Bassbariton) – ist
das Klavierspielen, das er noch
heute täglich mit Freude macht.

Außerdem musiziert er auf der
Geige und dem Akkordeon. Zu
seinem Repertoire gehören Ope-
retten, Rheinlieder und Eigen-
kompositionen. „Die Liebe zur
Musik hat mich durchs Leben
getragen.“, so der Orsoyer.

Neben guter Ernährung mit
vielen Vitaminen und Minerali-
en hält er sich mit Bewegung
nach dem Motto „Wer rastet der
rostet.“ fit. Gestützt wurde er
auch immer durch seine Familie,
für die Zusammenhalt das Wich-
tigste war und ist. Auch das Set-
zen und Erreichen von Zielen
und das Pflegen von Freund-
schaften sind für ihn für ein zu-
friedenes Leben unerlässlich.
Sein Tipp für ein gutes Leben:
„Stress und Ärger sollte man
besser aus dem Weg gehen und
Konflikten und Krisen mit Kom-
promissbereitschaft begegnen.“
Das größte Glück ist für ihn,
dass er im Kreise seiner Familie
ein so stolzes Alter erreicht hat.

Klavierspielen hält geistig fit
Kurt Büttinghaus feierte seinen 101. Geburtstag / Er erfreut sich noch guter Gesundheit – auch dank seiner Liebe zur Musik

Bürgermeister Dietmar Heyde und Ortsvorsteherin Martina Nüren-
berg gratulierten. Foto: Stadt Rheinberg
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

Gute Nachrichten!

Dank WhatsApp keine 
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Kabeljaufilet
w eißes, festes Fleisch
sehr m ager je 100 g  2.“)

Forelle 
geräuchert
m ild und saftig
goldgelb aus dem  Rauch je 100 g  1.%)

Dorade Royal
geschm ackvolles, 
festes Fleisch 
zeichnet diesen 
Edelfisch aus
hervorragend 
zum  Grillen geeignet je 100 g  1.§)

Angebote gültig bis zum 18.03.2023  |  Do. KW 11

1.15
PREIS

5.))

Aktion

REWE Hausmarke
Wursttüte
2 St. Frankfurter à 70 g
1 St. Schinken-
fleischw urst 340 g
1 St. Leberw urst m it
Kalbfleisch 150 g
1 Kugel Zw iebel-
M ettw urst 90 g
je 720-g-Tüte 
(1 kg = 8.32)

Frisches
gemischtes 
Hackfleisch
zum Braten

aus Schw eine- 
und Rindfleisch

stets frisch 
hergestellt

je 100 g

0.&&

Aktion

0.§§

Aktion
Frische
Hähnchen-
schenkel 
mit Rückenstück
Hkl. A, je 100 g

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

9.“)
1 l = 0.77

10.$)

Aktion

Warsteiner 
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.05) 
zzgl. 3.10 Pfand

Coca-Cola*, Coca-Cola Zero*, 
Fanta oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten, *koffeinhaltig
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 0.79) 
zzgl. 3.30 Pfand

9.$)

Aktion

1.((

Aktion

1.//

Aktion

Lätta
versch. Sorten
je 450-g-Bch. (1 kg = 2.56)
oder Rama
je 400-g-Bch. (1 kg = 2.88)

1.))

Aktion

Dr. Oetker
Bistro Flammkuchen
tiefgefroren, je 265-g-Pckg. (1 kg = 7.51)
oder Ristorante Pizza Salame
tiefgefroren, je 320-g-Pckg. (1 kg = 6.22)

Nutella
je 500-g-Glas (1 kg = 3.76)

Senseo
Kaffeepads 
Classic
je 111-g-Btl. (1 kg = 15.95) 
oder Jacobs 
Crema Pads 
je 118-g-Btl. (1 kg = 15.00)

0.$)

Aktion

Knorr Fix
Lachs-Sahne Gratin
je 28-g-Btl. (1 kg = 17.50)
oder Fix 
Spaghetti Bolognese
je 38-g-Btl. (1 kg = 12.89)

Ab Mi.
gültig

50 g gratis Bauer
Fruchtjoghurt
versch. Sorten, 3,5%  Fett
je 250-g-Bch. (1 kg = 2.36) 

0.%)

Aktion

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
koffeinhaltig
je 0,5-l-Dose (1 l = 1.76) 
zzgl. 0.25 Pfand 

0.((

Aktion

Spanien
San Lucar 
Erdbeeren
Kl. I
je 400-g-Schale 
(1 kg = 4.98)

1.))

Aktion

Frankreich
Feldsalat
Kl. I, je 150-g-Pckg. 
(1 kg = 6.60) 0.))

Aktion

1.==

Aktion

Narzisse 
»Tête-à-Tête«

je Topf
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Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-HighlightsPreis-
Senkung

Preis-
Senkung

  Jetzt in deinem 
     REWE Markt 
Viele Preise dauerhaft gesenkt.

!

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

NIEDERRHEIN. Die Gärtneri-
sche Betriebshelfergemein-
schaft Niederrhein e.V. (GBN
e.V.) hatte ihre aktuell rund 320
Mitgliedsbetriebe zu ihrer jähr-
lichen Mitgliederversammlung
mit anschließender Feier des
40-jährigen Vereinsbestehens
eingeladen. Insgesamt 85 Per-
sonen fanden sich dazu an der
festlichen Tafel im Landgasthof
Luyven in Lüllingen ein.

Die GBN e.V. ist ein gemein-
nütziger Verein, der produzie-
renden Gartenbaubetrieben am
gesamten Niederrhein und in
angrenzenden Gebieten. Im
Krankheitsfall stellt er den Be-
triebsinhabenden bzw. dem im
Betrieb mitarbeitenden Ehepart-
ner eine fachlich kompetente Er-
satzkraft zur Verfügung, um die
betrieblichen Abläufe, die Fort-
setzung der laufenden Produkti-
on, Führung etwaiger Mitarbei-
ter, und die häufig zeitkritische
Vermarktung der Kultur oder
auch Hilfe im Haushalt sicherzu-
stellen.

Zum geschichtlichen Hinter-
grund: Viele Gartenbaubetriebe
am Niederrhein starteten nach
dem Krieg zunächst landwirt-
schaftlich, also mit der Produkti-
on von Gemüse und Obst, zur
Versorgung der Bevölkerung mit
Lebensmitteln. Im Laufe der Jah-
re sind viele davon auf die Pro-
duktion von Blumen und Pflan-
zen umgestiegen und verloren in
diesem Zusammenhang zu-
nächst ihre Absicherung durch
staatlich organisierte Betriebshil-
fe. Das brachte Mitte 1982 einige
kluge Köpfe dazu, sich mit der
Möglichkeit einer Selbsthilfeor-
ganisation auseinanderzusetzen.
Ein Vorstand eines in Westfalen
existierenden Betriebshilfe-Ver-
eins wurde zu einem informati-

ven Vortragsabend mit 50 Gar-
tenbaubetrieben vom Nieder-
rhein eingeladen und im An-
schluss daran alle rechtlichen
Voraussetzungen für eine Ver-
einsgründung geprüft. Am 1.
März 1983 gründete sich die
GBN e.V., verabschiedete eine
Satzung und wählte einen Vor-
stand. Das war der Beginn der
professionellen Organisation von
Betriebs- und Haushaltshilfe auf
Vereinsbasis in der Region.
Schon während der Gründungs-
versammlung wuchs die Zahl
der Mitgliedsbetriebe auf über
100; im Laufe der Jahre sogar
zwischenzeitlich auf über 420 an.
Heute sind es ca. 320 Mitglieds-

betriebe.
Der Mitgliedsbeitrag ist mit 40

Euro einmaligem Aufnahmebei-
trag und einem jährlichen Mit-
gliedsbeitrag von 80 Euro ver-
gleichsweise gering. Die Arbeit
des Vereins finanziert sich über-
wiegend aus der Abrechnung der
Einsätze unserer Betriebshelfer
mit dem Sozialversicherungsträ-
ger. Der Vorstand hat die richti-
gen Weichen gestellt: Es wurden
zweckgebundene Rücklagen ge-
bildet, aus denen die eigenen
Mitarbeiter in einsatzlosen Zei-
ten bezahlt werden können. Der-
zeit beschäftigt der Verein sieben
Gärtnermeister als Betriebshel-
fer, die in den betroffenen Be-

trieben eingesetzt werden. Sie
müssen vielseitig begabt sein
und sich gut auf wechselnde Si-
tuationen und Personen einstel-
len können. Sie sind fachlich
sehr versiert. Die Betriebshelfer
arbeiten das ganze Jahr konstant
von Montag bis Freitag in einer
39-Stunden-Woche. Das ist im
Produktionsgartenbau ein Al-
leinstellungsmerkmal und macht
die GBN e.V. als Arbeitgeber at-
traktiv: In vielen Gartenbaube-
trieben fallen dagegen saisonbe-
dingt im Frühjahr und Herbst
viele Überstunden an.

Die GBN e.V. hilft den betrof-
fenen Mitgliedsbetrieben bei der
Beantragung der Betriebshilfe

beim Sozialversicherungsträger.
Im Moment der „Katastrophe“,
die der Ausfall des Betriebsinha-
bers/im Betrieb mitarbeitenden
Ehepartners häufig darstellt,
wird ihnen so die Beschäftigung
mit mehrseitigen Antragsformu-
laren und im Kontakt mit dem
Sozialversicherungsträger er-
leichtert. Sofern kein Betriebs-
helfer gestellt werden kann, un-
terstützt die Gärtnerische Be-
triebshelfergemeinschaft bei der
Beantragung und Abrechnung
von selbstbeschafften Ersatzkräf-
ten, die den Betrieben im Notfall
aushelfen können. Zum 1. März
fand ein Wechsel in der Ge-
schäftsführung der GBN e.V.

statt: Neue Geschäftsführerin ist
Birgit Winkels. Die Geschäfts-
stelle der GBN e.V. wurde in die-
sem Zusammenhang nach Keve-
laer verlegt. Auf der neu von ihr
erstellten Website www.gbn-
ev.de findet man alle neuen Kon-
taktdaten. Während des Festak-
tes zur Feier des 40-jährigen Ver-
einsjubiläums wurde der bisheri-
ge Geschäftsführer Franz-Willi
Honnen nach sechsjähriger Tä-
tigkeit in den Ruhestand verab-
schiedet. Er schied aus privaten
Gründen aus und konnte aus
Krankheitsgründen nicht an der
Jubiläumsfeier teilnehmen.

Als Ehrengäste nahmen Ver-
treter der örtlichen und überört-
lichen Politik, des Landesver-
bands Gartenbau NRW, der
LWK, Abgesandte umliegender
Kreisverbände des Gartenbaus
und des Agrobusiness Nieder-
rhein e.V. teil. In ihren Grußwor-
ten sprachen die Politiker ihre
Achtung für die erfolgreiche Ar-
beit des Vorstands und der Mit-
arbeiter aus.

Die Festrede hielt Eva Kähler-
Theuerkauf, Präsidentin des
Landesverbands Gartenbau
NRW, die aus eigener Erfahrung
von der existenziellen Wichtig-
keit der Betriebshilfe berichten
konnte. Sie stellte die geschichtli-
che Entwicklung der GBN e.V. in
Daten und Fakten vor. Sie moti-
vierte die anwesenden Gärtne-
rInnen, ihre Anliegen ganz kon-
kret an die Politik heranzutra-
gen. Matthias Bremkens wurde
für sein außergewöhnliches und
langjähriges Engagement – als
Gründungs- und über die ge-
samte Dauer des 40-jährigen
Vereinsbestehens mitarbeitendes
Vorstandsmitglied – mit einer
Urkunde und einem Präsent ge-
ehrt.

Professionelle Organisation von Hilfen
Gärtnerische Betriebshelfergemeinschaft Niederrhein e.V. feiert 40-jähriges Bestehen

An der Feier nahmen unter anderem teil: Iris Koster (Vorstandsmitglied), Stefan Wolters (Mitglied des Landtags NRW), Eva Kähler-Theuer-
kauf (Präsidentin Landesverband Gartenbau NRW), Stephan Rouenhoff (Mitglied des Bundestags), Christoph Gerwers (Landrat Kreis Kleve),
Anton Prangs (Vorstandsvorsitzender GBN e.V.), Matthias Bremkens (Vorstandsmitglied), Sven Kaiser (Bürgermeister Stadt Geldern), Monika
Lemmen (stv. Bürgermeisterin Stadt Straelen), Birgit Winkels (Geschäftsführerin GBN e.V.) Eddi Kronenberg (Vizepräsident Landesverband
Gartenbau NRW), Dr. Anke Schirocki (Geschäftsführerin Agrobusiness Niederrhein e.V.), Achim Renner (Abschnittsleiter Betriebs- und Haus-
haltshilfe SVLFG). Foto: privat

ALPEN. Im März 2022 wurde
zum ersten Mal das gesamte
Dorf mit vielen helfenden Hän-
den gereinigt. Aufgrund des gro-
ßen Erfolgs der etwa 150 Unter-
stützer war schnell klar, dass die-
se Aktion auch 2023 wiederholt
werden soll.

Am Samstag starten wieder
Freiwillige gegen 9 Uhr, um ge-
meinsam Müll zu sammeln. Zum
Schluss gibt es eine kleine Stär-
kung von der Kfd. Das Ab-
schlusstreffen und die Samm-
lung des Abfalls im Container
finden in diesem Jahr am Schüt-
zenhaus in Bönning-Rill statt.
Die genaue Tourenverteilung er-
folgt dann noch nach erfolgter
Anmeldung. Natürlich wird die
Gruppe von der Gemeinde Al-
pen unterstützt. Die Abfuhr der
Sammlung ist auf jeden Fall ge-
währleistet.

Aktion zum
Müllsammeln

XANTEN. Zum diesjährigen
großen Frühjahrskonzert lädt die
Xantener Marienschule morgen
um 19.30 Uhr in ihre Aula ein.
60 Schülerinnen der privaten Ka-
tholischen Mädchenrealschule
werden unter dem Motto „Born
This Way‘“ die Ergebnisse ihrer
Probearbeit der interessierten
Öffentlichkeit präsentieren. So
werden der Musik-Kurs der
zehnten Klassen und die Big-
Band der Schule ein abwechs-
lungsreiches Programm darbie-
ten, welches vor allen Dingen
Arrangements bekannter Titel
von Interpreten und Gruppen
wie Beatles, Abba, Coldplay, One
Republic, Lady Gaga, Adele, Mi-
chael Jackson oder Queen. bein-
haltet. Die Gesamtleitung liegt in
den Händen von Musiklehrer
Stefan Menskes. Der Eintritt ist
frei.

Frühjahrskonzert
der Marienschule



Traditionelle Grabformen ver-
lieren in Deutschland weiter an
Zuspruch. Belegt wird dieser
Wandel der Bestattungskultur
durch die Wünsche der Men-
schen für ihre eigene Bestat-
tung, wie eine aktuelle Umfrage
ergab. Demnach bevorzugen
nur noch 25 Prozent der Bun-
desbürger ein klassisches, per-
sönliche Pflege erforderndes
Sarg- oder Urnengrab auf ei-
nem Friedhof. 2013 betrug der
entsprechende Anteil 49 Pro-
zent, 2004 noch 62 Prozent.
Richtet man den Fokus allein
auf das klassische Sarggrab, be-
stätigt sich dieser Trend. Hier
zeigt sich ein Rückgang von 39
Prozent im Jahr 2004 auf jetzt
14 Prozent.

Immer mehr Menschen ziehen
für ihre eigene Bestattung Grab-
formen beziehungsweise Bestat-
tungsorte in Betracht, die für
Hinterbliebene keinen Pflegeauf-
wand verursachen.

Am häufigsten werden in der
vorliegenden Umfrage pflege-
freie Grabstätten auf Friedhöfen
genannt (21 Prozent), die in der
Regel für Urnenbeisetzungen an-
geboten werden. Dazu zählen
insbesondere Gemeinschafts-
grabanlagen, Urnenwände, Ra-

sengräber und Beisetzungen un-
ter Bäumen, die immer zahlrei-
cher auch auf Friedhöfen zu fin-
den sind. 19 Prozent der Befrag-
ten bevorzugen hingegen die
Baumbestattung in einem Bestat-
tungswald, sechs Prozent eine
Beisetzung der Urne auf See.

Immerhin ein Viertel der Be-
fragten entscheidet sich für eine
der Varianten, die nach den gel-
tenden Gesetzen in der Regel -
bis auf wenige Ausnahmen - ille-
gal sind: Die Verstreuung ihrer
Asche in der freien Natur wün-
schen sich 14 Prozent, die Auf-
bewahrung beziehungsweise Bei-
setzung ihrer Asche zu Hause
beziehungsweise im Garten neun
Prozent.

„Hier zeigt sich eindeutig Re-
formbedarf bei den Bestattungs-
gesetzen“, stellt der der Aeterni-
tas-Vorsitzende Christoph Kel-
denich fest.

Chancen der Friedhöfe

Auch wenn derzeit jeder Zwei-
te (48 Prozent) ein Angebot au-
ßerhalb eines Friedhofs in Be-
tracht zieht: „Die Chance der
Friedhöfe liegt insbesondere in
den oben erwähnten pflegefreien
Grabformen“, so Keldenich wei-

ter. Diese bieten in der Regel die
Möglichkeit, die Namen der Ver-
storbenen zu nennen - anders als
anonyme Grabstätten, die in der
Vergangenheit häufig als einzige
pflegefreie Alternativen auf
Friedhöfen zu finden waren.

Bei der Frage, wie wichtig den
Menschen ein Namenshinweis
an ihrer eigenen Grabstelle ist,
offenbart sich ein geteiltes Mei-
nungsbild: 47 Prozent der Be-
fragten wäre dieser alles in allem
sehr wichtig oder wichtig, 51
Prozent wäre dies hingegen we-
niger wichtig beziehungsweise
überhaupt nicht wichtig.

In Erfahrung bringen wollte
Aeternitas darüber hinaus, wie
viele Bundesbürger derzeit ein
Grab zu pflegen haben. Hier er-
gab sich ein Anteil von 29 Pro-
zent, die sich selbst darum küm-
mern, und zehn Prozent, die zu-
ständig sind, aber einen Fried-
hofsgärtner beauftragt haben. 60
Prozent haben die Frage mit nein
beantwortet.

Nach einer gleich lautenden
Umfrage pflegten noch 37 Pro-
zent selbst ein Grab und fünf
Prozent hatten eine Gärtnerei
beauftragt, während 58 Prozent
wiederum für kein Grab zustän-
dig waren.

Rückgang beim Sarggrab
Zunehmend beliebter werden Angebote, die keine Grabpflege erfordern / Chance für Friedhöfe bei pflegefreien Gräbern

Immer mehr Menschen ziehen für ihre eigene Bestattung Grabformen
beziehungsweise Bestattungsorte in Betracht, die für Hinterbliebene kei-
nen Pflegeaufwand verursachen. Foto: Aeternitas
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•Dächer/Dachstühle   • An- & Umbauten/Dachsanierung   • Treppen
• Holzbau/Innenausbau   • Bauplanung •   Bestattungen

und alles rund ums Holz...     www.holzbau-ackermann.de

Thorenstraße 4 · 46519 Alpen-Veen · Tel. 02802/2619 · Fax 02802/7877

Bestattungsinstitut

HANS-DIETER
JOOSTEN
Erd-, Feuer-, Seebestattung • Überführungen

Erledigung aller Formalitäten
Unverb. Vorsorgeberatung • Tag und Nacht erreichbar

Telefon 02804/208 • Telefax 8410 • Mobil 0170  9066069
46509 Xanten-Vynen • Hauptstraße 54

Bestattungsinstitut 

JOOSTEN

Mit geladenen Gästen wurde am vergangenen Wochenende bei der Lörper Fahrrad GmbH in Goch, Bosch-
straße 12, die offizielle Neueröffnung nach dem Umbau gefeiert. Es wurden zusätzliche Besprechungsräume für
Geschäftskunden geschaffen und mit dem neuen Anbau gibt es nun 1.000 Quadratmeter Verkaufsfläche für das
Angebot vom Kinder- und Jugendrad bis hin zu E-Bikes und Highend-Modellen. Das Lörper-Team berät gerne
rund um die Auswahl des richtigen Rades. Mehr Infos: www.loerper.de.  NN-Foto: Rüdiger Dehnen

Die Frauenfußball-Mannschaft des TuS Borth geht künftig in der Kreisliga mit Unterstützung der Nieder-
rhein Nachrichten auf Torejagd. NN-Marketingleiter Michael Jansen (l.) überreichte den Spielerinnen und ihren
Trainern ihre neuen Präsentationsjacken. Das Team sucht übrigens noch Verstärkung. Fußballinteressierte Frauen
können sich beim TuS Borth melden, um die Mannschaft in der Kreisliga zu unterstützen. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

RHEINBERG. Wenn man die
Werke von Künstlerin Gisa
Möller betrachtet, bekommt
man sofort bessere Laune.
Fröhliche bunte Arbeiten
bringt sie mit Acryl- oder
Aquarellfarben auf Leinwände
und Papier. „Die Motive entwi-
ckeln sich beim Tun,“, so die
73-jährige Duisburgerin, die
malt seit sie denken kann. 

Gerne zitiert sie Walter Gropi-
us, der als ein Pionier der inter-
nationalen modernistischen Ar-
chitektur gilt „Meine Lieblings-
farbe ist bunt!“. Mit unterschied-
lichen Stiften, zum Teil auch mit
Kohle gemalt, mit Stoffresten
und Seidenpapier komplettiert –
was zunächst als abstraktes Werk

beginnt, wird zu Figuren, Stillle-
ben, Landschaften oder bleibt

auch mal abstrakt. Eine vielfälti-
ge Kunstsammlung, für die es
sich lohnt, das Stadthaus in
Rheinberg zu besuchen.

In Zusammenarbeit mit dem
Kulturbüro der Stadt Rheinberg
präsentiert die Künstlerin eine
Auswahl aus 24 Werken noch bis
Freitag im Foyer des Stadthauses
im Herzen der Innenstadt von
Rheinberg. Die Fröhlichkeit, in
Form eines der Werke, kann
auch käuflich erworben und mit
nach Hause genommen werden.
Informationen hierzu erteilt ger-
ne Frau Jeanette Haas vom Kul-
turbüro der Stadt Rheinberg un-
ter Telefon 02843/171-269 oder
per E-Mail an jeanet-
te.haas@rheinberg.de.

Gisa Möller bekennt
in ihrer Ausstellung Farbe
Noch bis Freitag ist sie im Foyer des Rheinberger Stadthauses zu sehen

Künstlerin Gisa Möller liebt
fröhliche Farben. Foto: Stadt Rheinberg

NIEDERRHEIN. 2016 wurde
das kommunale Energieeffizi-
enz-Netzwerk (KEEN) Nieder-
rhein gegründet. Nach zwei ab-
geschlossenen Netzwerkphasen
haben sich die Kommunen Al-
pen, Hünxe, Kalkar, Straelen
und Voerde dazu entschlossen,
weitere drei Jahre im Netzwerk
zusammenzuarbeiten und die
Energiewende vor Ort voranzu-
treiben. Gelsenwasser ist wei-
terhin der Netzwerkmanager.

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Netzwerks profi-
tieren vom Erfahrungsaustausch
untereinander, lernen voneinan-
der und bekommen Arbeitshil-
fen an die Hand. Nicole Johann,
Erste Beigeordnete und Baude-
zernentin der Stadt Voerde, lobt
den offenen Umgang sowie den
direkten Draht zwischen den

Netzwerkteilnehmerinnen und
Netzwerkteilnehmer und Gel-
senwasser und freut sich über die
weitere gemeinsame Arbeit.

Die Kommunen tauchen sich
dreimal jährlich bei Netzwerk-
treffen über verschiedene Ener-
gie-Themen aus. Hierzu gehören
Sanierungsmaßnahmen kommu-
naler Gebäude wie Schulen und
Rathäuser, die Einsparungen bei
Wärme und Strom ermöglichen,
aber auch Neuerungen der Ge-
setzeslage und Förderprogram-
me. Die aktuelle Energiemarktla-
ge zeigt, dass das Thema Ener-
gieeffizienz so wichtig ist wie nie
zuvor. Eines der Themen, mit
dem sich das Netzwerk in den
nächsten Monaten schwerpunkt-
mäßig beschäftigen wird, ist die
Erstellung kommunaler Wärme-
pläne. Hierdurch soll die Dekar-

bonisierung im Wärmebereich
vorangetrieben werden.

Bereits in den vergangenen
sechs Jahren konnten viele sehr
unterschiedliche Einspar-Projek-
te angestoßen und umgesetzt
werden. So haben die Partnerin-
nen und Partner gemeinsam
Poster erstellt, die in den kom-
munalen Liegenschaften aufge-
hängt sind, um die Bürgerinnen
und Bürger noch stärker zu
Energieeinsparungen zu moti-
vieren. Zudem hat Gelsenwasser
für die Kommunen Muster-
Energieleitlinien erstellt, die Pla-
nungs- und Betriebsanweisun-
gen für sämtliche kommunale
Gebäude enthalten – denn um
das große Potenzial an Energie-
einsparungen zu heben, bedarf
es einheitlicher Regeln und Vor-
gaben.

Fünf Kommunen führen
Netzwerkarbeit fort
Sie wollen Energie effizient einsetzen und die Energiewende gestalten

XANTEN. „Im Märzen der Bau-
er“ ist die nächste Exkursion auf
der Bislicher Insel in Xanten ge-
titelt, zu der der Eigenbetrieb
Ruhr Grün des Regionalverban-
des Ruhr (RVR) am kommenden
Samstag, 18. März, 14 Uhr, ein-
lädt.

Niederrhein-Guide Martin
Wenzel-Täuber zeigt in der zwei-
stündigen Veranstaltung, wie
sich Landwirtschaft und Land-
schaft gegenseitig prägen und im
Laufe des Jahres und der Zeit
verändern. Treffpunkt ist das
RVR-NaturForum Bislicher In-
sel, Bislicher Insel 11 in Xanten.
Die Teilnahme kostet acht Euro
für Erwachsene und fünf Euro
für Kinder. Eine verbindliche
Anmeldung bis zwei Tage vor
der Veranstaltung unter Telefon
02801/988230 oder per E-Mail
an naturforumbislicherin-
sel@rvr.ruhr ist notwendig.

Infos rund um das RVR-Na-
turForum Bislicher Insel sind
online unter www.bislicher-in-
sel.rvr.ruhr zu finden. Weitere
Veranstaltungen zum Thema
Naturerlebnis stehen unter on-
line unter www.umweltpor-
tal.rvr.ruhr.

RVR-Exkursion
Bislicher Insel

ALPEN. Der Ortsverein Alpen
des Kinderschutzbundes lädt alle
Mitglieder und interessierte
Nichtmitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch, 22.
März, um 19.30 Uhr ins Schüt-
zenhaus am Wippött, Schulstra-
ße 59a in Alpen, ein.

Zu Beginn der Jahreshauptver-
sammlung werden Martina Zim-
mer und Renate Opgenrhein-
Kerkhoff, zwei Mitarbeiterinnen
des Malteser Hilfsdienstes e.V.,
über ihre Trauerarbeit mit Kin-
dern im Rahmen ihrer Tätigkeit
im Ambulanten Kinderhospiz-
dienst berichten.

Anschließend präsentiert der
Kinderschutzbund seine vielfälti-
gen Aktionen und Aktivitäten im
Jahr 2022.

Versammlung für
den Kinderschutz

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb

Maulbeerkamp 1 R 46509 Xanten R Telefon (02801) 77915 
www.grabmale-xanten.de

Grabmale Prell

Grabmal-Großaustellung

Marmor ◆ Granit ◆ Naturstein

Steinbildhauer-Meisterbetrieb
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Telefon: (0 28 38) 20 65
www.vanhuet-weber.de

Bestattungen Janßen
Inh. Michael Krawzinski

Seit mehr als 75 Jahren sind  
wir als Familienunternehmen Ihr 
bewährter Partner im Trauerfall.

Ulrichstraße 9 • 46519 Alpen
Telefon 02802/2109
www.janssen-bestattungen.de
kontakt@janssen-bestattungen.de

ERD-, FEUER-, SEEBESTATTUNGEN • ÜBERFÜHRUNGEN
ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

Mitglied im Bestatterverband NRW 
Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

MITGLIED IM FACHVERBAND DEUTSCHER FLORISTEN E.V. 
UND ZENTRAL-VERBAND GARTENBAU

Zur Trauerfeier oder zum Gedenken Ihrer 
Familienangehörigen können Sie sich auf 
unsere fachliche Kompetenz und langjährige 
Erfahrung verlassen.

Ihr Team vom 

46487 Wesel-Ginderich · Birtener Straße 32
Tel. 02803 523 · www.blumen-quernhorst.de

Blumen-Studio
Margret Quernhorst

FLORISTMEISTERIN

Blumen spenden Trost

TRAUERHILFE LOHEL

Holzweg 66, 46509 Xanten              02801 9882159

www.trauerhilfe-lohel.de

Bes ta t tung en m i t  Li e b e

Ganz gleich

welcher

Weg...

Wir unterstützen

Sie dabei.

Wir gestalten für Sie Ihren

individuellen Trauerschmuck,

vom Kondolenzstrauß über

Gestecke, Herzen, Kränze oder

Sargbuketts.

Moerser Str. 26

47495 Rheinberg
.

Bestattungen Aust
vormals Reinders

• BESTATTUNGEN
Erd-, Feuer-, See

• KÜHL- und
ABSCHIEDSRAUM

• FORMALITÄTEN

• VORSORGEVERTRÄGE

• TREUHANDKONTO

Viktorstraße 3 • 46509 Xanten • direkt am Friedhof

(0 28 01)☎ 30 76 Tag und Nacht
www.bestattung-xanten.de

Bürozeiten
montags - donnerstags 09:00 - 12:30 Uhr

freitags 10:00 - 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Telefon 0 28 43 / 40 47
Rheinstraße 22 - 47495 Rheinberg

GUIDO RÖTTGES
Beerdigungsinstitut

Ihre Begleitung im Trauerfall

Webseite: www.roettges.net

für Orsoy 0 28 44 / 3 13

E-mail: bestattung@roettges.net

für Borth 0 28 02 / 41 50

PATRICK KIELMANN
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
1. Bundessieger im Steinbildhauerhandwerk 2002

Jahresbestmeister NRW 2005

INDIVIDUELL GESTALTETE GRABMALE
NATURSTEINARBEITEN

Herdekamp 5, 46509 Xanten
Tel.: 02801 988 60 69 ∙ Mobil: 0177 40 797 57

www.patrick-kielmann.de

FAMILIE 
MEIER

Michael

Schmidt
Steinmetz- und Steinbildhauermeister

über 20 Jahre

• Grabmale 
• Fensterbänke 
• Küchenarbeitsplatten 
• Treppen

Neerstr. 7 · 47665 Sonsbeck | Mühlenstr. 231 · 47475 Kamp-Lintfort 
Telefon (0 28 38) 91 07 27 · Telefax (0 28 38) 91 07 05 

TAG UND NACHT:   
Fon: 0 28 38 | 33 41
Mobil: 01 72 | 26 90 821

PetersBESTATTUNGEN 

BEERDIGUNGSINSTITUT IN SONSBECK SEIT 1902
Inh. Daniela Peters-Barth  |  Hochstraße 52  |  47665 Sonsbeck
Mail: kontakt@bestattungen-peters.info | www.bestattungen-peters.info

K Grabmale  K Grablaternen
K Bronzefiguren 
K Grabeinfassungen
Dieselstr. 6 - 8 • IG-Nord • Goch • Telefon (0 28 23) 30 36
Özt.: Mo.-Fr. 8-12 u. 12:30-18 Uhr und nach Vereinbarung

www.marmor-hoelker.de

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr und nach Absprache · Großer Kundenparkplatz

www.marmor-hoelker.de

�  Fassaden  �  Treppen  �  Fußböden  �  Grabeinfassungen  �  Grabmale

�  Küchenarbeitsplatten  �  Grablaternen  �  Bronze� guren  �  Fensterbänke

Dieselstr. 6 - 8 (Industriegebiet Nord) · 47574 Goch · Tel. (028 23) 30 36 · Fax 55 76 · THoelker@t-online.de

Markt 17 – 46509 Xanten – Tel. 0 28 01-20 44
ansprechpartner@bestattungen-kempkes.de

www.bestatter-xanten.de

Bestattungen

Kempkes
seit 1924

pp
seit 1924

Hilfe und Begleitung im Trauerfall.
Erledigung aller Formalitäten.

Trauerdruck

Hilfe und Begleitung im Trauerfall.
Erledigung aller Formalitäten.

Vorsorge
Trauerdruck

Gemeinsam WeGe Gehen

Bestattungen

Michael Kerkhoff
Verbandsgeprüfter Bestatter

Marsstraße 58
47509 Xanten

Tel. 02801-9876808
Fax 02801-9876809
Mobil 0171-2358867
info@bestattungen-kerkhoff.de
www.bestattungen-kerkhoff.de

bau2_00Bestatter   -   32/2  -  NN, Ausg. MO  -  15.03.2023 

Ihr Begleiter für  

Individuelle Bestattungen

Matthias & Johannes Bauhuis 

Uedemer Straße 40 

46509 Xanten 

Telefon 02804 1616 

Bestattungen@tischlerei-bauhuis.de

Bestattungen 
BAUHUIS

Beratung und Hilfe 

in den Tagen der Trauer 

Erledigung aller Formalitäten

NIEDERRHEIN. Sich schon im
Vorfeld mit dem eigenen Tod
und der eigenen Bestattung
auseinanderzusetzen, ist für
viele ein Tabuthema. Warum es
dennoch gute Gründe dafür
gibt und die Hemmschwelle gar
nicht so groß sein sollte, erklä-
ren Thorben Kamps und Julia
Nolden vom Bestattungshaus
Kamps in Kevelaer.

Wer sichergehen möchte, dass
die Wünsche rund um die eigene
Bestattung umgesetzt werden,
sollte rechtzeitig Vorkehrungen
treffen, solange das noch selbst-
bestimmt möglich ist. Ein ande-
rer großer Punkt sei dabei auch
die Entlastung der Angehörigen,
erläutert Julia Nolden – im bes-
ten Fall sowohl in finanzieller
wie auch planerischer Hinsicht.
„Sie müssen dann nicht mehr die
schwierigen Entscheidungen
treffen. Ist das meiste bereits ge-
regelt, haben die Angehörigen
mehr Zeit für die Trauerarbeit.“

Die Bestattung planen

Wagt man den Schritt, sich des
Themas anzunehmen, kann man
das zum einen hinsichtlich der
inhaltlichen Planung der Bestat-
tung tun. Wie detailliert man sie
im Vorfeld festlegen möchte, ist
ganz individuell. Punkte gibt es
jedenfalls viele: die Bestattungs-
art, das Sarg- oder Urnenmodell,
welcher Friedhof, Grabart, -stein
und -pflege, in welchem Rahmen
Trauerfeier und Beisetzung statt-
finden sollten, welche Musik ge-
spielt wird, der Blumenschmuck
oder auch das Café für den Lei-
chenschmaus. Festlegen kann
man zum Beispiel sogar die eige-
ne Traueranzeige.

Zwar gibt es für einen Über-
blick viele „Checklisten“ im In-
ternet und die Wünsche kann
man auch zu Hause schriftlich
festhalten – das ist aber nicht die
verbindlichste oder sicherste Op-
tion. Julia Nolden und Thorben
Kamps raten stattdessen zu ei-

nem kostenfreien Gespräch mit
einem Bestatter. Nicht nur, um
zu klären, was man selbst planen
möchte und was die Angehöri-
gen für die Beerdigung planen
sollen, sondern auch, um die tat-
sächliche Umsetzung der Wün-
sche besser abzusichern und zu
erfahren, was überhaupt möglich
ist. Für das Verstreuen der Asche
in NRW gibt es zum Beispiel
Vorschriften, über die ein Ge-
spräch mit Experten am besten
aufklären kann.

Schon durch ein zwangloses
Vorgespräch und einen dadurch
möglichen Bestattungsvertrag
kann Näheres festgelegt werden.
Dieser Vertrag ist jederzeit än-
derbar. So hätten die Angehöri-
gen im Trauerfall zudem einen
Ansprechpartner, der mit den
Wünschen des Verstorbenen ver-
traut sei, erläutert Thorben
Kamps. Es ist auch möglich, ei-
nen Bestattungsvertrag ohne ei-
ne dazugehörige Finanzierung
aufzusetzen. Eine frühzeitige fi-
nanzielle Absicherung entlastet
jedoch die Angehörigen und ge-
währleistet, dass die eigenen
Wünsche am Ende auch wirklich
umgesetzt werden können.

Die Finanzierung

Zwar kann man das Geld auf
herkömmliche Weise beiseitele-
gen, damit ist es aber nicht vor
anderweitigen Zugriffen ge-
schützt, zum Beispiel vom Sozi-
alamt, wenn der Pflegefall ein-
tritt. Wer das Geld zweckbe-
stimmt und geschützt beiseitele-
gen möchte, hat zwei Möglich-
keiten. Im Zuge eines Gesprächs
können Bestatter dafür Kosten-
voranschläge erstellen, denn je
nach Wünschen fallen die Kos-
ten ganz unterschiedlich aus.

Da wäre einmal die Einzah-
lung auf ein Treuhandkonto –
einmalig oder auch in Raten. Da-
bei sollte man auch etwas Puffer
einrechnen: „Bestatter haben
keinen Einfluss auf die Fremdge-

bühren und ihre Entwicklung
über die Jahre“, erwähnt Julia
Nolden. Im Sterbefall setzen die
Bestatter dann die zuvor festge-
haltenen Wünsche mit dem ein-
gezahlten Geld um. Sollte zu die-
sem Zeitpunkt die Umsetzung
bestimmter Details nicht mehr
notwendig sein, wird das übrig-
bleibende Geld an die Hinter-
bliebenen ausgezahlt.

Alternativ gibt es dann noch
die Sterbegeldversicherung, bei
der man in der Regel kleinere
Summen über einen festgelegten
Zeitraum einzahlt, bis die mit
dem Versicherer vereinbarte
Summe erreicht ist. Entscheidet
man sich hierfür, sollte man je-
doch frühzeitig mit der Vorsorge
beginnen, nicht erst im hochbe-
tagten Alter. „Da sollte man am
besten mit seinem Versiche-
rungsvertreter des Vertrauens
sprechen“, sagt Julia Nolden.

Bei der Sterbegeldversiche-
rung läuft das sogenannte „Be-
zugsrecht“ (für die Auszahlung
im Todesfall) anfangs in der Re-
gel auf die Angehörigen, aller-
dings kann man es im Rahmen
eines Vorsorgevertrags auch ei-
nem Bestatter im Todesfall zu-
sprechen. Dieser kann dann mit
dem Geld die festgelegten Wün-
sche gesichert umsetzen. „Oft
entlastet das die Angehörigen,
weil der Bestatter alles direkt
über sich regeln kann“, sagen Ju-
lia Nolden und Thorben Kamps.
Bleibt ein Restbetrag, wird dieser
auch hierbei ausgezahlt.

Kamps und Nolden wissen um
die teils sehr große Hemm-
schwelle, wenn es um die Pla-
nung der eigenen Bestattung
geht. Aber: „Es handelt sich um
ein unverbindliches Gespräch
und eine gute Gelegenheit, erste
Fragen zu stellen.“ Ob man sich
danach für einen Vertrag ent-
scheidet, um einen Kostenvoran-
schlag bittet oder einfach offene
Fragen klärt: „Man entscheidet
selbst, wie es weitergeht“, betont
Julia Nolden. Thomas Langer

Die eigene Bestattung richtig
für die Zukunft absichern
Bestatter helfen, eine individuelle Lösung zu finden – inhaltlich und finanziell

Bestatter können helfen, die Bestattungswünsche für die Zukunft festzuhalten. Foto: AdobeStock
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Dieter Höschen Geldern
Nicole Nikolic Rheinberg
Ghaith Saflow Issum
Saskia Hermanski Weeze
Lea van Bentum-Geiken Xanten
Thorben van Rossum Kleve
Sven Rieke Emmerich
Marlon Pohl Emmerich
Brunhilde Bala Wachtendonk
Elias Heursen Alpen
Robert Flachsenberg Wachtendonk
Jonas Kayser Rheinberg

Yunus Karacan Kalkar
Dominik Fol Emmerich
Henri Scheeres Kerken
Michael Bär Alpen
Fabian Voltz Kevelaer
Leo Unkrig Kleve
Lotte Hermsteiner Wachtendonk
Daniela Redzinski Kranenburg

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 12.3.2023 
bis 18.3.2023

XANTEN. „Die Pflege“ ambu-
lanter Pflegedienst aus Moers
wird ab 1. Januar 2023 sowohl
die Tagespflege „Xanten Care“
als auch den ambulanten Ge-
sundheitsdienst „Die Pflegen-
den Experten“ übernehmen.

Seit September 2022 laufen die
Gespräche und Vorbereitungen
zur Betriebsübernahme auf
Hochtouren. Gemeinsam mit
den Verantwortlichen beider
Pflegedienste, dem Kreis Wesel,
den Kranken- und Pflegekassen
sowie weiteren Kooperations-
partnern wurden die Weichen
für eine kurzfristige Übernahme
gestellt.

Bereits zu Beginn der Ver-
handlungen stand für beide Par-
teien fest, dass das Wohl der Pa-

tienten und Mitarbeitern im Fo-
kus aller Absprachen stehen
muss. Sebastian Giltjes, Ge-
schäftsführer der amaCare, äu-
ßert sich positiv über die gelun-
gene Übernahme: „Wir freuen
uns, dass wir einen starken An-
bieter im Bereich der ambulan-
ten Pflege am Niederrhein ge-
funden haben, der die Versor-
gung der PatientInnen weiterhin
sicherstellt und auch die Arbeits-
plätze aller Mitarbeitenden er-
hält. An dieser Stelle möchte ich
mich bei den Patienten und un-
seren Mitarbeitern für die jahre-
lange Treue und das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken.“

Ab Januar 2023 werden auch
Palliativpatienten mit geronto-
psychiatrischen Erkrankungen

von Fachkräften in Xanten und
Umgebung mitversorgt werden
können.

Gemeinsam mit der Palliativ-
Netzwerk-Niederrhein versorgt
„Die Pflege“ bereits seit mehr als
zehn Jahren schwerstkranke und
sterbende Menschen am linken
Niederrhein. „Erfreulicherweise
haben sich die Mitarbeiter ent-
schieden, den neuen Weg mitzu-
gehen und so die Pflege der Pati-
enten durch für sie vertraute Per-
sonen nahtlos sicherzustellen.
Wir freuen uns sehr, den Men-
schen in der Region auch weiter-
hin eine gute ambulante Pflege
anbieten zu können“, sagt Birgit
Kessler, Geschäftsführerin der
„Die Pflege“. Weitere Infos:
www.die-pflege.com.

„Die Pflege“ jetzt auch in
Xanten und Umgebung
Übernahme von „Xanten Care“ und „Die Pflegenden Experten“

Preisgelder im Wert von insge-
samt 3.600 Euro hat der Arbeits-
kreis „Zahnmedizinische Pro-
phylaxe“ für den Kreis Wesel
vergeben. Dazu wurde im Okto-
ber ein Preisausschreiben für
Grundschulklassen zum Thema
„Wie könnt Ihr spielerisch ande-
ren Kindern Zahngesundheit er-
klären?“ ausgeschrieben. Je drei
Preisgelder sind an die Gewinner
der ersten und zweiten Klassen,
drei weitere Preisgelder an die
Gewinner der dritten und vier-
ten Klassen vergeben worden.

Viele tolle Beiträge sind dazu
beim Arbeitskreis eingegangen.
Die Bewertungs-Jury, der auch

zwei Fünftklässler angehörten,
haben die Bewertung nach dem
Schulnotenprinzip vorgenom-
men und dabei die Kriterien
„Aufwand“, „Kreativität“ und
„Darstellung“ benotet und so die
sechs Gewinnerklassen ermittelt.

Nachdem am bereits die bei-
den ersten Preise im Werte von
je 1.000 Euro an die Klasse 2c
der Gerhard-Tersteegen-Schule
in Neukirchen-Vluyn sowie die
Klasse 3c der Ernst-Reuter-Schu-
le in Kamp-Lintfort von Kreisdi-
rektor Ralf Berensmeier, Manri-
co Preissel (Regionaldirektor der
AOK Rheinland/Hamburg) und
Inga Brüggemann (Geschäfts-

führerin des Arbeitskreises) fei-
erlich übergeben wurde, stand
die Übergabe der beiden zweiten
und dritten Preise auf dem Pro-
gramm. Manrico Preissel von
der AOK Rheinland/Hamburg
wurde dazu von Michael Maas,
Vorstandsmitglied des Kreis We-
seler Gesundheitsamtes, der Pro-
phylaxefachkraft Angelika Strö-
ter und der Organisatorin des
Preisausschreibens, Sandra Os-
termann, zur Preisübergabe be-
gleitet. Auf dem Foto sind die
Klassen 1b, 3b und 2a der
Grundschule am Bienenhaus in
Rheinberg-Millingen zu sehen.

Foto: Kreis Wesel

Zahngesundheit von Grundschülern erklärt

Rund 50 junge Leute waren bei
der traditionellen Schrottsamm-
lung der Katholischen Landju-
gendbewegung (KLJB) Sonsbeck
unterwegs. Diese findet seit 1973
jedes Jahr am ersten Märzwo-
chenende statt und kann somit
bereits auf 50 Jahre zurückbli-
cken. Ausgestattet mit ihren
blauen Mützen und Arbeitsklei-
dung, bereit zum Anpacken, wa-
ren die Mitglieder der KLJB ab
8.30 Uhr in Sonsbeck, Labbeck
und Hamb mit insgesamt acht
Treckergespannen und drei
Frontladern unterwegs. Auch ei-
nige Regenwolken konnten die
Motivation der vielen Helfer
nicht schwächen. Um das leibli-
che Wohl der Mitglieder küm-
merte sich an diesem Tag ein
Versorgungswagen mit Brötchen,

Kuchen und heißen Getränken.
Zu Mittag kamen wieder alle im
Kastell zusammen, um sich bei
einer heißen Suppe aufzuwär-
men. Gut gestärkt wurde weiter
bis zum Abend gesammelt, bis
der Schrott in Birten abgeladen
wurde. Für die tatkräftige Unter-
stützung der vielen Helfer, nach
dieser rundum gelungenen Akti-
on, wurde sich mit einer „Helfer-
fete“ bedankt. Ab 20 Uhr traf
man sich noch einmal, um ge-
meinsam den Tag ausklingen zu
lassen. Bei der Siegerehrung
wurde bekannt gegeben, dass in
diesem Jahr das Team von Max
Terhorst im Bezirk „Stadtveen“
zum „Schrottkönig“ ernannt
wurde und damit weiterhin ein
Jahr in Folge den Titel verteidigt.
Die Landjugend bedankt sich

ebenso bei allen Sonsbecker Bür-
gern, die die KLJB bei der dies-
jährigen Schrottsammlung un-
terstützt haben. Der Erlös der
Aktion fließt in die gemeinnützi-
ge Arbeit der KLJB und wird un-
ter anderem für den Nachmittag
für Jung und Alt, sowie den Feri-
enspaß für Kinder verwendet.
Am Ostersonntag wird wieder
das Osterfeuer der Landjugend
stattfinden. Wer Lust auf einen
gemütlichen Abend hat, kann
gerne vorbeischauen. Weitere In-
fos folgen. Wer mindestens 16
Jahre alt ist und Interesse an der
KLJB Sonsbeck hat, kann gerne
bei Aktionen vorbeischauen oder
sich auf der Instagram-, Face-
book- oder Internetseite
(www.kljb-sonsbeck.de) infor-
mieren. Foto: KLJB

50 Jahre Schrottsammlung in Sonsbeck

SONSBECK. Ausrichter des
diesjährigen Sonsbecker Ge-
meindepokalschießen ist die
Sankt Anna Schützenbruder-
schaft Sonsbeck-Balberg. Das
Gemeindepokalschießen findet
am 18. März ab 17 Uhr im KKS
Schützenhaus Sonsbeck, Park-
straße 6, statt. Teilnahmeberech-
tigt sind alle Schützen aller orts-
ansässigen Vereine sowie deren
Angehörige. Die acht besten
Schützen eines Vereins werden
als Mannschaft gewertet. Die
beste Mannschaft, sowie die
zweit- und drittplatzierte Mann-
schaft erhalten je einen Wander-
pokal. Der Schütze mit der bes-
ten „10“ erhält den Wanderpokal
als Erinnerung an den Bürger-
schützenverein Eintracht 1962
Sonsbeck überreicht. Anmelde-
schluss ist 19.30 Uhr, Ende um
20.30 Uhr. Die Siegerehrung er-
folgt nach Auswertung gegen 21
Uhr.

Schießen um den
Gemeindepokal

SONSBECK. Die Ornithologi-
sche Arbeitsgemeinschaft Sons-
beck lädt alle naturinteressierten
Bürger sowie Vereinsmitglieder
zu einer Wanderung ein. Diese
Wanderung soll den Naturfreun-
den die verschiedenen heimi-
schen Vogelarten anhand der
Vogelstimmen näher bringen.
Für die Teilnehmer gibt es die
notwendigen Informationen von
Hobbyornithologe Bruno Gast-
haus. Treffpunkt ist Sonntag, 19.
März, um 9 Uhr auf dem Park-
platz Neutroplatz in Sonsbeck
am Rathaus. Die Wanderung
wird voraussichtlich zwei bis drei
Stunden dauern. Wetterfeste
Kleidung, festes Schuhwerk, ein
Fernglas und ein Notizblock soll-
ten nicht fehlen.

Wanderung für
Naturfreunde

XANTEN. Die Jahreshauptver-
sammlung des Bundesspiel-
mannzuges St. Victor Xanten
findet am Freitag, 17. März, ab
19.30 Uhr im Vereinsheim auf
dem Fürstenberg statt. Nach ei-
ner langen Pause, bedingt durch
Corona, können in diesem Jahr
endlich wieder alle aktiven und
passiven Mitglieder eingeladen
werden. Der Vorsitz des Vorstan-
des muss neu besetzt werden,
und weitere wichtige Wahlen zur
musikalischen Leitung und zur
Jugendarbeit stehen an. Außer-
dem werden wichtige Termine
für das Jahr 2023 besprochen.
Ein weiterer Punkt auf der Ta-
gesordnung ist die Neubeschaf-
fung der Uniformjacken, die auf-
grund der zahlreichen neuen
Mitglieder des Bundesspiel-
mannszuges nötig geworden ist.
Weitere Fragen beantwortet der
Vorstand per E-Mail an vor-
stand@bundesspielmannszug.de.
Informationen zu Übungsaben-
den sind auf der Homepage un-
ter www.bundesspielmanns-
zug.de hinterlegt.

St. Victor Brüder
laden zur JHV

BIRTEN. Auch in diesem Jahr
lädt die KAB Birten zu einem Fa-
miliennachmittag ein. Das Tref-
fen findet am kommenden Sonn-
tag, im Festsaal der Familie Büll,
Heumannshof 8, statt. Es beginnt
um 15 Uhr. Von besonderem In-
teresse wird der Besuch der Be-
zirksbeamtin des südlichen Teils
der Polizei Xanten, Christiane
Löker, sein. Die Polizeihaupt-
kommissarin hat sich bereiter-
klärt, den Gästen eine Beratung
in Sachen Kriminalität zu bieten.
„Diese Beratung wird sehr infor-
mativ sein und gewiss gute Anre-
gungen zu einer interessanten
Diskussionsrunde bieten!“, ver-
spricht Hans-Wilhelm Klöckner,
der Vorsitzende der KAB Birten.
„Anmeldungen mit der Angabe
der Anzahl der gewünschten Ku-
chenstücke sind bis zum 14.
März 2023 bei den Vertrauens-
leuten erwünscht!“, so der Vor-
stand. Dieser bittet alle KAB-
Mitglieder auch freundlich um
die Teilnahme an der heiligen
Messe am Samstag, dem 18.
März, um 17 Uhr in der St.-Vik-
tor-Pfarrkirche. Der Gottesdienst
wird für die lebenden und ver-
storbenen Mitglieder der KAB
gefeiert.

Ein Nachmittag
für Familien

OSSENBERG. Im Sportheim
„Paullis“, Schloßstraße 41 in
Rheinberg-Ossenberg, Vereins-
heim findet am kommenden
Samstag, um 10:30 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des SV
Concordia Ossenberg statt. Zu
den Tagesordnungspunkten ge-
hören unter anderem der Bericht
des Vorstandes und Concordia
2023 bis 2026. Ab 9.45 Uhr fin-
det ein gemeinsames Frühstück
statt. Für die Teilnahme ist eine
schriftliche Anmeldung per E-
Mail unter Nennung der Kon-
taktdaten an die E-Mail-Adresse
bueroconcordiaossen-
berg@gmail.com erforderlich.

Concordia lädt
zur Versammlung
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„Häufig habe ich Patienten mit 
massiven Rückenbeschwerden, 
deren Ursachen in einer Fehl-
stellung des Fußes bzw. der 
Beinachse liegt. Steht der Fuß 
nicht im Lot, sind alle darüber 
liegenden Gelenke betroffen! 
Das geht bis in die Halswirbel.“ 
meint Orthopädie-Schuhma-
chermeister Ralf Brehm, der 
einzige ausgebildete Sensomo-
torik-Therapeut im Kreis Kleve.
Die Wirkung der sensomotori-
schen Einlagen nach Woltring/
Springer ist in einer Studie wis-

senschaftlich belegt. Sie können, 
im Gegensatz zu passiv-stützen-
den Einlagen, bestimmte Mus-
keln aktivieren oder hemmen. 
Das korrigiert Fehlstellungen 
und beeinflusst das Gangbild. 
Schmerzen werden so gelindert.
Eine eingehende Anamnese mit 
Palpation und Ganganalyse ist 
Grundvoraussetzung. „Dazu 
gehört auch erst mal das Zuhö-
ren“, fügt Ralf Brehm hinzu,“Ich 
versuche die Leute immer so zu 
behandeln, wie ich selber be-
handelt werden möchte!“

Schuhwerk am Niederrhein 
Ralf Brehm
Neustraße 42, 47574 Goch, 
Tel. 02823/879333, 
schuhwerk-niederrhein@web.de 

www.proprio.info/expertensu-
che/schuhwerk-ralf-brehm.
Mo.-Fr.: 9-13 u. 14-18 Uhr 
(mittwochs geschlossen) und 
Sa. 9-13 Uhr.

Rückenbeschwerden fangen 
oft am Fuß an
Sensomotorische Einlagen bringen aktiv die Statik ins Lot

ANZEIGE

www.proprio.info

Wir bieten Ihnen 
Hilfsmittel, die 
den Alltag 
erleichtern!

z.B. elektronisch 
verstellbare 
Pflegebetten

und weitere Hilfen, 
die Senioren das 
Leben erleichtern, 
z.B. Aufstehsessel, 
Rollatoren und 
vieles mehr.

Termine nach Vereinbarung
Bergsteg 84 · 47608 Geldern · Telefon (0 28 31) 9 75 99 19

In meiner Praxis biete ich an:
Acces Bars · Bachblütentherapie · Bioresonanztherapie  
Blutegeltherapie · Chinesische Quantum Methode  
Emmett-Technik · Methode Dorn/Breuß  
Ohrakupunktur · Quantenheilung · Reconnective Heilung 
Schüsslersalztherapie · Yoga

Heilpraktikerin Christiane Gaelings

Beim Matratzenkauf sollte man
sich nicht für ein zu hartes Mo-
dell entscheiden. Darauf weist
der Physiotherapeut Alexander
Srokovskyi hin: „Eine zu harte
Matratze kann genauso unge-
sund für den Rücken sein wie ei-
ne zu weiche.“ Hintergrund:
Während wir schlafen, sollte un-
ser Rücken von der Matratze so

unterlagert sein, dass er sich von
der Stützarbeit erholen kann, die
er über den Tag hinweg leistet.
Der Nachteil von sehr harten
Matratzen: Sie passen sich nicht
so gut der Wirbelsäule an. Das
führt zu Hohlräumen und dazu,
dass der Druck ungleichmäßig
verteilt ist. Laut Srokovskyi kön-
nen Verspannungen die Folge

sein. Doch wie findet man eine
Matratze, die zum eigenen Rü-
cken passt? Wer sichergehen will,
lässt sich beim Kauf vor Ort be-
raten. „Jeder Rücken ist indivi-
duell geformt. Deshalb gibt es
bei der Matratzenwahl nicht die
eine Matratze, die pauschal zu je-
dem passt“, so Physiotherapeut
Srokovskyi. Foto: C. Klose/dpa-mag

Rückenfreundlich schlafen

Keine Frage: Rückenschmerzen
sind ein Volksleiden. Man sollte
allerdings hinzufügen, dass es
oft ein selbst hervorgerufenes
Leid ist. Denn Bewegungsman-
gel ist ein möglicher Auslöser.
Wer stattdessen regelmäßig ak-
tiv ist, stärkt die Muskeln im
Rücken und entlastet die Wir-
belsäule, erklärt die Deutsche
Gesellschaft für Orthopädie
und Unfallchirurgie (DGOU).

Auch Bandscheiben und Ge-
lenke profitieren von dem Wech-
sel aus Belastung und Entlastung
– man kann definitiv sagen: Oh-
ne Bewegung kein fitter Rücken.

Tipps für den Alltag:

Die tägliche Dosis Aktivität:
Wie man sich bewegt, ist aus
Sicht der DGOU zweitrangig.
Von Spazierengehen bis Klettern
sei jede Art von Aktivität hilf-
reich für den Rücken. Es sollten
aber mindestens 30 Minuten am
Tag sein.

Ein Ratschlag der Experten:
Weil selbst eine halbe Stunde auf
manche abschreckend wirkt,

drittelt man sich die Aktivitäten
auf und bewegt sich drei Mal am
Tag ganz bewusst für ungefähr
zehn Minuten.
Abwechslung bei der Arbeit:
Klar, in vielen Berufen ist man
aktiv. Doch gerade Menschen,
die Schreibtischarbeit verrichten,
bewegen sich oft zu wenig. Zwei

einfache Gegenmaßnahmen lau-
ten: Immer wieder die Sitzpositi-
on ändern und regelmäßig auf-
stehen, um sich zu strecken.
Gewicht im Blick halten: Bewe-
gungsmangel und dazu einige
Snacks mehr als sonst können zu
unerwünschten Kilos auf den
Hüften führen. Das kann den

Rücken stressen, denn die Mus-
kulatur wird durch zunehmen-
des Körpergewicht mehr bean-
sprucht. Wer es schaffe, sein Ge-
wicht weitestgehend zu kontrol-
lieren, schalte einen wichtigen
Krankheitsfaktor damit von
vornherein aus, erklärt der Or-
thopäde Jan Holger Holtschmit.
Eine feste Morgenroutine:
Gleich nach dem Aufstehen et-
was für die Gesundheit tun, das
bringt Motivation für den gan-
zen Tag - und auch der Rücken
freut sich. Dabei muss man es
nicht übertreiben: Zehn Minuten
Gymnastik und Dehnübungen
reichen laut DGOU schon.
Regelmäßig abschalten: Für das
Zwicken im Rücken ist fehlende
Muskulatur längst nicht der ein-
zige Auslöser. Auch die Psyche
könne dazu beitragen, dass man
Schmerzen bekommt, so Holt-
schmit. Wer kann, sollte Dauer-
stress unbedingt vermeiden und
regelmäßig abschalten. Für wen
Yoga oder autogenes Training
nichts ist, der kann zum Beispiel
einen Spaziergang im Wald ma-
chen. (dpa)

Für einen gesunden Rücken
Bewegungsmangel kann ein möglicher Auslöser für unangenehme Rückenschmerzen sein

Orthopäden empfehlen, bei der Büroarbeit ruhig zwei- bis drei Mal pro
Stunde aufzustehen und sich lang zu machen. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Es kneift im Rücken, es zieht
im Bein, es schmerzt in den
Schultern: Viele denken bei
solchen Schmerzen sofort an
Knochen- und Gelenkproble-
me. Aber nicht selten liegen
die Ursachen woanders, näm-
lich in verklebten oder ver-
härteten Faszien.

Faszien – früher sprach man
von Bindegewebe – durchziehen
den gesamten Körper als feinma-
schiges, mehrschichtiges Netz-

werk. Sie halten die Organe am
Platz und umkleiden Muskelfa-
sern und Muskeln, damit alle
Körperfunktionen im wahrsten
Sinne des Wortes reibungslos ab-
laufen können.

Doch zu wenig Bewegung
oder anhaltende Fehlhaltungen
lassen die eigentlich elastischen
Gewebeschichten verkleben oder
verhärten. Weil sie eine Vielzahl
von Nervenenden enthalten,
spüren wir das meist sehr deut-

lich - autsch! Es lohnt sich daher,
den Faszien häufiger mal Auf-
merksamkeit zu schenken. Viele
Sportvereine und Fitnessstudios
bieten inzwischen Faszientrai-
ning oder Faszienyoga an.

„Doch auch zu Hause ist es
möglich, das Bindegewebe ge-
schmeidig zu halten und es
gleichzeitig zu kräftigen.“ so Be-
wegungstherapeutin Carola
Bleis. „Neben Übungen auf Hart-
schaum-Faszienrollen oder mit

Bällen tut die Selbstmassage mit
einem Faszienkamm gut. Dabei
wird der Kamm mit sanftem
Druck über den Körper geführt,
um die Faszien zu lockern, die
Durchblutung zu fördern und
die Lymphflüssigkeit besser zu
verteilen.“

Wenig Aufwand für einen gro-
ßen Effekt: Elastische Faszien
lassen so manchen Schmerz gar
nicht erst entstehen.

(txn)

Immer schön locker bleiben
Geschmeidige Faszien lassen so manchen Schmerz gar nicht erst entstehen
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NN  3-spaltig 100 mm
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch  15.03.2023

Henni Norbisrath
geb. Wirz

* 5. Februar 1931

† 1. Februar 2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Dorothe, Harry und Elena Sorge

Rheinberg-Wallach im März 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 18. März 2023 um 9.00 Uhr

in der St. Evermarus Kirche in Borth.

Alles hat seine Zeit,

es gibt eine Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Hermann Kaets
* 10.04.1937     10.03.2023

Im Namen aller Angehörigen

Irmgard Clemens

Traueranschrift: Fam. Kaets-Clemens 

c/o Bestattungen Sibben, Lerchenweg 2, 47647 Kerken

Traurig nehmen wir Abschied von

Die Eucharistiefeier findet am Montag, 20.März 2023 um 14:30 Uhr in der 

St. Dionysius-Kirche in Kerken-Nieukerk statt. Anschließend geleiten wir 

Hermann zur Beisetzung auf dem Friedhof.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Spende für 

die Deutsche Herzstiftung e.V., Sonderkonto DE13 3206 1384 3100 4600 24    

Stichwort „Hermann Kaets“.

Sollte jemand aus Versehen keine Karte erhalten haben, bitten wir diese als solche zu betrachten.

Statt Karten

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Unerwartet und viel zu früh nehmen wir Abschied von meiner 
herzensguten Mutter, Schwägerin, Patentante und Tante

Petra Brandt
geb. Fritsch 

* 27. Juni 1967     † 4. März 2023

Wir sind unendlich traurig:

Saskia 
Gabi und Hans 
Nicole und Pascal mit Justin, Lea, Jamila und Lina 
Melanie und Manfred mit Lana 
Dirk sowie Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Saskia Brandt 
c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, Marsstraße 58, 46509 Xanten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Montag, 
den 20. März 2023, um 14:00 Uhr in der Trauerhalle Xanten, Holzweg.

Petra liebte das Bunte, von daher bitten wir Sie von Trauerkleidung abzusehen.

Lambert van Straelen
* 24. Juli 1938 6. März 2023

Angelika und Manfred Eickens 
Michael, Christian und Sebastian
Rafael van Straelen
sowie Anverwandte

Die Beisetzung hat bereits stattgefunden.
Im Sechswochenamt von Gerta van Straelen am kommenden Samstag,

18.03.2023 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Maria Magdalena in Geldern, 
beten wir auch im Besonderen für Lambert.

Traueranschrift: 
Bestattungen Raeth c/o Lambert van Straelen, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

... führ, wenn es sein kann,
wieder uns zusammen,
wir wissen es, 
dein Licht scheint in der Nacht.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
und in der Hoffnung auf ein Wiedersehen

Ein Jahr ohne Dich

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern und Dich 
dadurch nie vergessen lassen.

Hans-Dieter Schwarz und Familie

Rheinberg-Wallach, im März 2023

Martha Schwarz
* 31.03.1934    † 18.03.2022

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 

aber Du bist überall, wo wir sind 

Theo Heisterkamp 

* 5. Februar 1935     †  9. März 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Ulrike

Gesine und Curt 

Undine und Oliver

mit Marie und Olivia 

Verwandte und Freunde

46519 Alpen - Veen 

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 17. März 2023,  

um 14.00 Uhr von der Friedhofshalle in Veen aus statt.  

Anschließend ist die Eucharistiefeier in der St. Nikolaus-

Pfarrkirche Veen. 

- 3-spaltig (138mm breit) und 120mm Hoch 

- Erscheinungstag Mittwoch den 15. März 2023

ALPEN. Unter der Überschrift
„Jesu, deine Passion“ findet am
Sonntag, 19. März, um 17 Uhr in
der Pfarrkirche St. Ulrich Alpen
eine kirchenmusikalische An-
dacht statt.

Zu Schrifttexten aus den Passi-
onen nach Matthäus und Johan-
nes erlingen Vokal- und Instru-
mentalwerke von Heinrich
Schütz, Dietrich Buxtehude, Ge-
org Philipp Telemann, Johann
Sebastian Bach und Improvisati-
onen für Orgel. Die Ausführen-
den sind: Anne Wefelnberg (So-
pran), Monika Seiler (Flauto dol-
ce und Flauto traverso), Veroni-
ka Hoffmann-Schneider (Violi-
ne), Winfried Keßler-Rohde (Vi-
ola da gamba) und Willem Win-
schuh (Orgel). Die katholische
Kirchengemeinde St. Ulrich Al-
pen lädt zu dieser kirchenmusi-
kalischen Veranstaltung, die in
Wort und Musik vom Leidens-
weg Jesu berichtet, ein.

Es wird kein Kostenbeitrag er-
hoben, jedoch wird im An-
schluss an diese Veranstaltung
um eine Spende für die Alpener
Tafel gebeten.

Kirchenmusik
und Andacht

KREIS WESEL. Neben den
chronischen Schmerzen macht
sich Fibromyalgie durch Funkti-
onsstörungen, wie etwa schnelle
Erschöpfung, Schlafstörungen,
Ohrgeräusche, Gefühlsstörungen
an Händen und Füßen, Kopf-
schmerzen und ähnliches be-
merkbar.

Auch seelische Beschwerden,
wie innere Unruhe und Nieder-
geschlagenheit zählen mit zu den
Symptomen. Bisher gibt es aber
noch keine wirkliche medizini-
sche Behandlungsmöglichkeit,
langfristig lindern nur eigenver-
antwortliche Lebensstil verän-
dernde Maßnahmen.

Der Besuch einer Selbsthilfe-
gruppe und der Austausch mit
anderen Betroffenen hilfreich
sein und Entlastung bringen. Im
Kontakt mit Gleichbetroffenen
können Strategien zur Krank-
heitsbewältigung entwickelt und
die Annahme der neuen Lebens-
situation erprobt werden.

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle
sucht Menschen mit der Diagno-
se Fibromyalgie, die Lust haben
sich einmal monatlich zu treffen.
Das erste Orientierungstreffen
findet am Donnerstag, 16. März,
um 17 Uhr in Wesel statt. Weite-
re Informationen gibt es bei der
Selbsthilfe-Kontaktstelle unter
Telefon 02841/90 00 16 oder per
E-Mail an selbsthilfe-wesel@pa-
ritaet-nrw.org

Leben mit
dem Schmerz

* 07. Januar 1935   † 09. März 2023

Johanna Tersteegen

Unser Herz will dich halten

Unsere Liebe dich umfangen

Unser Verstand muss dich gehen lassen

Denn deine Kraft war zu Ende

Und deine Erlösung eine Gnade.

Ein langes, erfülltes Leben ging friedlich zu Ende.

In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Die Trauerfeier ist am Freitag, 17. März 2023 um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle 

in Issum. Anschließend ist die Beerdigung.

geb. Bosser

Renate und Christoph

Bettina und Gerd

Heidi und Frank

Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Familie Reiners, Mühlenstr. 54a, 47661 Issum

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Mutter - es ist das schönste Wort, das unsere Sprache kennt. 

Und Mutter ist das schönste Gut, das man sein Eigen nennt. 

Schlaf wohl, du edles Mutterherz, du hast in deinem ganzen 

Leben das Beste nur für uns gegeben. Alle Sorgen, alle Last, 

wie still du sie ertragen hast.

Statt jeder besonderen Anzeige

Anastasia Stein
geb. Kunz

* 5. Februar 1927   † 10. März 2023

In Liebe und Dankbarkeit 

Waldemar und Maria

Maria und Wladimir

Enkel, Urenkel und Ururenkel

und Anverwandte

47608 Geldern, Brabanter Straße 22

Die Trauerfeier ist am Samstag, 18. März 2023, um 10.45 Uhr in der Friedhofskapelle zu 

Geldern; anschließend ist die Beerdigung.

MÖRMTER. Nach dem erfolg-
reichen Neujahrskonzert findet
am kommenden Samstag um
18Uhr findet ein weiteres Kon-
zert mit Musik zur Fastenzeit im
Kloster Mörmter auf der Fazen-
da da Esperança statt. Zum Ab-
schluss des 100-jährigen Jubilä-
ums des Klosters Mörmter konn-
te erneut Elmar Lehnen, Basili-
kaorganist in Kevelaer, für ein
Konzert mit Gesang gewonnen
werden. Neben Elmar Lehnen an
der Orgel treten Brigitte Lehnen
(Alt und Querflöte) und Annja
Rossmann (Sopran und Querflö-
te) auf.

Zu diesem Benefizkonzert zu-
gunsten der Fazenda da Esperan-
ça und des Klosters Mörmter mit
klassischer Musik zur Fastenzeit
aus dem 16. bis 21. Jahrhundert
wird herzlich vom Förderverein
eingeladen. Werke von G. Fauré,
E. Lehnen, J.B. Loeillet, G.P. Pa-
lestrina, G.Ph. Teleman und J.S.
Bach werden aufgeführt.

Die Klosterkirche ist beheizt.
Im Anschluss wird Kaffee/Tee
und Gebäck im Hofcafé der Fa-
zenda angeboten. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird gebe-
ten. Für das Navi gibt man am
besten die Adresse Düsterfeld 2
in Xanten ein.

Benefizkonzert
zur Fastenzeit
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Das, was einen Menschen unvergessen macht,

sind die Taten und die liebevollen Geschichten,

die es von ihm gibt.

Hans-Peter Wenz
*13. September 1943      † 31. Dezember 2022

Wir bedanken uns

für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten.

Im Namen aller Angehörigen

Erika Wenz

Rheinberg, im März 2023

Das erste Jahr ohne dich!

Nein, wir haben nichts vergessen, 
deine Liebe, deine Kraft und deine Fürsorge. 
So vieles erinnert uns jeden Tag an dich.

Ein Jahr ohne mit dir zu sprechen, 
Ein Jahr ohne dein Lachen, 
Ein Jahr voller Einsamkeit und 
Ein Jahr voller „wir vermissen dich“, 
Ein Jahr und so vieles ist geschehen, 
doch wir sind sicher, du bist immer bei uns,

Du fehlst uns so sehr!

In Liebe 
Gertrud und Kinder

Wir halten das erste Jahresgedächtnis am 
Sonntag, 19. März 2023 um 10.00 Uhr in der 
Veerter Kirche St. Martin

Heinz
Balzen

* 04.07.1937
† 18.03.2022

Statt Karten

Ihr Ziel war es, ihren  

100. Geburtstag zu erleben. 

Dies ist ihr gelungen und 

sie hatte eine wunderschöne 

Geburtstagsfeier im Evange-

lischen Altenzentrum, Haus 

am Stadtpark in Xanten.

Luise Pekel
* 28. November 1922      † 26. Februar 2023

Christian und Tina

mit Justus und Lynn

Michael und Sonja

Cordula

Auf besonderen Wunsch der Verstorbenen fand die 

Urnenbeisetzung im engsten Kreis statt.

Familie Pekel, Im Heesefeld 9, 46519 Alpen

Spuren im Sand vergehen,

Spuren im Herzen bleiben ewig.

Traurig nehmen wir Abschied von 

Petra Martini
geb. Thünnesen

* 11.9.1954           † 24.2.2023

Im Namen aller Angehörigen

Dein Sohn Marcel und Steffi

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am 

Dienstag, dem 21. März 2023, um 12.00 Uhr auf dem Waldfriedhof

Dachsberg, Mühlenstraße 252 in 47475 Kamp-Lintfort.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Kondolenzanschrift:

Trauerhaus Martini, c/o Knorr Bestattungen,

Kuhstraße 20, 47495 Rheinberg

...Oh Gott, schließ um mich

deinen Mantel fest...

(Gebet: Else Lasker-Schüler)

Antje Evers
* 13. Januar 1979        † 13. Februar 2023

In großer Trauer nehmen wir Abschied von

Ursel

Judith und Martin

Michael und Bahareh

mit Cornelia und Nilufar

Moni

Traueranschrift:

Ursel Evers, Verdistraße 18, 47623 Kevelaer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

ist am Freitag, 24. März 2023, um 12:00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Kevelaer, Römerstraße.

Traurig, ihn zu verlieren, 

erleichtert, ihn erlöst zu wissen, 

dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Kordula und Jürgen

Astrid und Winfried

Alpen, im März 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, den 18. März 2023,  

um 17.00 Uhr in der St. Walburgis-Kirche zu Menzelen. 

Heinz  

Möllenbruck

* 8. Dezember 1937

† 17. Januar 2023

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt. 
Lässt viele Bilder vorüberziehen, 
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsame Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und  
vielfälter Weise zum Ausdruck brachten. 

Es hat uns tief bewegt, spendet Trost und gibt uns Kraft.

Familie Bongers

Hans-Gerd 
Bongers
* 25.05.1957 
† 27.01.2023

Wohin du nun auch gegangen bist, 
du bleibst in unseren Herzen. 
Wie weit entfernt du nun auch bist, 
du bist ein Teil von uns. 

Danke 
… für alle Zeichen der Freundschaft, die die
 Verbundenheit mit ihm zum Ausdruck brachten 
… für alle persönlichen Worte und Briefe 
… für Blumen und Spenden 
… für die Begleitung auf seinem letzten Weg 

Martina und Norbert
Susanne und Arno
Stefan und Melanie
und Enkelkinder

Xanten, im März 2023

Das Sechswochenamt findet am Freitag, dem 17. März 2023  
um 19.00 Uhr im St. Viktor-Dom Xanten statt.

Hans Dinges 
* 17. Dezember 1934 
† 22. Januar 2023

Statt Karten

Eine Stimme, die mir vertraut war, schweigt. 

Ein Mensch, der immer für mich da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 

die mir niemand nehmen kann.

Es tut gut, zu spüren, wie sehr Hildegard im Leben  

vieler Menschen deutliche Spuren hinterlassen hat.

Ich möchte mich bei allen, die mich in der Zeit des 

Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer 

begleitet und mich auf so vielfältige und liebevoller Weise 

bedacht haben, sehr herzlich bedanken. 

Es ist schön, zu erfahren, dass man auch diesen Weg 

nicht alleine gehen muss.

Gertrud Paeßens

Kervenheim, im März 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, 18. März um 18.30 Uhr 

in der St. Antonius Kirche in Kervenheim.

Hildegard 

Born
* 26. Januar 1938

† 19. Januar2023

Meine Zeit steht in deinen Händen... 

Psalm 31

Josef Baumanns
*30. Dezember 1959    17. März 2022

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Ein Jahr ohne Dich

Das 1. Jahresamt findet am Samstag, 18. März 2023
um 18.30 Uhr in der St. Antonius Kirche Sevelen statt.

Annette Baumanns und Familie

Issum-Oermten im März 2023

BÖNNINGHARDT. Zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung am kommenden Sonntag
lädt die Kfd St. Vinzenz Bön-
ninghardt alle Mitglieder ein. Sie
beginnt um 9.30 Uhr mit einer
Wort-Gottesfeier in der Kirche
und anschließender Versamm-
lung bei Eikschen/Thiesen.

Zu den üblichen Programm-
punkten gibt es außerdem ein
gemeinsames Mittagessen und
die beliebte Tombola mit vielen
tollen Preisen. Das Team der Kfd
Bönninghardt freut sich auf viele
Teilnehmer.

Kfd lädt zur
Versammlung

XANTEN. Wenn Menschen äl-
ter werden, kommen sie schnel-
ler aus dem Gleichgewicht. Da-
durch bedingt erhöht sich das
Risiko eines Sturzes. Durch ge-
zieltes Kräftigungs- und Balance-
training bleibt der Stand fest und
der Gang sicherer. Der Kurs rich-
tet sich an ältere Menschen, die
aufgrund ihres Alters oder be-
dingt durch körperliche Ein-
schränkungen oder Erkrankun-
gen ihr Sturzrisiko reduzieren
möchten. Er findet ab dem 23.
März donnerstags von 14.30 bis
15.30 Uhr statt und ist kosten-
frei. Eine Anmeldung unter Tele-
fon 02801/77980 oder per E-Mail
an barbara.doerk@stadt-xan-
ten.de ist erforderlich.

Kurs: Standfest
und stabil

GINDERICH. Die Bücherei
Ginderich lädt am kommenden
Sonntag zu einem Frühlings-
markt ins Pfarrheim Ginderich
ein. Verschiedene Aussteller prä-
sentieren schöne Dinge, die Bü-
cherei ist ganztägig geöffnet und
eine Cafeteria sorgt für das leibli-
che Wohl.

In der Zeit von 10.30 bis 17
Uhr freut sich das Team der Bü-
cherei auf viele interessierte Be-
sucher.

Frühlingsmarkt
im Pfarrheim

XANTEN. Mit einer zehn-Kilo-
meter-Wanderung startet der
Kneipp-Verein Gelderland am
Samstag, 25. März, in den Früh-
ling. Startpunkt ist um 13.30 Uhr
der Parkplatz Landhaus Rös-
chen, Philosophenweg 2 in Xan-
ten.

Die Rundwanderung führt
durch das Waldgebiet „Die Hees“
bei Xanten-Birten, eine Land-
schaft mit wechselvoller Ge-
schichte. Mitten im Wald befin-
det sich die ehemalige Luftmuni-
tionsanstalt (MUNA) aus dem
zweiten Weltkrieg. Noch heute
sind die Reste der Anlage im Ge-
strüpp erkennbar. Auf der Wan-
derung eröffnet sich ein herrli-
cher Ausblick auf die typische
Niederrhein-Landschaft, auf den
Ortsteil Birten sowie auf die
Stadt Xanten.

Anmeldungen beim Wander-
führer Harald Lhotzky sind er-
forderlich unter Teleofn
0178/2149882. Mitglieder des
Kneipp-Vereins zahlen fünf Eu-
ro, Nichtmitglieder zwei Euro
mehr. Der Betrag ist vor Ort zu
entrichten.

Nähere Informationen zum
gesamten Angebot des Kneipp-
Vereins Geldern gibt es online
unter www.kneippverein-gelder-
land.de.

Wanderung
mit Kneipp

Gabi Stevens

* 10. Oktober 1957 10. März 2023

Hans
Jan und Kristina mit Bastian
Theresa und Konstantin
Hildegard und Joachim mit Kindern
Ulrike mit Kindern

Wir verabschieden uns von Gabi am Freitag, 17. März 2023 um 12:00 Uhr, in der 
Friedhofskapelle zu Geldern. Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engen Familienkreis statt. Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen, 
bitten wir um eine Spende für den Verein COPD-Deutschland e.V.,
IBAN: DE54 3506 0386 7101 3700 02.

Traueranschrift: 
Bestattungen Raeth c/o  Gabi Stevens, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um mich und sprach:

„Komm, wir gehen heim“.

In Geborgenheit der Familie ist sie friedlich eingeschlafen.

geb. Kleinekoenen
Gabi Stevens

* 10. Oktober 1957 10. März 2023

Hans
Jan und Kristina mit Bastian
Theresa und Konstantin
Hildegard und Joachim mit Kindern
Ulrike mit Kindern

Wir verabschieden uns von Gabi am Freitag, 17. März 2023 um 12:00 Uhr, in der 
Friedhofskapelle zu Geldern. Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engen Familienkreis statt. Anstelle freundlich zugedachter Kränze und Blumen, 
bitten wir um eine Spende für den Verein COPD-Deutschland e.V.,
IBAN: DE54 3506 0386 7101 3700 02.

Traueranschrift: 
Bestattungen Raeth c/o  Gabi Stevens, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um mich und sprach:

„Komm, wir gehen heim“.

In Geborgenheit der Familie ist sie friedlich eingeschlafen.

geb. Kleinekoenen

Gesprächsabend: In seinem
Buch „Der dunkle Hirte“ schil-
dert Martin Schmitz aus Rhede
eindrücklich den Missbrauch,
den er als Messdiener erlitten
hat. Im Rahmen eines Ge-
sprächsabends, der am Dienstag,
21. März, um 19.30 Uhr im ehe-
maligen Konvikt in Rheinberg
stattfindet, wird Martin Schmitz
Passagen aus seinem Buch vorle-
sen und dabei beschreiben, wie
die erlittene Gewalt sein Leben
teilweise zerstört hat und wie
schwierig es war, das Geschehene
im privaten Umfeld und später
auch in der Öffentlichkeit be-
kannt zu machen. Inzwischen
hat er eine Selbsthilfegruppe ge-

gründet. Es wird genügend Zeit
zur Diskussion und zum persön-
lichen Gespräch gehen. Parallel
zu dem Gesprächsabend werden
bis zum 27. April in der St. Pe-
ter-Kirche Bildtafeln der Künst-
lerin Christa Mari Kirch ausge-
stellt, in denen verschiedene As-
pekte und Dimensionen des
Themas beleuchtet werden.

Frühschichten: Wer es schafft an
den kommenden drei Freitagen
um sechs Uhr im Veener Pfarr-
heim zu sein, kann sich bei me-
ditativen Texten und Musik in
der Fastenzeit auf Ostern vorbe-
reiten. Die Veener Landjugend,
die KFD Veen und das Früh-
schicht Team Veen freuen sich
auf rege Teilnahme.

■ KURZ & KNAPP



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Kinoprogramm vom 16.03.2023 - 22.03.2023      
  KINOKASSE 02831-5700

      SHAZAM! FURY OF GODS
Täglich 

17:00+20:00 
Sa+So. 14:30

SONNE UND BETON Täglich 
17:00+20.00

65: THE END IS ONLY BEGINNING Do.-So. 20:00 

CREED III
Täglich 

17:00+20:00 
Mi. nur 17:00

SCREAM 6 Täglich 20:00 
außer Mi.

ANTMAN AND THE WASP Täglich 17:00  
Sa.+So. 14.30

Die Drei ??? Sa.+So.  14:30

LUCY IST JETZT GANGSTER Sa.+So. 14:30

MUMIEN – EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER
Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30

DEMON SLAYER – TO THE 
SWORDSMITH VILLAGE

Mo. 20:00

JOHN WICK KAPITEL 4
VORPREMIERE MITTWOCH 20:00

Filmauslese

THE SON
Mittwoch 20:00

Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€

LUCY IST JETZT GANSTER# MUMIEN # DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2  
#  DIE DREI ???ERBE DES DRACHEN # MAURICE DER KATER

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich Sa./So. So.

K
in

o

Film

16
:0

0

17
:0

0

19
:3

0

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
:0

0

1
SHAZAM! 2

X X xFury of the Gods
Laufzeit: 130 Min., FSK: 12

3
DER PFAU

X XNach dem Bestseller von Isabel Bogdan

Laufzeit: 106 Min., FSK: 12

7
SCREAM 6

XLong live Ghostface
Laufzeit: 123 Min., FSK: 18

2
65

xPrehistoric Adventure
Laufzeit: 87 Min., FSK: 16

1 Kapitel 4
Laufzeit: 169 Min., FSK: 18

8

CREED III

X X x x
Rocky´s Legacy
engl. OV am Do. 16.3.
Laufzeit: 117 Min., FSK: 12

4
SONNE

X X x xund Beton
Laufzeit: 119 Min., FSK: 12

2
LUCY

x x xist jetzt Gangster
Laufzeit: 94 Min.,FSK: 6

5
ANT-MAN AND THE WASP

x X x xQUANTUMANIA
Laufzeit: 123 Min., FSK: 12

7
MUMIEN

x x x xEin total verwickeltes Abenteuer

Laufzeit: 89 Min., FSK: 6

5
MAURICE

xder Kater
Laufzeit: 94 Min., FSK: 6

2
EIN MANN NAMENS

xOTTO
Laufzeit: 126 Min., FSK: 12

6
DIE DREI ???

x x x xErbe des Drachen
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

6
AVATAR 2
The Way of Water

3
DER GESTIEFELTE

x x xKATER
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

4
SCHULE DER

x x xMAGISCHEN TIERE 2
Laufzeit: 103 Min., FKS: 0

8
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 134 Min., FSK: 12

5
DIE FRAU IM NEBEL

xFILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 16.03. - 22.03.23

JOHN WICK: (Preview)
X 

MI

X 
19:

45Laufzeit: 190 Min., FSK: 12 3D

X 

MO.

X 

MI.

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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Das Team des Tropenhauses Kle-
ve bietet für Interessierte im
Rahmen der ‚Offenen Gärten im
Kleverland‘ am kommenden
Sonntag, 19. März, Infos zur be-
vorstehenden Gartensaison. Der-
Tag steht unter dem Motto „Mit
eigener Jungpflanzenanzucht
Nachhaltigkeit und Sortenvielfalt
fördern“. Das Team des Tropen-

hauses gibt von 11 bis 16 Uhr
praktische und einfach umsetz-
bare Tipps, damit die Anzucht
eigener Jungpflanzen gelingen
kann. Die Tropenkammer und
das erblühende Außengelände
können ebenso besichtigt wer-
den. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Foto: Sandra Neumann/HSRW

Tropenhaus geöffnet

NIEDERRHEIN/WEEZE. Der
Festivalsommer rückt näher
und Parookaville steigert die
Vorfreude mit weiteren Welt-
stars im Line-Up. Bereits zum
siebten Mal öffnet die Festival-
stadt vom 21. bis 23. Juli am
Airport Weeze ihre Pforten für
mehr als 300 Acts auf über zehn
Stages und 225.000 Fans.

Schon bei der Erstausgabe von
Parookaville im Jahr 2015 hat
das US-amerikanische Future-
Bass Duo eine grandiose Show
abgeliefert, nun kehren The
Chainsmokers nach 2019 wieder
zurück auf die Mainstage. Die
Songs der Grammy-Gewinner
wie „Closer“, „Don’t let me
down“ und „Something just like
this“ mit Coldplay sind weltweit
gefeierte Superhits.

Regelmäßig in Parookaville
zuhause ist der Niederländer
Oliver Heldens. Sein Debüt-
Überhit „Gecko“ und seine Re-
mixe für Tiësto, Dua Lipa, Cold-
play, James Hype und viele mehr
sind jederzeit Garanten für eks-
tatische Stimmung auf den größ-
ten Festivals weltweit, so auch im
Juli am Niederrhein. Ununter-
brochen in Parookaville einge-
reist sind W&W seit 2017. Das
niederländische DJ-Duo zählt zu
den absoluten Lieblingen der Ci-
tizens. Zudem kehrt der für seine
melodischen Sounds bekannte
Mike Williams wieder nach
Weeze zurück und spielt ebenso
wie Will Sparks am Freitag auf
der Mainstage.

Auch abseits der Mainstage
wird es dank Top-Acts unver-
gesslich. Einer der dicksten Fi-
sche im Tech-House-Teich ist
der Australier Fisher. Seit seinem
Durchbruch mit „Losing it“ ist er
Citizen of Parookaville. Dieses
Jahr reist er zum dritten Mal ein
und hat jede Menge Folgehits im

Gepäck. Bekannt für seine kras-
sen Live-Performances ist Fisher
der perfekte Headliner für die
Desert Valley Stage am Festival-
freitag. Brennan Heart ist aus der
Hardstyle-Szene nicht mehr
wegzudenken und seit Jahren

eng mit dem Parookaville ver-
bunden. Mit seinen Veröffentli-
chungen und Shows beweist er
seit 20 Jahren, dass er aktuelle
Trends nicht kennt, sondern vor-
gibt. Der Niederländer wird die
Citizens in diesem Jahr aber
nicht allein in Ekstase versetzen,
sondern hat Jonathan Mendel-
sohn auf der Bühne dabei! Die
beiden begeistern mit Releases
wie „Imaginary“ seit zehn Jahren
Millionen von Fans.

Imanbek wurde mit seinem
fulminanten „Roses“-Remix über
Nacht zum Star und konnte ne-
ben Millionen neuer Fans und
Streams in Milliardenhöhe 2021
sogar einen Grammy einsacken.
1Live präsentiert das Parookavil-
le-Debüt des Kasachen zum Fes-
tivalstart am Freitag auf Bill’s
Factory. Mau P stellt aktuell die
Tech-House-Szene auf den Kopf
und bringt diese Energie im

Sommer auf die Desert Valley
Stage. Als Kind der Stadt bringt
er seinen Sound from Amster-
dam erstmalig nach Parookaville.

Schon seit den 90ern begeis-
tern die Jungs aus NRW als Cos-
mic Gate Trance-Fans auf der
ganzen Welt, diesen Sommer ge-
ben sie ihr drittes Heimspiel in
Weeze. Erst vor wenigen Tagen
erschien die Nachfolge ihres
Hit-Albums „Mosaik“. Das Duo
wird in der Cloud Factory am
Sonntag also mit neuen Hits und
Evergreens begeistern.

Abgerundet wird das Artist-
Announcement für die siebte
Edition von Parookaville durch
weitere Star-Acts wie dem Fran-
zosen I Hate Models, dessen Sets
ebenso düster wie empfindsam
sind. Auch Doppel-Platin-Träger
Luude ist am Start und wird auf
der Cloud Factory eine unver-
gessliche Show liefern. „Wir freu-
en uns in diesem Jahr auf den
wahrscheinlich besten Freitag al-
ler Zeiten in unserer City of Dre-
ams“, sagt Bernd Dicks, Co-
Founder und Geschäftsführer
der Parookaville GmbH, der vor
allem die große Vielfalt auf den
Stages abseits von Mainstage und
Bill’s Factory herausstellt: „Die
Desert Valley Stage bietet mit
Fisher und Mau P jetzt schon so
ziemlich das Coolste, was es ak-
tuell im Tech House Bereich gibt.
Dazu die Cloud Factory mit ei-
nem brutalen Bass Line-Up und
erstmalig Hardstyle-Sounds jen-
seits der 180 BPM im Power
Plant.“ Und auch der Sonntag ist
für Dicks erneut hochkarätig be-
setzt: „Kygo und Timmy Trum-
pet als Headliner auf der Mains-
tage und unser völlig verrücktes
Live-Programm auf der Bill’s
Factory werden unsere Stadt
zum Abschluss nochmal ordent-
lich zum Beben bringen.“

Weitere Weltstars im Line-Up
Parookaville legt mit The Chainsmokers, Fisher und weiteren Acts nach

The Chainsmokers kehren nach zwei grandios abgelieferten Paroo-
kaville-Shows in den Jahren 2015 und 2019 in diesem Jahr in die
Madness City zurück. Fotos: MGMT

Auch abseits der Mainstage
wird es dank Top-Acts wie Fisher
2023 wieder unvergesslich in der
„City of Dreams“.

Am Samstag, 18. März, um 20
Uhr wird das Musiktheater „Be-
gegnung-ontmoeting“ im Haus
Wylerberg am Rijkstraatweg 178
in Beek-Ubbergen präsentiert. In
der Inszenierung werden unter
anderem Chansons kombiniert
mit Schau- und Figurenspiel.
„Leben Sie, lieben Sie. Nur das
zählt im Leben...“, sagt die alte
Frau zur jungen. Jung war die

Alte vor 75 Jahren. Mitten im
Krieg liebte sie „den anderen“.
Den auf der anderen Seite der
Grenze. Das durfte nicht sein.
Verbote-Gewissensbisse, Zu-
kunftsangst. Es brauchte Mut, ei-
ne Entscheidung zu treffen. Heu-
te weiß sie, worauf es ankommt
im Leben. Die Lebensgeschichte
von Carla wird in verschiedenen
Szenenbildern dargestellt und in

deutsch und niederländisch ge-
sprochen. Sandra Heinzel und
Judith Hoymann haben „Begeg-
nung - ontmoeting als Beitrag
zum Thema „Frieden und Frei-
heit in Europa“ entwickelt. Ma-
non Arts (Schauspiel), Sandra
Heinzel (Figurenspiel), Judith
Hoymann (Schau- und Figuren-
spiel), Christa Kneppeck (Mu-
sik). Der Eintritt kostet 15 Euro.

Musiktheater im Haus Wylerberg

KEVELAER. Das Niederrheini-
sche Museum Kevelaer veran-
staltet am kommenden Samstag,
18. März, einen Workshop unter
dem Titel „Vermischte Welten“
für Jugendliche und Erwachse-
ne.

Die Figuren des Viersener
Künstlers Heinz Henschel (1938
bis 2016) leben in einem ganz ei-
genen Kosmos, in dem verschie-
dene Welten miteinander zu ver-
schwimmen scheinen. Auf glei-
che Weise bestehen ebenso seine
Maltechniken aus verschiedenen
und gerne auch mal unkonventi-
onellen Materialien. So werden
im Workshop Aquarell, Tuschfe-
der oder Pastell aber auch Kugel-
schreiber, Edding oder Textmar-
ker auf Acrylpapier miteinander
kombiniert und zu durchdrin-

genden Traumlandschaften im
eigenen Werk der Teilnehmen-
den vereint.

Zur Inspiration beginnt der
Workshop am Samstag, 18.
März, um 10 Uhr in der aktuel-
len Sonderausstellung des Nie-
derrheinischen Museums „Ver-
schwiegenes Schaffen – Werk im
Schatten“.

Die Teilnehmenden treffen
sich zum vierstündigen Work-
shop im Foyer des Museums. Die
Teilnahmegebühr inklusive Füh-
rung und Material beträgt 15 Eu-
ro pro Person.

Anmeldungen nimmt das Mu-
seumsteam vorher gerne telefo-
nisch unter 02832/954120 oder
als E-Mail an info@niederrheini-
sches-museum-kevelaer.de ent-
gegen.

Vermischte Welten
Workshop für Jugendliche und Erwachsene

Heinz Henschel, Ohne Titel, 2000 (Detail). Foto: Matthias David

Denkmäler auf dem Friedhof:
Anlässlich der Unterschutzstel-
lung von 27 denkmalwerten
Grabsteinen auf dem Gelderner
Friedhof wurde mit finanzieller
Unterstützung durch die Stadt
Geldern 2022 ein Friedhofsflyer
mit Rundgang über den Friedhof

erarbeitet und im Oktober ver-
gangenen Jahres von den Auto-
ren Hejo Eicker, Johanna Klüm-
pen-Hegmans und Christel Ter-
horst erstmals der Öffentlichkeit
vorgestellt. Aufgrund des großen
Interesses lädt der Historische
Verein für Geldern und Umge-
gend im Rahmen seiner Reihe
„laufend lernen“ jetzt zu zwei

weiteren Rundgängen mit den
Autoren über den Gelderner
Friedhof ein. Die Termine sind
am Freitag, 31. März, 15 Uhr,
und Samstag, 1.April, 15 Uhr.
Treffpunkt ist der Friedhofs-
haupteingang an der Fleuthbrü-
cke, Anmeldung per E-Mail un-
ter: C.Terhorst @gmx.de. Die
Teilnahme ist kostenlos.

■ KURZ & KNAPP



A u s h ilfe  o d e r T e ilz e itk ra ft fü r R e its ta ll in  
R h e u rd t g e s u c h t. S tä lle  m is te n , P fe rd e  
a u f d ie  W e id e  b rin g e n  ,e v e n tu e ll a u c h  
w e ite re  A rb e ite n  ru n d  u m  H o f u n d  W e i-
d e n .   S 0157 /7 337 7 7 30

B e s t o f B e a u ty , V e rs tä rk u n g  fü r 2 T a g e  
p ro  W o c h e  fü r F u ß p fl e g e  g e s u c h t  
S 017 5/19 07 088 o . 02821/89 89 801

B e tr e u u n g s k r af t f. b e ttlä g e rig e n  H e rrn  in  
K a lk a r-A p p e ld o rn  fü r c a . 16 S td ./W o c h e  
n a c h m itta g s  g e s .,  S 0152/232654 59

G ä r tn e r  fü r P riv a tg a r te n  g e s u c h t, 10 S td . 
w c h tl., 17  b / S td .   S 017 2/9 222020

M in ijob b e r  fü r u n s e re n  B o o ts v e rle ih  in  
W a c h te n d o n k , fü r d ie  W o c h e n e n d e n  
g e s u c h t. F ü h re rs c h e in  B E  e r fo rd e rlic h ,   
S 02836/9 7 1801

M itar b e ite r  (m / w / d ) f. h a u s w . T ä tig k e ite n  
in  T Z  o . a u f 520b  g e s u ., g e rn e  a u c h  
p o ln is c h  s p re c h e n d , F S  e r w ü n s c h t  
S 017 6/4 34 19 857

R e in ig u n g s k r ä f te  (m /w /d ) a u f M in ijo b -
B a s is  fü r e in  O b je k t in  W e s e l, K re u z s tr., 
A Z : M o -S a , 6-7  U h r o . 20-21 U h r g e s u c h t. 
IR  S e r v ic e   S 0284 5/9 4 04 1

R e in ig u n g s k r ä f te  (m / w / d ) fü r e in e n  
L e b e n s m itte lm ./M e tz g e re ib e re ic h  in  
K e rk e n /A ld e k e rk , U m g e h u n g s s tr., a u f 
M in ijo b -B a s is  o . T Z  g e s u .,  A Z : je d e  W o . 
M o -S a  v o n  19 -21 U h r (T Z ) o . a lle  2 W o . 
(M in ijo b ) IR  S e r v ic e   S  0284 5/9 4 04 1

R e in ig u n g s k r af t fü r e in  O b je k t in  W a c h -
te n d o n k , 2x /W o . fü r 2,5 S td . g e s .  
S 0163/3150365

R e in ig u n g s k r af t g e s u c h t, K L E   
S 0163/864 5803

R e in ig u n g s k r af t m /w /d , M in ijo b /T e ilz e it, 
fü r S c h w im m b a d  in  S tra e le n  g e s u c h t  
S 02834 /9 4 24 60 F r. G rü n w a ld

R ü s tig e r  R e n tn e r fü r c a . 6 P fe rd e b o x e n , 
M is te n  g e s u c h t. A u f M in ijo b -B a s is , g e rn e  
a u c h  W o c h e n e n d e   S 02831/80804

S an it ä ts h au s  M e r te n s  in  R h e in b e rg  s u c h t 
e in e  z e itl. fl e x ib le  M ita rb e ite rin  fü r d e n  
V e rk a u f +  fü r d ie  A b g a b e  v o n  m e d . H ilfs -
m itte ln . C a . 10 S td ./W o c h e  a u f 520b  B a -
s is . B e i In te re s s e  g e rn e  a b  9 .30 U h r u n te r  
S 0284 3/24 34  m e ld e n

S u c h e  a b  s o fo r t fle x ib le , z u v e r lä s s ig e  
H a u s h a lts h ilfe  fü r  2 -3 T a g e  p ro  W o -
c h e  fü r  c a . 2 1/2 S td . in  P fa lz d o r f, 
g e r n e  a b  4 0 J a h re , d e u ts c h s p r a c h ig   
S 017 4 /6328357

S u c h e  n e tte  K o lle g e n  fü r u n s e r R e in i-
g u n g s te a m  in  W e e z e  in  T Z  o d e r g e rin g -
fü g ig , A rb e its z e it: a b e n d s  a b  18 U h r  
S 0151/165214 7 6

S u c h e  p riv a t H a u s h a lts h ilfe /R e in ig u n g s -
k ra ft fü r R h e in b e rg , S tu n d e n  n a c h  V e r-
e in b a ru n g   S 0152/24 7 9 6216

S u c h e  z u v e rlä s s ig e  H a u s h a lts h ilfe  fü r 
e in e n  2-P e rs o n e n -H a u s h a lt in  K le v e -
O b e rs ta d t.  S  02821/18228 b itte  n a c h  
18.00 U h r

T ax ifah r e r / in  z u r V e rs tä rk u n g  u n s e -
re s  T e a m s  a u s  d e m  R a u m  A lp e n  z u r 
F e s te in s te llu n g /A u s h ilfe  g e s u c h t.  
S 02802/2386

Das Parkhaus Neue Mitte in Kleve sucht zuverlässigen 

Mitarbeiter m/w/d 
für allgemeine Tätigkeiten in der Tiefgarage 

auf 520,- €-Basis Arbeitszeit und 
Bezahlung nach Vereinbarung 

Bewerbung bitte an: info@neue-mitte-kleve.de 
oder telefonisch 02821-9785990 

zwischen 9.00 und 13.00 Uhr

Zuverlässige

Hauswirtschafterin /

Haushaltshilfe (m/w/d)

20 Std/Woche

in Oermten für

Tagungshaus gesucht.

Telefon: 02845 6721

TexClear in Rheinberg
Orsoyerstr. 6, sucht eine 

freundliche und flexible     

Bügelhilfe (m/w/d)

Diese soll sich hauptsächlich um die 
Bearbeitung der Hemden kümmern. 

Dazu gehört auch der Kontakt mit 
den Kunden (Annahme/Ausgabe) 

Info 0174/1990567 
oder kommen Sie einfach bei 

uns im Betrieb vorbei

Pferdeerfahrene 
Stallhilfe (m/w/d),

für Dressurstall (5 Pferde) in Alpen 
gesucht. Pferde raus- und rein- 

bringen, Boxen misten, abäppeln 
der Weiden. Fünftagewoche,  

morgens ca. 3 Stunden.  
Gute Bezahlung nach Probezeit. 
Deutschkenntnisse erwünscht

Telefon: 01 51 - 57 12 35 92

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Teilzeit-Angebote

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Auto-Verkauf
A b  0 2 , T Ü V  n e u  A n /V e rk a u f A u to  v . B e rg e n  

K le v e r21, K ra n e n b g . 017 22631881

F or d  F oc u s  K o m b i, B J  06/2006, D ie s e l, 
80 k w , T Ü V  05/23, K M  237 .000, P re is  V B  
1.9 50 b   S 02803/804 7 53

G olf T D i, B J . 2009 , 185 T D  K M , A H K , H U  
11/24 , 3.500 b   S 017 5/4 4 07 610

K le in -P K W , T Ü V  n e u  017 2/2631881 H d l

M e r c e d e s  B e n z  C ita n  111 C D I T o u re r E d i-
tio n  1.5, s c h w a rz , E Z  07 /20, H U  07 /23, 
K W  85, P S  116, K M  27 .800, A b g a s n o rm  
E u ro  6, A d B lu e  A b g a s re in ig u n g , 6 G a n g -
g e trie b e , 8-fa c h  b e re ift, R ü c k fa h rk a m e ra , 
S itz h e iz u n g , T e m p o m a t e tc . 22.000 b   
S 0152/366369 53

N is s an  N o te  E 11, B J  2009 , ro t, k m  
139 .300, T Ü V  24 .11.2024 , A llw e tte rre ife n , 
fa h rb e re it, 2. H a n d , P riv a tv e rk a u f, 3600b 

,   S  017 1/35607 39

Auto-Gesuche
9 1 1 e r  d e fe k t z .h e rric h te n  017 2/2631881

A b  alle  B au jah r e , A n k a u f, D e u ts c h e r 
H ä n d le r k a u ft a lle  P K W , B u s s e , L K W  
a u c h  b e s c h ä d ig t z u  fa ire n  P re is e n , a u c h  
S a ./S o .;  S 02152/3525 

A b  alle  B au jah r e : A n k a u f v o n  a lle n  P k w s , 
L k w s . D ie s e l u n d  B e n z in e r, m it a lle n  
S c h ä d e n . T ü v  u .  K ilo m e te rs ta n d  e g a l.  
S 02821/839 2205  S 0157 8/883539 9

A b  alle r  B au jah r e : A n k a u f a lle r P k w s  u n d  
L K W s , Z u s ta n d  e g a l S 02832/9 257 34 5

A c h tu n g , s u c h e  e in e n  P K W  v o n  P riv a t, 
a u c h  re p a ra tu rb e d ü r ftig , g e rn e  a lle s  a n -
b ie te n   S 017 2-1636605

Ä lte r e  J a p a n  B u s s e /P K W  O p e l, V W , M e r-
c e d e s , 017 2/2631881 D e u ts c h e  F a . K a u -
fe  T o y o ta , H o n d a , M a z d a , K ia , d e fe k t

A k tion : W ir k a u fe n  Ih r A u to  e g a l o b  M o -
to rs c h a d e n , U n fa llw a g e n , o h n e  T ü v  o d e r 
s o n s tig e  M ä n g e l. W ir in te re s s ie re n  u n s  
fü r je d e s  F a h rz e u g . R u fe n  S ie  u n s  a n , e in  
A n ru f s c h a d e t n ic h t 0163/7 9 4 09 25

A lle  A ltfah r z e u g e  k a u ft d e u ts c h e  F ir-
m a , M o to r-, G e trie b e - o d e r U n fa lls c h a -
d e n  e g a l, a u c h  a m  W o c h e n e n d e .  
S 0151/124 9 4 184  

A ltw ag e n k au f  S  02831/2685

A n k au f v o n  K F Z  (a u c h  b e s c h ä d ig t), S e r-
v ic e w e rk s ta tt: G H  &  T  A u to h a n d e l u n d  
S e r v ic e , M a x -P la n c k  S tr. 9 a , G e ld e rn   
S 02831/9 7 334 7 4  o . 017 3/27 7 7 135 

B ar k au f v o n  T o p  b is  S c h ro tt, A u d i, B M W , 
D B , O p e l, T o y o ta , L K W , B u s s e , V W , G e -
lä n d e w g   S 0284 2/7 169 322 b is  22 U h r

He r r  Har tm an n  k a u ft A u to s  a b  250 
P S , fre u e  m ic h  a u f ih r A n g e b o t!  
S 0163/4 865601.

S c h r ottfah r z e u g e  d rin g e n d  g e s u c h t z a h le  
b is  200 b   S 02152/3525

Motorräder
B ar an k au f a lle r M o to rrä d e r a u c h  o h n e  

T Ü V , s o f. B a rz ., A b m e ld u n g  T e le fo n : 
0163/264 1851

R olle r /  K le in k r af tr ad  d e fe k t, k a u ft/ - v e r-
k a u ft 017 2/2631881 A u to  v a n  B e rg e n

Dienstleistungen
A . N R W -E n tr ü m p lu n g , H a u s h a lts a u fl ö -

s u n g   S 0284 2/9 4 9 87 4 4

A c h tu n g , fä lle  B ä u m e  a lle r A r t u . A b tra n s -
p o r t (S tra u c h s c h n itt, G a r te n g e s ta ltu n g  
u . G a r te n p fl e g e ), W u rz e lfrä s u n g e n   
S 02831/869 36 o d e r 017 3/6802313

A n s tr ic h , T a p e z ie r- u . S p a c h te la rb e ite n , 
B o d e n v e rle g u n g  v . F a c h m a n n . U n v e rb . 
A n g e b o t, K e rs tje n s    S 017 3/59 004 59

B e s e n r e in  a m  N ie d e rrh e in , H a u s -
h a lts a u fl ö s u n g , K e lle re n trü m p e lu n g ,  
S 0157 3/6169 129

D e te k tiv , P riv a t- u n d  W ir ts c h a ft T e le fo n : 
017 2/6627 657  w w w .d e te k te i-k re n n .d e

E le k tr oin s tallation  s c h n e ll u n d  p re is w e r t 
v o n  F a c h fi rm a   S 0152/57 2229 9 9

F as s ad e n an s tr ic h e  u n d  V o llw ä rm e s c h u tz -
s y s te m e  z u  F e s tp re is e n . A n g e b o te  k o s -
te n lo s .  S 02823/3637

G ar te n ar b e it a lle r A r t  S 017 4 /89 6829 0

 G las - u n d  G e b ä u d e re in ig u n g  C e rk in a j h a t 
T e rm in e  fre i  S 017 2/28237 33

Hau s m e is te r s e r v ic e  S c h o p m a n s , w ir b ie -
te n  a n : T re p p e n h a u s re in ig u n g , B ü ro re in i-
g u n g , O b je k tb e tre u u u n g , G a r te n a rb e it, 
E n trü m p e lu n g   S 0152/0354 5002

HW K -J u n g s  ü b e rn e h m e n  M a le r-,P u tz -, 
T a p e te -, F lie s e n -,T ro c k e n b a u -,V in ly -
,D ä c h e ra rb e ite n , K le m p n e r u . E le k tro , 
H e rr J o h n   S 017 8/535227 6

Ih r  M ale r b e tr ie b  h a t n o c h  T e rm in e  fre i.  
S 02823/87 9 84 00

K u n s ts tof fe  T h . M oe r s  e .K . a u s  K le v e  re -
p a rie r t Ih r T e rra s s e n d a c h  o d e r C a rp o r t, 
A u s ta u s c h  v o n  S te g p la tte n -W e llp la tte n , 
P V C -D a c h rin n e n  &  Z u b e h ö r, in k l. M o n -
ta g e  u n d  E n ts o rg u n g  d e r a lte n  P la tte n . 
S c h n e ll &  p re is w e r t.  S 02821/9 84 9 6

M ale r  fü h r t s ä m tlic h e  M a le ra rb e ite n  p re is -
w e r t u n d  fa c h g e re c h t a u s . R u fe n  S ie  
a n  - e g a l w a n n   S  02823/3637  F a x : 
02823/4 335

M ale r  fü h r t z u  fa ire n  P re is e n  a u s , M a le r-, 
T a p e z ie ra rb e ite n  u . F a s s a n d e n a n s tric h .   
S 017 4 /9 013563 o . 017 8/89 587 9 2

M ale r m e is te r  m a c h t u n v e rb in d lic h  A n -
g e b o te , k o m p e te n t u n d  fa c h g e re c h t!   
S 01525/57 1364 7

M e is te r b e tr ie b  A .T . ü b e rn im m t S a n ie ru n -
g e n  &  R e n o v ie ru n g e n  (B ä d e r/F a s s a d e n /
B a lk o n e n ) u v m  24 h   S 017 8/4 6584 9 6

R e in ig u n g , B ü ro s , H ä u s e rn  u n d  m e h r. A R  
G e b ä u d e re in ig u n g . 0157 8/509 59 7 7

R e n ov ie r u n g : P ar k e tt, M ale r, u n d  T a p e -
z ie re r, S a n itä r u s w . A n fra g e  u n te r W h a ts -
a p p     S 017 3/4 155230

W e r  k e n n t d a s  n ic h t!?  D e r P C  s tre ik t....W a s  
n u n ?  H ilfe  ru n d  u m  d e n  P C  fi n d e n  S ie  b e i 
m ir  S 017 3/54 7 4 322 

Miet-Angebote Häuser
M ar ie n b au m  W h g . c a . 100m ² , ä h n lic h  

e in e r D H H , m it k le in e m  G a r te n  u n d  G a -
ra g e , in  ru h ig e r O r ts ra n d la g e  z u  v e rm .,  
S 02804 /8512

Gewerbliche Objekte

Xanten,  
Außenstellplätze  

für Wohnwagen/-mobile,
Anhänger, Boote etc. zu verm.

0162/1806448

Umzüge
U m z u g s s e r v ic e  A -Z  V o g e l: M e is te rb e tr. 

m it g e l. S c h re in e r u n d  E U -L . m it V e rs . 
L a g e rb o x e n  z u  v e rm . W ir s in d  g e p rü ft &  
z u g e la s s e n  b e i a lle n  Ä m te rn  +  K ra n k e n -
k a s s e n !  S  02823/4 7 23

Pflege & Betreuung
2 4 h  B e tr e u u n g  d u rc h  p o ln is c h e  P fl e g e -

k rä fte  h ttp ://w w w .s e n io re n h ilfe 24 .in fo  
o d e r  S 0162/6304 603

Gesundheit & Kosmetik
M ob ile  F u ß p fl e g e  G e rla c h   

S 02821/59 00300

Kontakte

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

A d am  v e r w ö h n t E v a . G ö n n e  D ir e in e  A u s -
z e it, w e ite re  In fo s    S 0157 3/164 37 17

A ttr. G e n tle m a n , 4 7 , s u c h t d ie  F ra u  v o n  n e -
b e n a n  fü r re g e lm . d is k re te  T re ffe n , z a h le  
a u c h  T G ,  S 017 7 /18507 26

C h loe ,  a u c h  H  &  H   S 017 4 /323234 4

E in m al M on i - im m e r M o n i! R e ife  H a u s fra u . 
N u r H a u s b e s u c h e .  0162/4 21857 7

E n ts p . M as s ag e  K le v e   S 017 5/4 57 7 7 61

E r, 59 , s u c h t F ra u  z w . 65-7 5 z w e c k s  g e le -
g e n tlic h e r T re ffe n .A n tw o r t, g e rn e  m . F o to , 
a n  E m a il: P ilo t59 @ g m x .d e

E r  66, m o llig , k e in e  K in d e r, W itw e r, s u c h e  
S ie  b is  60, 160, m it O W , a u c h  A u s lä n -
d e rin  a n g e n e h m  fü r e ro tis c h e  T re ffe n . *  
C h iffre   7 7 7 /224 7

L e n a is t d a ,D i.-F r, H + H   S 0163/4 4 32063

M e lan ie , a ttra k tiv , h e iß  &  s e x y , n u r H a u s b e -
s u c h e . S 017 2/57 4 8553

M on a, s e x y , e r fa h re n ,a u c h  s c h w ie rig e  F ä l-
le , tg l. 8-21 U h r.  S 0151/159 4 0211

O f f e n e s  P a a r/F r a u  fü r 
g e m ü tlic h e ,e ro tis c h e  p r ic k e ln d e  S tu n -
d e n  g e s u c h t, g e r n  f p lu s . V o n  39 -50 
J a h re . E M a il a n n a 62@ fn .d e

W e lc h e  F ra u  h a t e in e n  K in d e r w u n s c h ?    
S 017 4 /517 7 260

Bekanntschaften
A n s p r u c h s v olle , h ü b s c h e  S ie , 7 0J ., g e -

s u n d , s u c h t L e b e n s p a r tn e r fü r  im m e r.*  
C h iffre  Z 001/1389 1

B in  m ., 66, 164 , m o llig  u n d  s u c h e  e in e  
F ra u  b is  60, 160, fü r F re u n d s c h a ft u n d  
v ie lle ic h t m e h r. *  C h iffre   7 7 7 /224 8

Hallo, b in  d ie  V e ro n ik a , 7 1 J a h re  ju n g , 
(e h e m a lig e  S e k re tä rin ) e in e  a u ffa lle n d  
h ü b s c h e  F ra u , o h n e  A n h a n g . D ie  E in -
s a m k e it g e h t m ir o ft ric h tig  u n te r H a u t. 
M e in  H e rz  s e h n t s ic h  w ie d e r n a c h  L ie b e , 
Z ä r tlic h k e it u n d  Z w e is a m k e it. Ü b e r Ih re n  
A n ru f w ü rd e  ic h  m ic h  s e h r fre u e n  p v   
S 0160/7 04 7 289

He lm u t 7 3jä h r. A k a d e m ik e r, v e r w . w ü rd e  
s ic h  ü b e r e in e  n e u e  P a r tn e rs c h a ft s e h r 
fre u e n . D a b e i s u c h t e r e in e  s y m p a th is c h e  
D a m e , d ie  w ie  e r, R a d to u re n , R e is e n  u n d  
S p a z ie rg ä n g e  m a g . M e ld e n  S ie  s ic h  u n -
te r  S 02831/9 84 12 o d e r s c h re ib e n  S ie  
a n  P V P -P e tra , p -v -p @ t-o n lin e .d e

Ic h  C h r is ta, 7 5 J a h re , m it s c h ö n e r F ig u r 
u n d  e tw a s  m e h r O b e r w e ite , b in  v e r tra u -
e n s v o ll, fa h re  g e rn  A u to , lie b e  M u s ik  
u . F e rn s e h a b e n d e , d ie  s c h w e re  Z e it 
d e r T ra u e r h a b e  ic h  ü b e r w u n d e n , n u n  
m ö c h te  ic h  w ie d e r n a c h  v o rn e  s c h a u e n , 
d e s h a lb  s u c h e  ic h  e . lie b e n  M a n n  (A lte r 
e g a l). Ic h  fü h le  m ic h  s e h r e in s a m  u . w ü r-
d e  m ic h  g e rn e  m it Ih n e n  v e ra b re d e n  p v   
S 017 0/7 9 50816

Ic h , m ., M itte  5 0 J ., s c h la n k , a ttra k tiv , 
s u c h e  a ttra k tiv e  jü n g e re  S ie , T ra u  d ic h !  
S 0157 /3184 804 3

K ar in  65J . a ttra k tiv , m it w e ib lic h e r F ig u r, 
m ö c h te  z u  z w e it in  d e n  F rü h lin g  s ta r te n . 
S p a z ie rg ä n g e , ro m a n tis c h e  S tu n d e n  z u  
z w e it, w ie d e r a u fl e b e n ! M ö c h te n  a u c h  
S ie  w a s  ä n d e rn , d a n n  m e ld e n  S ie  s ic h  
u n te r  S  02831/9 84 12 o d e r s c h re ib e n  
S ie  a n  P V P -P e tra , p -v -p @ t-o n lin e .d e

M an u e la 61 J ., m it to lle r F ig u r u n d  s c h ö n e n  
K u r v e n , g u te  H a u s fra u  u . K ö c h in , o h n e  
g ro ß e  A n s p rü c h e . Ic h  s u c h e  p v  e in e n  
tre u e n  M a n n , d e r s ic h  a u c h  n a c h  L ie b e  
u . G e b o rg e n h e it s e h n t, g e rn e  w ü rd e  ic h  
D ic h  z u  m ir a u f K a ffe e  u . K u c h e n  e in la -
d e n , d a m it w ir u n s  k e n n e n le rn e n  k ö n n e n   
S 0151/2059 3017  

S ie , 65 J ., m ö c h te  m it ih m , fü r d e n  d a s  
W o r t „ G e fü h le “  k e in  F re m d w o r t is t, n o c h  
e in m a l e in e  s c h ö n e  P a r tn e rs c h a ft a u f 
A u g e n h ö h e  a u fb a u e n  u n d  e rle b e n . N u r 
M u t! Z u s c h rift a n : N e u e s -G lu e c k @ v o d a -
fo n e m a il.d e

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Freizeit
D op p e lk op f-M its p ie le r g e s u c h t, a u f H o b -

b y n iv e a u , R a u m  R h e in b e rg , K a lk a r. 
A b w e c h s e ln d  w ö c h e n tlic h  im  h ä u s -
lic h e n  B e re ic h  - ra u c h fre i -. E s  m u s s  
k e in e  B e w ir tu n g  s ta ttfi n d e n . S M S  a n    
S 017 6/9 58124 4 7

Miet-Gesuche
R e n tn e r in  s u c h t e b e n e rd ig e  3. Z i. W h g ., 

7 5- 9 0 m ² , in  V e e r t  S  017 7 /34 38068

S in g le -W h g . g e s u c h t: U k ra in is c h e  F ra u  
(52 J .) s u . W h g . in  K e v e la e r o . T w is te -
d e n . A u fe n th a lt n a c h  F lü c h tlin g s s ta tu s , 
b e s u c h t S p ra c h k u rs  in  K e v e la e r, g e rn e  
m it W B S , N R , k e in e  H a u s tie re , ru h ig e  B e -
w o h n e rin   S 017 3/5183884

S u c h e  2 tro c k e n e  G a ra g e n  o d e r S te llp lä tz e  
R a u m  K e rk e n  S te n d e n  u . U m g e b . g g f. m . 
B ü h n e ,   S 0151/5614 34 7 3

S u c h e  50m ²  Z K D B , 59 0b  w a rm  in  G e l-
d e rn  &  U m g ., W B S  v o rh ., N ic h tra u c h e r, 
k e in e  H a u s tie re , k a rl-g e ld e rn @ g m x .d e

S u c h e  ro lls tu h lg e re c h te  W h g . in  K le -
v e , W B S  b is  65m ²  v o rh a n d e n ,  
S 017 0/67 224 22 

Miet-Angebote
A ld e k e r k , h e lle  9 5m ² , 4  Z i., K D B , G ä s te  

W C , A b s te llra u m , g r. S ü d b a lk o n , K e lle r, 
S te llp l.  S 0159 /04 4 7 6128

G oc h  P e te rs s tra ß e , 2,5 Z i, 2. O G , 38 m ² , 
g u te  R a u m a u fte ilu n g , ru h ig e  L a g e , ru h i-
g e s  6-F a m .-H a u s , B J  19 7 3, m o d e rn is ie r-
te s  B a d  m it D u s c h e , M itb e n u tz u n g  d e s  
g r. G a r te n s , n e u e  G a s -H e iz u n g s a n la g e , 
E V B  87 ,3 k w h /m 2x a , K M  350b , a b  s o fo r t 
o d e r s p ä te r  S 017 0/5168869

G oc h  P e te rs s tra ß e , 3,5 Z i, 66 m ² , E G , ru -
h ig e  L a g e  im  ru h ig e n  6-F a m .-H a u s , m o -
d e rn is ie r te s  B a d  m it W a n n e  u n d  D u s c h e , 
B J  19 7 3, a b g e p fl a n z te  g r. T e rra s s e  (c a  
20 m ² ), z u s ä tz lic h  M itb e n u tz u n g  d e s  g r. 
G a r te n s , n e u e  H e iz u n g s a n la g e , E V B  87 ,3 
k w h /m 2x a , g e rin g e  N K , K M  560b , a b  s o -
fo r t o d e r s p ä te r  S 017 0/5168869

K alk ar -W is s e l: S in g le -W o h n u n g , 1.O G , a b  
01.04 .2023 z u  v e rm ie te n , B a d e z im m e r, 
S c h la fz im m e r, K ü c h e -E s s z im m e r, W o h n -
z im m e r.   S 02824 /9 619 802

K e v -N or d  s c h ö n e  3 Z D B , o ffe n e  K ü c h e , 
G -W C , 80m ²  W h g . B a lk o n , K e lle r, S te ll-
p la tz , a b   1. 5.  e v tl. frü h e r, a n  P a a r m ittl. 
A lte rs  in  3 F H  z u  v e rm ie te n  K M  54 0 b  +  
N K , 2 M M  K a u tio n    S  02151/7 337 85 

K e v e lae r , L o r tz in g s tr., E G , 2 Z i., K D B , 
c a . 65 m ²  W fl., T e r r a s s e , G a r te n , P K W -
S te llp l., K e lle r r., in  2F H , a b  1.6.2023, 
K M  4 60b  +  N K  +  K M  K a u tio n ,  
S 004 1/7 9 69 514 88

K e v e lae r  W n g  m it B a lk o n  1. O G  z u  v e rm . 
7 4  m ² , 3 Z K D B . K M  4 7 0 b  z z g l. H e iz - u . 
B e trk . 234  b  =  7 04 ,-- b . K a u t. 14 00,-- b  
M e h r In fo s  ü b e r H a u s v e r w a ltu n g  G ro te r-
h o rs t h ttp s ://h v w -g ro te rh o rs t.d e / 

K L E -K e lle n  a b  s o fo r t  g r., s c h ö n e s , v o llm ö -
b l. Z im m e r, e ig . F lu r &  E in g a n g , im  W G -
H a u s . W M  4 60b  in k l. H e iz u n g  u . S tro m , 
K a u t. 600b .   S 02821/4 607 363

K r an e n b u r g -Z e n tr., 52m ² , 2 Z i, K D B , K e l-
le r, G a s , B a lk o n , a b  s o fo r t a n  S in g le  o . 
P a a re  a b  4 5 J .,   S 017 3/54 87 323 o d . 
02826/7 4 55

K r b .-N ü tt. 3 Z i., K D B , 85m ² , D G , B a lk o n , 
K e lle rr., P K W -S te llp l.,g e rn e  m ittle re n  A l-
te rs , K M  510b  +  N K ,  S 017 3/27 2537 1

N ie u k e r k , 3Z i., K D B , 9 2m ² , 20m ²  T e rra s s e , 
E ff.K l. D , 680,-b  k a lt, 220,-b  N K , K a u tio n , 
a b  1.6.2023,   S 02833/29 15

R e e s  L ag e r r au m  2 x  225 m ² ,  
S 0162/560887 9

S on s b e c k  N e u b a u  W o h n u n g  85 m ² , 3 Z ., 
E B K , G ä s te -W C , B a d  D u s c h e , 2 S c h la f-
z im m e r, A b s te llra u m , W a s c h m a s c h in e  
u . T ro c k n e r R a u m , W ä rm e p u m p e , h o c h -
w e r tig e  E n e rg ie s p a r-W o h n u n g , 3-fa c h  
v e rg la s te  F e n s te r, e l. R o llo s , K a m e ra  
T ü rü b e r w a c h u n g , m it e ig . G a r te n , a b  
01.04 .2023, K M  850 b , 200 b  N K , 2M M  
K a u tio n .   S 017 5/27 05116

S on s b e c k , N e u b a u -K o m fo r tw h g ., c a . 
61m ² , 2 Z i., o ffe n e s  W o h n e n , A b s te ll, g r. 
B a d , K M  59 0b  +  N K  200b  +  K a u tio n , 
P K W -S te llp l. o . G a ra g e  m ö g lic h , a u c h  fü r 
E -A u to   S 0162/9 17 134 1

S on s b e c k , s c h ö n e  h e lle  7 5m ² , E G -N e u -
b a u w h g ., 3 Z K B , o ffe n e  K ü c h e , T e r-
ra s s e , S te llp l. 30b , K M  7 00b  +  N K , 3 
K a u tio n e n , a b  s o fo r t v o n  p riv a t z u  v e rm .  
S 0162/9 811857

W e e z e , C a rp o r t (U n te rs te llp l.) a b  s o fo r t z u  
v e rm .  S 02837 /534

X an te n  S ta d tm itte , 65,5m ²  W o h n u n g , 2. 
O G  m it c a . 9 ,0m ²  B a lk o n , a b  1.6.2023 z u  
v e rm ie te n , K M  4 50b  +  27 b  fü r E in b a u -
k ü c h e  +  S c h ra n k ra u m  +  N K  c a . 130b , 
K a u tio n  9 00b   S 017 2/25519 9 1

X an t e n -B e e k , 113m ³ -W h g ., 4  Z K D B , 
D a c h te r r a s s e , C a r p o r t, G a r te n , K M  
850b , a b  01.08  S 0157 /39 7 16226 a b  
16.30 U h r

X an te n -W ar d t : S in g le -W h g ., 4 0 m ² , 
G a r te n  +  S te llp l., 330b  +  N K  +  K a u t.  
S 02801/654 0

Immo-Angebote

Volksbank an der Niers eG
Ihre Immobilie ist unsere Motivation!

GELDERN: Hier entstehen altersgerechte Neubau-
Eigentumswohnungen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Friedhelm Loy und Marina Engelbergs

02831-970122
Kein Energieausweis vorhanden / in Vorbereitung

B u n g . fre is te h e n d  K e rk e n -S te n d e n , s e h r 
g e p fl e g t 867  m ²  G rd s t., 14 4  m ²  W fl . (4  
Z , K ü , D ie le , B a d , G -W C  +  1 W o h n r. im  
K e lle r, K a m in , g r. G a ra g e , 7 2 m ²  S tp l. +  
30 m ²  T e rr. ü b e rd a c h t S ü d -W e s t A u s r., 
F B -H z g  +  E A , v . P riv a t   S 017 1/9 59 027 8

E in fam ilie n h au s  in  X a n te n /V y n e n  - 14 0 
m ²  W o h n fl ä c h e  - 608 m ²  G ru n d s tü c k  - 6 
Z im m e r - 2 K ü c h e n  - 3 B a d e z im m e r - G a -
ra g e . 4 65.000 b  A n fra g e n  u n te r E -M a il: 
s c h in d le r.v y n e n @ g m x

K e n n e n  S ie  d e n  W e r t ih re r Im m o b ilie ?  
G e rn e  e rm itte ln  w ir fü r S ie  (e in s c h l. p ro f. 
A u s w e r tu n g )n u r 4 9 ,--  (m it L u ftb ild  m ö g l.)  
w w w .b k m -fritz -p e s c h .d e  02832/5510 
B a u s p a rk a s s e  M a in z  G b tl.N ie d e rrh e in    

Immo-Gesuche
A h m e r k am p  Im m o b ilie n :  H ä u s e r a m  N ie -

d e rrh e in  z u  k a u fe n  g e s u c h t. K o s te n lo s e  
M a rk tp re is -E rm ittlu n g   S 017 2/7 82864 3

A lle s  a n b ie te n ! E in - b is  Z w e ifa m ilie n h a u s  
z u  k a u fe n  g e s u c h t. v o n  D a n w itz  &  P a r tn e r 
Im m o b ilie n , T e l. 02823 - 9 7 5 9 02 o d e r 
0800 - 100 51 10, in fo @ v d u p .d e

E F H g e s u c h t  S 0156/7 84 184 4 2

E ig e n tu m s w oh n u n g  a b  3 Z i. v o n  p riv a t 
g e s u c h t.  S 0157 /9 25157 9 5

E T W  g e s u c h t  S 0156/7 84 184 4 2

Han d w e r k e r  s u . H a u s   S 0156/7 84 184 4 2

Im m ob ilie n  g e s u c h t! K o m p le tts e r v ic e  
fü r V e rk ä u fe r! K o m p e te n t &  s ic h e r z u m  
H ö c h s tp re is  v e rk a u fe n , Im m o b ilie n  R ü t-
te r, w w w .im m o -rü tte r.d e , 017 2/29 34 4 55

K l. E in fam ilie n h au s  o . R e ih e n h a u s  v . p ri-
v a t g e s .  S 0287 1/29 09 27 1

K le in e s  L a d e n lo k a l o . k le in e  W o h n u n g  
g e w e rb lic h  n u tz b a r z u m  K a u f in  X a n te n  
g e s u c h t. *  C h iffre  Z 001/1389 2

S u c h e  G ar ag e  z u m  K a u f o d e r M ie te n  u m g .
K e v e la e r  S 017 6/5564 7 7 4 1 

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Eine oder mehrere Garagen sowie ein 

solides Haus für unsere guten Kunden  

aus dem Ruhrgebiet und dem  

grenznahen Holland zu kaufen

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

53 × 258 mm, 4c44 × 258 mm, SW 53 × 258 mm, SW44 × 258 mm, 4c44 × 62 mm, 4c 44 × 62 mm, SW

44 × 127 mm, 4c 44 × 127 mm, SW

44 × 30 mm, 4c 44 × 30 mm, SW

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden: Das ist die KRAFT 

der Patenschaft.
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44 × 127 mm, 4c

Zukunft für Kinder !

Den Kleinsten KRAFT 
zum Leben schenken.

GEMEINSAM 
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Verwaltungsfachkraft im Lohn- & 
Personalwesen (m/w/d)
25 Wochenstunden mit kaufmännischer Ausbildung

Ihre Aufgaben:
•  Betreuung der Entgeltabrechnung  
• Stammdatenpflege und personaladministrative Tätigkeiten
• Unterstützung bei HR-Projekten (z.B. Personalsoftware) und HR-Prozessen

Sozialer Dienst in der Werkstatt  
für behinderte Menschen (m/w/d)
20-40 Wochenstunden – Sozialarbeiter*in / -pädagog*in  BA. o.ä. 
für die berufliche Rehabilitation und Inklusion seelisch kranker Menschen

Ihre Aufgaben:
•  Fachliche Leitung und konzeptionelle Weiterentwicklung  

der zugeordneten Teams
•  Beratung und Förderung der seelisch kranken Mitarbeiter/innen  

der Werkstatt

Integrationsfachdienst (m/w/d)
20 Wochenstunden Sozialarbeiter*in / -pädagog*in B.A. o.ä.

Ihre Aufgaben:
•  Vermittlung von Menschen mit Schwerbehinderung  

auf den allgemeinen Arbeitsmarkt
• Akquise von Arbeits- und Praktikumsplätzen

Das bieten wir Ihnen:
• Unbefristete Beschäftigung und attraktive Vergütung nach TVöD 
• betriebliche Altersvorsorge
• 28 Urlaubstage plus 3 Tage Sonderurlaub und 2 Erholungstage 
• flexible Arbeitszeitgestaltung  
• Gesundheits- und Fortbildungsförderung
• mitarbeiterfreundliche Dienstzeiten 
• wertschätzende Umgangskultur

Ihre Bewerbung an Klaas Wagner, Kaiserring 16, 46483 Wesel oder 
k.wagner@spix-ev.de 

www.spix-ev.de

Wir suchen ab sofort eine/n

Bauleiter/Vorarbeiter/in (m/w/d)

in Vollzeit

Ihre Aufgaben: 
- Sie sind im weitesten Sinne verantwortlich für das Projektmanagement
- Sie koordinieren den Bauprozess und sind verantwortlich für die 

Arbeitseinteilung aller Mitarbeiter und unterstützen das Team selbst mit. 
- Sie kontrollieren das die Baupläne, die zeitlichen Abläufe und das Budget

des Bauprojektes eingehalten werden. 
- Sie stellen die Umsetzung der Oskam-Standards sicher, sichern sich 

neues Wissen und sind Hauptansprechpartner der jeweiligen Baustelle.

Ihre fachliche Kompetenz: 
-  Technische/bauliche Fachkenntnisse  

(vorzugsweise abgeschlossene Ausbildung)
- Mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeiten in Deutsch.
  Niederländische und englische Sprachkenntnisse sind von Vorteil. 
- Hohe Selbstorganisation und Eigenverantwortung
- Gute Anwenderkenntnisse Microsoft Office (Word, Excel)

Wir bieten: 
- Abwechslungsreiche Tätigkeiten und technische Herausforderungen
- Attraktive Vergütung
- Ein gutes Betriebsklima
- Einen sicheren Arbeitsplatz

Werden Sie Teil eines familiären Teams in einer sicheren Branche!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: info@oskam.de
Infos telefonisch unter: 059 7116 53 003

Vennstraße 37 ∙ 46499 Hamminkeln-Mehrhoog
www.oskam.de

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Auszubildende/n (m/w/d)
zum/zur Fachinformatiker/in für Systemintegration

•  Buchhalter/in (m/w/d)
für den Bereich der Finanzbuchhaltung 

•  Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Gärtner/in (m/w/d) für den gemeindlichen Betriebshof

•  Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den gemeindlichen Betriebshof

•  Sekretär/in für den Bürgermeister (m/w/d)

•  staatlich geprüfte/n Bautechniker/in (m/w/d)
für das Tiefbauamt

•  Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)
Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)
Fachrichtung: Kommunalverwaltung

•  Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/aktuelles/ausschreibungen

Zur Verstärkung unseres Teams im modernen landwirtschaftlichen Lohnunter-
nehmen suchen wir zur Festeinstellung in unserem Familienunternehmen

LKW Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse CE für Kippsattelzug in Nahverkehr

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T 

Fachkraft Agrarservice oder Landwirt (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B und T

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
Telefon: 02832 3154
Velmans GmbH & Co. KG, 
Gelder Dyck 8, 47625 Kevelaer

Wir suchen in Kleve:
 >> Technischer Zeichner (m/w/d)    >> Brandschutz

>> Projektcontroller/Finanzbuchhalter (m/w/d)

>> Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)   >> Customer Service

>> Reinigungsfachkraft (m/w/d)

Colt International GmbH
Briener Straße 186 | 47533 Kleve | bewerbungen@de.coltgroup.com |www.colt-info.de/karriere

Die Colt International GmbH ist eines der führenden internationalen Unternehmen 
für innovative Gebäudetechnik bzw. in der technischen Gebäudeausrüstung. 
Im Bereich Lüftung, Heizung, Klimatechnik, vorbeugender Brandschutz, 
Sonnenschutz und Photovoltaik setzen wir weltweit Maßstäbe.

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 30 Tage Urlaub und 13 Gehälter 
• Möglichkeit zum Dienstradleasing
• Arbeitgeber Zuschuss zum Krankengeld
• Betriebliche Altersvorsorge & Vermögenswirksame Leistungen

Interessiert?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige 
Bewerbung per E-Mail.

Hauswirtschafterin/Betreuerin in Teilzeit (20 Std. / Region Geldern)

Wir suchen freundliche, zuverlässige, umsichtige Hauswirtschafterin/Betreuerin für einen Einpersonenhaushalt(w). 

Sie versorgen den Haushalt, erledigen Einkäufe und Besorgungen und unterstützen in persönlichen Bereichen. 
Kenntnisse in Hauswirtschaft und Freude am Umgang mit älteren Menschen sind Ihre Stärken. Sie sind belastbar 
und flexibel, haben gute Deutschkenntnisse sowie einen Führerschein. 

Wir bieten eine Teilzeitstelle (20 Std/Wo. Mo/Mi/Fr-So) attraktives Gehalt,  
25 Tage Urlaub sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld. 

Bei Interesse bitte Bewerbung incl. Referenzen und Lebenslauf an die Niederrhein Nachrichten.

Chiffre 1207406

A m b u lante Pflege sucht Pflegefach-
kräfte, 3jähr. + 1jähr., sowie MFA (TZ, 
VZ, Minijob), Führerschein erforderlich  
S 0176/31406690

Fah rer, K l. C /C E  für K analreinigungsarbei-
ten gesucht. R ohr- und K analreinigung 
L eiendecker  S 02 15 2 /5 4400

KFZ-Handel su. K FZ-Mechatroniker 
o. Meister (m /w/d) in Vz . o. Tz .   
S 02 15 2 /998 012 7

Ko c h / B eik o c h  (m /w/d), VZ für S olv ay -
K antine in R heinberg gesu.; AZ Mo-Fr v . 
5 .30-13.30 U hr  S 0173/6995 5 42

L ands c h af ts g ä r tner  u. G artenhel-
fer (m /w/d) in Voll- o. Teilz eit ges. 
02 8 2 3/335 4

M FA  g es u c h t : Internistische Arz tp rax is 
in H am m inkeln sucht z um  nächstm ö g-
lichen Zeitp unkt eine/n MFA in Vollz eit/
Teilz eit. B ewerbung an Prax is K erstin 
S terkenburgh, Molkereip latz  2 3, 46499, 
Mail: p rax is.sterkenburgh@ web.de.

P ferdep fl eg er / in für Arbeiten rund 
um s Pferd gesucht. Voll- und Teilz eit  
S 02 8 31/8 08 04

S tallh ilfen für das Ausm isten der S tälle ab 
sofort in K ev elaer/ Twisteden gesucht. 
Minijob/Teilz eit oder Vollz eit. B ewerbung 
Mo-Fr v on 9-15  U hr   S 02 8 31-13308 60 
oder p er Mail an jb@ ifga.net

S tap ler -Fü h r er s c h eine gut &  günstig. 
B eS ta G m bH ,  H .E rnst  02 8 32 /975 2 62 0 

Fir m a L P -L o g is tik  Kalk ar
sucht schnellstmöglich

Mitarbeiter 
für Lagertätigkeiten (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit

Bewerbungen bitte unter:
0 28 24/97 11 99 oder

stefan.ruetgers@linderoth-logistik.com
www.lp-logistikservice.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung 
unseres Teams für die Warenannahme, 
Kommissionierung und Verladung der Ware

Mitarbeiter (w/m/d)
• Arbeitszeiten saisonbedingt flexibel. 
• Quereinsteiger sind auch erwünscht.
• Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
•  Einsatzort: Pflanzen Richter,  

Zeppelinstr. 28, 47638 Straelen

Blumengroßhandel Dieter Salchow
Telefon: 0152 09 01 97 19
E-Mail: dieter@pflanzenrichter.de

Kleines Gestüt in Alpen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter/in (m/w/d)

zur Pferdepflege und Stallarbeit. 
Selbstständiger Umgang mit 

Pferden erforderlich. Vollschichtig 
oder Teilzeit bis 25 Std., sowie 

Aushilfe (m/w/d)

als geringfügige Beschäftigung  
an Wochenenden und  
zur Urlaubsvertretung.

Tel. 0 28 02 / 804 20 oder
0171 / 955 55 02

Wir suchen ab sofort freundliche und einsatzfreudige

Aushilfen 
 für unser

Café Rittersitz
Horster Weg 3, 47546 Kalkar

Vorzugsweise am Wochenende, evtl. auch werktags

Bei Interesse rufen Sie uns unter 02824 20410 an

 oder Sie senden uns direkt Ihre Bewerbungsunterlagen 

an verw.kalkar@keller-senioren-gruppe.de.

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Produktionshelfer/in (m/w/d)  
für den Bereich der Produktkennzeichnung

Die Witzenmann Rhein – Ruhr GmbH (ca. 30 MA) konfektioniert Ringwellschlauch-
leitungen und Kompensatoren aus Edelstahl, für anspruchsvolle Anwendungen im 
Industriegeschäft. Für die Kennzeichnung unserer Produkte benötigen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) weitere(n) Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit für ca. 15 Std. 
in der Woche.

Ihr Anforderungsprofil: 
–  Wir erwarten die Fähigkeit, konzentriert und fokussiert zu arbeiten.   
–  Wir erwarten gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, handwerkliches Geschick 

und allgemeine Zuverlässigkeit

Ihr Aufgabengebiet:
–  Sie arbeiten in einem 2er-Team in der Produktkennzeichnung unseres Unternehmens.
–  Die Produkte müssen von Ihnen mittels verschiedener Prägeverfahren, unter  

anderem zur Nachverfolgung, dauerhaft gekennzeichnet werden.

Wir bieten Ihnen:
–  Sie erwartet ein relativ eigenständiges Arbeiten, eine flexible Arbeitszeit (nach Ab-

sprache) und eine leistungsgerechte Bezahlung mit den üblichen Sozialleistungen.
–  Sie arbeiten in einem Tochterunternehmen der global agierenden Witzenmann 

GmbH. Vor Ort in Xanten arbeiten wir mit einem schlagkräftigen Team, eigenständig, 
flexibel und kundenorientiert für den gemeinsamen Erfolg der Gruppe.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail (c.schneiderat@witzenmann-xanten.de) oder per Post an unsere 
Hausadresse.

Witzenmann Rhein-Ruhr GmbH
Im Niederbruch 11 
46509 Xanten

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

 

 

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern? 

Sie sind liebevoll, geduldig und konsequent? Dann kommen Sie zu uns! 

Der „Offene Ganztag“ ist ein Angebot zur Förderung, Begleitung und Betreuung  

von Grundschulkindern bis 16 Uhr.  Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

  

einen pädagogischen Mitarbeiter (m/w/div.)  

in Teilzeit oder geringfügig beschäftigt 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau P. Aalken oder Frau B. Gemmer täglich von 

10:00 – 12:00 Uhr telefonisch zur Verfügung oder Sie senden uns Ihre Bewerbung.  

Verein der Freunde und Förderer  

der St. Nikolaus Schule e.V. 

Offene Ganztagsschule 

Weseler Straße 52 ∙ 47661 Issum  

Telefon 02835 445267. 

E-Mail: ogs@sns-issum.de 

 

 

Landhandel GTH Grenzdyck 
Grenzdyckerstraße 21 • 47665 Sonsbeck
Telefon: 0171/6470579

Wir suchen für unseren Futterhandel einen Mitarbeiter 
(m/w/d) für Verkauf und Produktion zur Aushilfe oder in Teilzeit.

Teilzeit-Angebote

Stellen-Angebote
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Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
1 8 .0 3 .2 0 2 3  F lo hmark t Disco  E 3  G eld ern 

W albeck er/V enlo er Str.10 Ab 7:00 U hr  
S 015 1/5 2477078 (K LG  Team) 

1 9 .0 3 . Trö d elmark t, W esel, Am Scho r-
nack er a.d . B  5 8. B eenen` s M ä rk te  
S 0215 2/15 91 

1 9 .0 3 .2 0 2 3  F lo hmark t N ieuk erk  E d ek a 
B rü g g emeier O tto -H ahnstr. 9 Ab 7:00 U hr  
S 015 1/5 2477078 (K LG  Team) 

1 9 .0 3 .2 0 2 3  T r ö d e lm a r k t X anten E d e-
k a, So nsbeck er Straß e  Info : Sv en V o g t  
S 015 1/11646999  

Am  1 9 .0 3 . K ram- u. Trö d elmark t, M o ers 
- H o rnbach, F ranz-H aniel-Str., R ichter  
S 02843 /903 6903

G r o ß e r  H aus- und  G arag enfl o hmark t, 
18.03 .23  v o n 9-15  U hr, K o nrad -Ad enau-
er-Str.5  in G eld ern. E isenbahnen, B rief-
mark en, H ausrat +  M ö bel, Auto samm-
lung  (Schuk o ), E lek tro w erk zeug e, ho chw . 
M iniaturpuppenstube, Sammlerpuppen, 
C arerra-R ennbahn neu uv m.

T r ö d e lm a r k t am Samstag . H auströ d el 
18.03 .. W ir v erk aufen P o rzellan, M ö bel 
und  Div erses. P ark plä tze am J aH o tel v o r-
hand en. G eld ern 47608, Am M ü hlenturm 
7 ab 10.3 0 U hr

Verschiedenes
Abn e h m e n  mit Laserstrahl in 5  W o chen 

bis zu 10k g     S 0215 1/3 18791

G la s k u n s t in So nsbeck , K o mmu-
nio nsg ruppen und  G eburtstag e,  
S 0176/3 0124828

Kauf-Gesuche
Ac h tu n g  alte K unst und  Antiq uitä ten –  F a. 

Scho mak er k auft und  schä tzt G emä ld e, 
Ik o nen, Silberw aren, B esteck , P o rzellan, 
M ilitaria. U nsere Ö ffnung szeiten: M i und  
Do  15  bis 18 U hr so w ie F r und  Sa 8 bis 
13  U hr (M o ers-K apellen, B ahnho fstr. 2-4). 
G erne auch H ausbesuche bei Ihnen v o r 
O rt. w w w .ank auf-nrw .d e o d er   S 02841-
9997744

An k a u f v o n M ö bel und  H ausrat v o n A-Z  
o d er H aushaltsaufl ö sung , Stö bertenne 
K lev e  S 0172/2711681

Aufsitzmäher und  G artenfrä se (g r. o d . k l.)
g esucht, auch d efek t. 015 1/2705 2965

G o ld , Schmuck , M ü nzen! Z ahle seriö s/bar! 
F achg eschä ft K lein, R o g g enstr. 8, W ee-
ze, N ä he B  9,   S 0283 7/961105

K a u fe  T r ö d e l, P uppen, Z inn, P o rzellan, U h-
ren, K ristall, M ö bel, N ä h- und  Schreibma-
schinen, B ü cher.  S 0177/3 965 419

M ö be l, Lampen, R ad io s, Spielz. und  Antik -
trö d el g esucht  S 0215 1/73 3 295

S e r iö s e  F rau su. H ö rg erä te, R o llato ren, 
P o rzellan, Schreib- u. N ä hmaschinen, 
P elze, M ü nzsammlung , Schmuck , Tep-
piche, G eig en u. alles aus O mas Z eiten, 
F rau K o ppenhag en  S 0177/73 81279

S u . g ebr. G erü st d er F a. Lay her u. Alfi x .  
S 0283 2/979709

S u c h e  alte M o fas und  M o to rrä d er, auch 
d efek t.  S 02821/6095 3

S u c h e  eine B ernstein- o  K o rallenk ette  
S 0172/643 5 821

S u c h e  eine V ase in B leik ristall o . P o rzellan   
S 0163 /8874645

S u c h e  einen V o rw erk -Staubsaug er, eine 
Tiffany -Lampe und  einen K ro nleuchter  
S 0163 /8874645

S u c h e  K ameras (Analo g  &  Dig ital) O bjek ti-
v e, F erng lä ser,    S 0170/9283 43 8

S u c h e  P ferd eanhä ng er 0174/8178270

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Verkäufe
2 0 0  R h e in la n d z ie g e n  S 02821/29619

Alu  Leiter, Anleg e/-Schiebeleiter, 2-tlg ., 
5 ,3 0 lang , g ü nstig  zu v erk aufen.   S 0171-
3 282625 . Abho lung  in G eld ern

Au fs itz r a s e n m ä h e r  „ P C I“  mit Seitenaus-
w urf, 3  J . alt, w enig  g ebraucht;  V B  75 0b   
S 0283 2/2947

B io lie fe r s e r v ic e  v o n K lev e bis M o ers, alles 
fü r d en tä g lichen B ed arf - B io ho f B ü sch 
w w w .buesch-naturk o st.d e

E in m a c h g lä s e r  1 Ltr. und  1,5  Ltr. fü r 0,25  
b /Stk . an Selbstabho ler zu v erk aufen.   
S 02824/5 071

H a u s h a lts a u fl ö s u n g  in M o ers, H o ld er-
berg er Straß e am Samstag , 18.03 .23  
ab 10:00 U hr. K irschbaum-E sszimmer, 
k pl. E in-P erso nen-Schlafzimmer, M ö bel, 
G eschirr, G lä ser, H aushaltsg erä te, Tö pfe,
B ild er &  Lampen zu fairen P reisen abzu-
g eben. F rag en?  H and y  0160/9173 0246

Is s u m e r  K a m in h o lz h a n d e l bie-
tet F ichte, Tanne und  B uche an  
S 015 2/25 65 4866

K a m in h o lz  B erg mann SR M  ab 70b   
S 0173 /740725 8

K a m in h o lz  K v G  Serv ice W eeze. Telefo n: 
0283 7/664897 w w w .k v g -k aminho lz.d e 

M a r d e r -H o lzfalle, Lebend falle auch fü r 
W aschbä r, zu v erk .   S 0173 /95 28174

M ie le  Ablufttro ck ner, A+ + + , neuw .; Sie-
mens E inbauherd , Set E d elstahl ink l. 
G las (C erank o chfeld ) H  60, B  60, T 5 5 , 
neuw ;  S 0174/703 943 8

P o ls te r g a r n itu r, L-F o rm +  1 Sessel, 2J ., V B  
3 99 b   S 0283 1/13 28896

S e c o n d h a n d -B e k le id u n g  (g rö ß ere M en-
g e) zu v erk aufen  S 0175 /85 24225

T a u s c h fä h ig e  leere g raue G asfl aschen 
5 k g , 11k g , 3 3 k g  zu v erk aufen. M eh-
rere v o n jed em v o rhand en. G ü nstig  ! 
0171/3 282625 . G erne auch w hats - app

W a ln ü s s e  zu v erk aufen  S 0171/92795 99

Gewerbliche Verkäufe
L a y h e r  Stellrahmen, G elä nd er und  K o nso -

len zu v erk aufen.   S 0283 1/3 013

T r a p e z ble c h e / Thermo elemente fü r Dach 
u. W and  in g ro ß en M eng en am Lag er, 
auch So nd erpo sten. R aiffeisen-B auzent-
rum W ank um 0283 6/915 020

Garten & Landwirtschaft
Ab an d as Astw erk ! Abso luter F estpreis: 

B aumfä llung en, M inibag g erarbeiten, H e-
ck enschnitt  S 0172/25 22790

Alle  arbeiten im G arten w ie R o llrasen, 
H eck enschnitt und  B aumfä llung . B e-
sichtig ung  k o stenlo s.  S   0283 3 /3 5 74 
0173 /73 45 069  

Alle  W u r z e ln  frä sen,  S 0171/776423 8

Alts c h r o tt a bh o lu n g   S 0283 1/2685

Au fs itz m ä h e r  und  G artenfrä se (g r. o d . k l.) 
g esucht, auch d efek t.    015 1/2705 2965

B a u m fä llu n g e n , G arteng estaltung  u. 
-pfl eg e, Strauch- u. H eck enschnitte  
S 0283 1/8693 6 o d . 0173 /68023 13

D E -Z a u n .d e  F am. R ied   S 0283 7/7806

G ä r tn e r / G artenhilfe fü r P riv athaushalt in 
X anten g esucht. 2-3  h/pro  W o che. G ute 
B ezahlung !   S 0173 /7402282

G a L a B a u , G arteng estaltung , P fl asterarbei-
ten, G arten-, B aum- und  Teichpfl eg e. Al-
les rund  ums H aus.   S 02802/5 95 9822, 
w w w .g artenserv ice-bo lz.d e

G ü n s tig  H eck en- und  Strauchschnitt, ink l. 
Abtranspo rt.  S 0283 1/403 1 

T e ic h r e in ig u n g , Teichsanierung  u. Teich-
bau - d as ist unsere Spezialitä t. W ir bera-
ten Sie v o r O rt.Teich- und  P umpencenter 
V o s e.K ., G eld ern  S 0283 1/93 480

Wohnmobile
B e y l X a n te n  C amping fachmark t, Anhä n-

g erzubehö r, E rsatzteile &  R ep. aller C am-
per, TÜ V , G as-Abn.  S 02801/90941

M o bilh e im  k o mplett eing erichtet, schö ner 
Stand o rt mit W ald blick , N ä he So nsbeck , 
P arzelle 15 0m² , J ahrespacht 780b  +  
N K , zzg l. M o bilheim 4.5 00b  ab so fo rt,  
S  0283 8/91603  M o .-Do . 8-12 U hr,  no -
ba-immo bilien@ w eb.d e

P r iv a t s u . W o hnmo bil  S 0177/5 95 2095

V e r m ie tu n g  &  V e r k a u f  v o n H y mer / 
Laik a / C arad o , g eld erland -mo bile.d e  
S 0283 1/9102828

W o h n m o bil o d . W o hnw ag en v o n F amilie 
g esucht. W hatsApp/ S 015 2/13 660443

W o h n m o bil v erk aufen!?  An- und  V er-
k auf v o n W o hnmo bilen so w ie Serv ice, 
P fl eg e &  U mbauten Ihres F ahrzeug s.   
S  0283 1/12185 49; w w w .M arley s-
F ahrzeug e.d e; Dieselstrasse 10A, 47608 
G eld ern

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen
F e n d t Tend enza 465 , E Z  8/2012, TÜ V /

G AS 03 /2024,15 00 k g , N eubereifung , 
M o v er, Thule-M ark ise, F ahrrad trä g er, 
Sat-Anlag e usw .; im W inter steht er in d er 
H alle; Stand to rt G eld ern; V B  17.95 0,00b ;   
S 0162/5 7023 82

W o h n w a g e n  Tabbert C o ntesse H uv er 
B j 2000, mit E inzelbetten (beheizbar) 
K ampa V o rzelt 3 ,90x 2,60m neu, TV  
Schü ssel, ALDE N  neu, G erä tezelt f. F ahr-
rä d er, eig . B runnen mit P umpe, P arzelle 
„ C amping  N ied errhein“  H usenw eg  15 1, 
465 09 X anten-O bermö rmter, V B  8.5 00b   
S 0176/963 20860

Urlaub
1 a  F e W o  S-Schw arzw ald  nä . Titisee/F eld -

berg , B alk o n, 2-3 P .,   S 0177/3 3 75 676

Alk e n / M o s e l N R -F eW o   S  02605 /3 282 
w w w .ferienw o hnung en-g lag au.d e

N o r d s e e /N o rd d eich, F ew o  strand nah, g r. 
B alk .,  (g o o g le) Ald enk o tt,  02842/873 9 

Tiermarkt
2  J g . S c h a fe  (mö g lichst B ö ck e) zu k aufen 

g esucht  S 0283 1/3 127

2  N and u zu v erk aufen nur zusammen 3 00b 

,   S 0163 /13 3 13 93

F r a n z ö s is c h e  B ulld o g g e, R ü d e, g eb. 
am 01.12.2022 abzug eben. b  900.- 
G eimpft und  g echippt. W hatsapp:   
S 0163 /7272121

H ü bs c h e r  M ischling  R ü d e 45 0b    
S 0163 /13 29924

S ü ß e  K ä tz c h e n  abzug eb.,   0163 /0809020

V K  umstä nd ehalber d t. Schä ferhü nd in, 5  
J ahre alt, Z ü chterpapiere, K ind erlieb und  
v erschmust, G arteng rund stü ck  bev o r-
zug t. Z ubehö r w ie Leinen und  F utterplatz 
ink l.; P reis V B ;   S 0283 1/89022

Z w e r g s c h n a u t z e r - W e l p e n / H ü n -
d in, schw arz-silber, zu v erk .  
S 0175 /75 113 3 0

Unterricht
L e r n e n  le r n e n , N achhilfe in M , D, E , Lat. 

bis Abi  S 02824/961696

N a c h h ilfe  B uchfü hrung  / R echnung s-
w esen erteilt F achmann abg eschl. 
W irtschaftsstud ium und  ü ber 3 0 J ahre 
B erufserfahrung  im R echnung sw esen.   
S 0172/245 415 0

N a c h h ilfe u n te r r ic h t in Deutsch fü r Schü -
ler d er 6. K lasse / R ealschule g esucht,  
S 02824/9620046

Stellen-Gesuche
F lie s e n le g e r /  M auer  S 0170/4691610

H a u s m e is te r, betreut Ihre Immo bilien.  
S 015 25 /1781970   

S c h r e in e r  hat no ch Termine frei: Innenaus-
bau, Inneneinrichtung , R eparaturen…  S   
015 25 /1781970 

T e r r a s s e n ba u , U mg estaltung  er-
led ig  lang jä hrig er Spezialist.  
S 015 25 /1781970   

Teilzeit-Gesuche
Alte n p fl e g e r in  mit H erz und  v iel E rfahrung  

sucht seriö se Stelle als 24 Std . Senio ren 
B etreuerin   S 015 9/01489862

E r fa h r e n e r  M alerg eselle sucht Arbeit  
S 015 7/3 3 405 889

F r a u  sucht P utzstelle  S 0178/43 625 67

G a r te n a rbe ite n  je g . Ar t, H eck en- /
B aumpfl eg e,P fl asterarbeiten, Z ä une set-
zen u.v .m.,  S 0178/4793 764

M a u r e r  sucht Arbeit  S 0160/923 00896

P o l. H a n d w e r k e r  aus Straelen sucht Ar-
beit fü r R eno v ierung  und  F liesenleg en  
S 0177/9103 494

S e h r  n e tte  und  g ute R aumpfl eg erin putzt 
g rü nd lich ihre R ä umlichk eiten d urch. 
Disk retio n und  Z uv erlä ssig k eit w erd en 
bew ahrt.   S 0163 /1777402

S e lbs tä n d ig e r  P o le ü bernimmt k o mpl. 
G artenpfl eg e  S 0174/8178270

T o p  P utzfrau sucht P utzstellen in G eld ern, 
Straelen, K ev elaer   S 015 7/73 5 293 80

T r o c k e n ba u , Spachtel, Tapezieren, Strei-
chen, Laminat Innenausbau, Dachaus-
bau su. Arbeit   S 0178/2649091

T r o c k e n ba u e r, Spachtler, V erputzer, Strei-
chen, tapezieren und  B ad sanierung , 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

W ir  suchen fü r g epfl eg ten Senio ren-H aus-
halt (B ung alo w ) eine zuv erlä ssig e P utzhil-
fe fü r so fo rt. H and y : 015 75 /123 5 25 6

Auszubildende/n (w/m/d) 
zum 01.08.2023 gesucht!

Notariat

Notariat Oliver Herlitz | Holzmarkt 8 | 47495 Rheinberg
oder per E-Mail an: marion.herlitz@notar-herlitz.de

Senden Sie Ihre 
aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen
per Post an

Sprachliche Kompetenz

Selbstständigkeit

Zuverlässigkeit

sicherer Umgang mit 
MS-O�  ce

Fach-/Hochschulreife

Notarfachangestellte/n

Wir suchen zum 01.08.2023 eine Auszubildende zur

Medizinischen Fachangestellten m/w/d
für unser Medizinisches Versorgungszentrum mit den 
Standorten Geldern und Kevelaer. 
Schriftliche Bewerbungen an:
MVZ Hausarztzentrum Dr. Herdemann GbR
Nordwall 59 • 47608 Geldern

MVZ Hausarztzentrum 
Dr. Herdemann GbR

www.dr-herdemann.de

Aus- und Weiterbildung

KAUFM. MITARBEITER /-IN (m/w/d)

IHR PROFIL:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  
• Know-How in der Zollabwicklung von Vorteil
• Kenntnisse in ERP-Systemen sowie MS-Office-Kenntnisse
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsstärke

FÜR DIE VERSANDLOGISTIK / ZOLLBEAUFTRAGTER

IHRE AUFGABEN:
• Anfrage, Auswahl und Einkauf von Logistikdienstleistungen
• Kostenoptimierte Planung des Güterversandes
• Erstellen und Bearbeiten der Exportdokumente / Verzollung in- und außerhalb der EU 
• Rechnungsprüfung der Frachtrechnungen
• Mitarbeit in logistischen Projekten
• Reklamationsbearbeitung bei Transportschäden und Fehllieferungen

UNSER ANGEBOT
• Sicherer Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Unternehmen 
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
• Planbare, familienfreundliche Arbeitszeiten
• 30 Urlaubstage von Anfang an
• Reichlich Freiräume für eigenverantwortliches Arbeiten in Kombination mit Teamarbeit
• Faire Vergütung mit attraktiven Zusatzleistungen wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Betriebliche Altersvorsorge
Und vieles mehr wie z. B. Bikeleasing

TECHN. PRODUKTDESIGNER/-IN (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:
• Produktentwicklung einschließlich der Erstellung von fertigungsgerechten Zeichnungen
• Planung und Umsetzung von technischen Verbesserungen an den Produktionsanlagen
• Erstellung und Verwaltung der technischen Dokumentationen
• Produktionsplanung und Steuerung

IHR PROFIL:
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Technischen Produktdesigner  

oder eine vergleichbare Ausbildung
• Gerne auch ambitionierte Berufsanfänger
• Sicherer Umgang mit einem CAD-System sowie mit dem MS Office-Paket
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
• Freude an neuen Projekten

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen mit Angabe des frühesten Eintrittstermins  
und Ihrer Gehaltsvorstellung bevorzugt als PDF-Datei  
per E-Mail an bewerbung@carlprinz.de. 

Carl Prinz GmbH & Co. KG 
von-Monschaw-Straße 5, 47574 Goch, Telefon: +49 2823 9703-0

Nähere Informationen finden Sie unter WWW.CARLPRINZ.DE/DE/KARRIERE

SIE SIND EINGELADEN, TEIL UNSERER
ERFOLGSGESCHICHTE ZU WERDEN!
Prinz ist ein Familienunternehmen mit über 130-jähriger Tradition. Wir entwickeln und produ-
zieren patentierte Profilsysteme für den Innenausbau. Zu unseren Kunden zählen namhafte 
Unternehmen des Groß- und Einzelhandels, Baumärkte und Industriekunden im In- und Ausland.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR EINEN/EINE:

Treppen  •  Geländer  •  Balkone
Fenstergi� er  •  Überdachungen
Carports  •  und vieles mehr

Wir verstärken unser Team und suchen:

Metallbauer/in
Fachrichtung Konstruk� onstechnik (m/w/d) in Vollzeit

–   Ihre Voraussetzungen: Fachliche Qualifi ka� on, gute Schweiß-
kenntnisse, Teamfähigkeit, Flexibilität, selbstständige und
zuverlässige Arbeitsweise

Kaufmännische Bürokra�  (m/w/d) in Teilzeit

–   Ihre Voraussetzungen: Fachliche Qualifi ka� on,
sicherer Umgang mit MS-Offi  ce, Lexware-Kenntnisse
von Vorteil, selbständige und sorgfäl� ge Arbeitsweise.

–   Ihre Aufgaben: Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung,
Erstellen und Prüfen von Rechnungen, Erfassen der
Arbeitszeiten, Stammdatenpfl ege

Auszubildende/n zum Metallbauer
Fachrichtung Konstruk� onstechnik (m/w/d) zum 1.8.2023

Zeppelinstraße 21 | 47638 Straelen | Tel. 0 28 34/14 71

Fax: 0 28 34/7 83 73 | E-Mail: info@gellen-metallbau.de

Stellen-Angebote

Die Rheinland Kultur GmbH ist die Service- und Betriebsgesellschaft 
des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) und unterstützt diesen 
Kommunalverband mit mehr als 1.300 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in 20 Museen und 54 schulischen, klinischen und heil-
pädagogischen Einrichtungen.

Zur Verstärkung unseres Teams im LVR-Archäologischen Park Xanten 
und im LVR-RömerMuseum suchen wir für die Saison „04-23 bis 
10-23“ ab dem 01. April und ab Mai 2023 mehrere

Vollzeitkräfte im Besucherservice (m/w/d)
Wir freuen uns auf neue Mitarbeitende mit einem freundlichen Auf-
treten. Kolleg*innen, die gerne in einem Team arbeiten und sich ge-
genseitig unterstützen. 

Sie arbeiten verantwortungsbewusst, sind flexibel und bringen die 
Bereitschaft mit, am Wochenende zu arbeiten. 

Auskunft erteilen Frau Kurth, Tel. 0 28 01-71 22 22 
oder Herr Hagedorn, Tel. 0 28 01-71 22 25.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte per E-Mail 
mit Lebenslauf bis zum 27.03.2023 unter
bewerbung@rheinlandkultur.de
(nur ein PDF-Dateianhang, max. 5 MB).

Anforderungen:

• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (wünschenswert)

• Kommunikationsfähigkeit, Freundlichkeit, Flexibilität

• Gute bis sehr gute MS Office Kenntnisse

• Sichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (Voraussetzung)

• Weitere Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert

• Kenntnisse im Bereich Stauden, Blumenzwiebeln, Ziergehölze, usw.
wünschenswert

Kfm. Mitarbeiter (m/w/d) Vollzeit

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Aufgabengebiet:

• Unterstützung des Büro-Teams in den Bereichen telefonische
Bestellannahme und Beratung der Kunden

• Verarbeitung der Onlinebestellungen

• Warenbestellung, Abruf und Kontrolle des Wareneingangs

Deine aussagekräftige Bewerbung schickst du bitte an
sandro.calcagnile@keyzers.de

Ziegelhorststraße 5
47169 Duisburg
0203 / 500290

Wir suchen engagierte

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

(m/w/d) für die Assistenz und Verwaltung.

Wir bieten Ihnen eine tarifliche Bezahlung, 30 
Urlaubstage und zwei freie Nachmittage!

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann freuen wir uns, von Ihnen zu hören! 

Geststraße 2F
47199 Duisburg
02841 / 8208

info@zahnarzt-roettgersbach.de

info@ihr-zahnarzt-duisburg.de

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de

MITTWOCH 15. MÄRZ 2023 KA 3 | NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

Möbel
C a r it a s  F airK aufH aus G eld ern sucht g u-

terhalt. M ö belspend en - Abho lung  nach 
Absprache mö g lich. W hatsApp o d er  S   
0283 1/9743 02

Fürs Kind
S K o m m u n io n k le id  G r. 146/15 2 mit B o le-

ro  J ack e, Strumpfho se, Tasche. V B  70 b . 
G o ch.   S 015 7/87876493

Musik
H o h n e r  Ak k o rd eo n, 72 B ä sse, 3 5 0b  in 

Straelen  S 0174/625 083 2

K la v ie r u n te r r ic h t  S 02824/9295 15 8
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+++ Wir räumen – Sie sparen! Vieles jetzt radikal im Preis reduziert! +++

+++ Über 600 reduzierte Artikel in unserem ONLINE-SALE: www.ruesen.de +++
RADIKAL REDUZIERT!

MÖBEL & KÜCHEN

Rüsen Möbelvertriebsgesellschaft mbH & Co. KG · Konrad-Adenauer-Ring 11 · 47167 Duisburg-Neumühl

Schnell zu Rüsen d� sen!
DUISBURG-WANHEIMERORT
Obere Kaiserswerther Str. 14

NEUKIRCHEN-VLUYN
Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr 

Sa.  10 - 18 Uhr

www.ruesen.de

PUTZ
Frühjahrs-Viele Ausstellungsmöbel 
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 %bis zu Sonder-Rabatt

auf Möbel-Neube stellungen
1)

30%bis zu

% Bild:

wayhomestudio/

freepik.com

...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Marienbaumer Str. 152 - 47665 Sonsbeck  
Tel. 0 28 01 / 98 26 870  - www.landgut-am-hochwald.de

Großes Osterfrühstückbuffet
Frühstücken Sie nach Herzenslust und schlemmen 

Sie ab 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr vom großen 
Osterfrühstückbuffet, mit einer großen Auswahl an  

warmen und kalten Köstlichkeiten.

Landgut am Hochwald

Je Person €24,50

Am 09. & 10. April

Reservieren Sie bitte rechtzeitig.

Oster 
Special

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

 Einladung zum Informationsabend

GELENKERSATZ
an Knie und Hüfte
Referent:   Dr. med. Martin Grummel 

Chefarzt Orthopädische Klinik I
Ort:   Aula des St. Bernhard-Hospitals
Anmeldung: Tel. 02842 70–8132
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster 

Mittwoch, 29. März 2023, 17:00 Uhr

Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas | Isolierglas | Ganzglasduschen

Ganzglastüren | Glasrückwände | Spiegel
Markisen | Rollfenster

(0 28 01) 7 04 70 
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten

GmbH

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

LÜTTINGEN. „Beweg dich
fit!“, hallte es immer wieder
durch die Sporthalle der Hagel-
kreuzschule in Lüttingen. Ge-
meinsam mit Friedhelm Susoh
und Jürgen Schardt bewältigten
etwa 100 Grundschüler einen
Beweguns- und Erlebnispar-
cours, bei dem sie sich nicht
nur spielend sportlich betätig-
tenH, sondern auch noch etwas
über einen gesunden Lebensstil
lernten. Die Initiative mit dem
Namen „3malE Beweg Dich
Fit“ vom Energieunternehmen
Westenergie feierte an der Ha-
gelkreuzschule Premiere. Zwei
Jahre arbeitete Susoh an dem
neuartigen Lern-Sport-Spiel-
format für Grundschulen, mit
dem Westenergie besonders in
den Kreisen Wesel und Kleve
künftig unterwegs sein möchte.

Die Idee dazu hatte der Ener-
giedienstleister im Zuge der Co-
ronavirus-Pandemie. „Man hat
den Kindern stark angemerkt,
dass sie die Bewegung immer
mehr vernachlässigt haben. Sie
sind unfitter geworden“, sagt Su-
soh. Westenergie kam auf den
Sportwissenschaftler zu und bat
ihn, ein eigenes Lern-Sport-
Spielformat für Grundschulen zu
entwickeln. „Beweg Dich Fit“
handelt dabei von „bewegter
Kraft“ – von Energie. Die Kinder
sollen für einen nachhaltigen Le-
bensstil sensibilisiert werden: für
Gesundheit und Ernährung,
Leistungsfähigkeit und Bewe-
gung sowie An- und Entspan-
nung. Angeleitet von einem Ani-
mationsteam erfüllen die Schüle-
rinnen und Schüler 90 Minuten
lang Geschicklichkeits-, Wis-
sens- und Bewegungsaufgaben,
die sowohl Koordination,
Schnelligkeit, Ausdauer und Be-
weglichkeit erfordern. Denk-
sportaufgaben und Entspan-
nungssequenzen sorgen dabei
für eine nachhaltige Leistungs-
und Aufnahmefähigkeit.

Die Grundschüler der Hagel-
kreuzschule in Lüttingen waren
90 Minuten mit voller Begeiste-
rung dabei und konzentrierten
sich während der ganzen Zeit auf
ihre Aufgaben – egal ob sie
sportlicher oder theoretischer
Natur waren. Dazu lernten sie,
dass eine gesunde, ausgewogene

Ernährung aus komplexen Koh-
lenhydraten, viel Eiweiß, gesun-
den Fetten und natürlich viel
Obst und Gemüse besteht. Zum
Energiekreislauf gehöre aber
nicht nur gesundes Essen, son-
dern auch reichliches Trinken –
vor allem natürliches Wasser –
und ausreichender Schlaf. An-
hand eines Apfels, der die Welt
symbolisieren sollte, zeigte Susoh

den Kindern zudem, dass nach-
haltiges Leben auch beim Thema
Energiegewinnung etwa aus
Windkraftanlagen weitergeht.

Das Programm lernte Xantens
Bürgermeister Thomas Görtz bei
der Premiere an der Hagelkreuz-
schule in Lüttingen ebenfalls
kennen. „Mit dem Lern-Sport-
Spielformat können sich die Kin-
der austoben und dabei noch

wichtiges Wissen zu den The-
men Energie, Umwelt und Er-
nährung erlernen und vertiefen“,
resümierte Görtz. Dirk Krämer,
Westenergie-Kommunalmana-
ger, bekräftigte derweil, dass sich
Westenergie neben der Energie-
versorgung traditionell auch un-
ter anderem in den Bereichen
Sport und Bildung engagiere.

Sabrina Peters

Spielend einfach Bewegung
und gesunde Ernährung lernen
Westenergie hat das Lern-Sport-Spielformat „Beweg dich fit“ für Grundschulen entwickeln lassen

Die Grundschüler der Hagelkreuzschule in Lüttingen waren 90 Minuten lang mit viel Freude bei der Sache. Foto: Westenergie

Das Lern-Sport-Spielformat beinhaltete theoretische...

...und praktische Lerninhalte, die mit viel Bewegung zu tun hatten. NN-Fotos (2): SP

Apotheken:

Mittwoch: Apotheke am Dom-
bogen in Xanten, Lüttinger Str.
25, 02801/4455; Damian-Apo-
theke in Dinslaken, Kreuzstr. 41,
02064/12599
Donnerstag: Burg-Apotheke
in Alpen, Lindenallee 8,
02802/1414; Harmonia Apo-
theke im real in Kamp-Lintfort,
Moerser Str. 221, 02842/908130
Freitag: Apotheke am Berliner
Tor-Platz in Wesel, Wallstr. 4,
0281/26095; Geissbruch Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Ferdi-
nantenstr. 3a, 02842/8538
Samstag: Markt-Apotheke in
Uedem, Mühlenstr. 8,
02825/6405; Friedrich Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Friedrich-
str. 14, 02841/41555
Sonntag: Adler-Apotheke in
Sonsbeck, Hochstr. 75,
02842/5342; Glückauf-Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Moerser
Str. 271, 02842/2218
Montag: Urbanus-Apotheke in
Kevelaer, Hauptstr. 6,
02832/8410; Elefanten-Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Freiherr-
vom-Stein-Str. 10, 02842/13029
Dienstag: Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170; Apotheke 35 in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

KREIS WESEL. Morgen um 19
Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des ADFC Xanten-
Alpen-Sonsbeck e.V. am Markt
12 in der Börse in Xanten statt.
Alle Mitglieder und Interessierte
sind dazu eingeladen. Es werden
die geplanten Touren für 2023
vorgestellt und Berichte über das
vergangene Jahr vorgetragen. Zu
unseren Start in die neue Radsai-
son lädt der Allgemeine Deut-
sche Fahrradclub, Xanten-Al-
pen-Sonsbeck e.V. am kommen-
den Samstag ein. Die 56 Kilome-
ter lange Strecke wird im gemüt-
lichen Tempo von 15 bis 18
Stundekilometern geradelt und
ist ein Rundkurs im Bereich
Xanten, Alpen, Geldern, Winne-
kendonk und Sonsbeck. Einge-
kehrt wird im Bauernhofcafe
Binnenheide. Die Tour startet
um 10 Uhr am Xantener Markt,
Norbertbrunnen. Jeder ist herz-
lich willkommen. Der Touren-
beitrag für nicht ADFC Mitglie-
der beträgt drei Euro . Anmel-
dung und weitere Infos bis Frei-
tag, 17 Uhr, beim Tourenleiter
Hubert Scholten, Telefon
02801/9177 oder 0152/02678883,
oder online unter www.touren-
termine.adfc.de.

ADFC startet
ins Frühjahr

VEEN. Die Ehrenamtler vom
Haus der Veener Geschichte ha-
ben jetzt eine neue Bilderserie
für die Ausstellung im Schau-
fenster der Bäckerei Dams er-
stellt. Im Teil I sind Veener Ge-
bäudedenkmäler von der Dick-
straße, Halfmannsweg, Schöttroy
sowie Tackenstraße zu sehen.

Denkmäler im
Schaufenster
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